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Ann-Christin Schultz 
35 Jahre, Rechtsanwältin 
Schledehausen 
Dafür setze ich mich ein:  
„Bildungsgerechtigkeit und 
wirtschaftliche Entwicklung der 
Gemeinde“

Jürgen Wiesehahn 
64 Jahre, parteilos, Rentner 
Ellerbeck 
Dafür setze ich mich ein:  
„Für die Außenbereiche und die 
Feuerwehr“ 

Jürgen Rußwinkel 
64 Jahre, Elektromonteur 
Bissendorf 
Dafür setze ich mich ein:  
„Behutsame Gewerbeansiedlung, 
Ausbau erneuerbare Energien“

Mirco Korte
40 Jahre, stellv. Beriebsleiter 
Natbergen 
Dafür setze ich mich ein:  
„Sachliches und respektvolles 
Miteinander für faire und 
gerechte Lösungen“

Christian König 
57 Jahre, SAP-Fachreferent 
Bissendorf 
Dafür setze ich mich ein:  
„Gute Rahmenbedingungen für 
das Ehrenamt und Entwicklung 
Nahverkehr“

Ralf Beckemeyer 
67 Jahre, Rentner 
Nemden 
Dafür setze ich mich ein:  
„Erhalt der Kulturlandschaft und 
Umweltschutz“ 

Daniel Machus 
39 Jahre, Bautechniker 
Wissingen 
Dafür setze ich mich ein:  
„Soziale Gerechtigkeit und gegen 
den Rechtsruck und Politik- 
verdrossenheit“ 

Volker Klausing 
68 Jahre, Polizeibeamter i.R. 
Wissingen 
Dafür setze ich mich ein:  
„Neubau der Grundschule 
Wissingen und sichere 
Schulwege“

Marion Strubberg 
65 Jahre, Reinigungskraft 
Wersche 
Dafür setze ich mich ein:  
„Für ein soziales Miteinander und 
Unterstützung des Ehrenamts“

Lara Niemann 
34 Jahre, Lehrerin 
Deitinghausen 
Dafür setze ich mich ein:  
„Für Bildungsgerechtigkeit und 
Digitalisierung“

Anja Schmidt 
47 Jahre, Angestellte 
Wulften 
Dafür setze ich mich ein:  
„Sinnvolle Investitionen in die 
Wirtschaft und Stärkung der 
Vereinsarbeit“

Karsten Lülf 
51 Jahre, Leiter AWT 
Bissendorf 
Dafür setze ich mich ein:  
„Sachlicher Austausch und 
zukunftsorientierte Gemeinde-
entwicklung“

Marcus Gottwald 
47 Jahre, Lehrer 
Bissendorf 
Dafür setze ich mich ein:  
„Für die Sichtbarkeit von sozial 
Schwächeren“

Thomas Blanke 
43 Jahre, Arbeitsvorbereiter 
Natbergen 
Dafür setze ich mich ein:
„Gerechte Bedingungen für alle 
und klare Kante gegen rechts“

Klaus Dierker 
65 Jahre, Leiter LAB Nds. 
Bissendorf 
Dafür setze ich mich ein:  
„Schutz der Demokratie und 
Sichtbarkeit von sozial 
Benachteiligten“

+49 (0) 541 58488-0
info@meyer-entsorgung.de
www.meyer-entsorgung.de

Meyer Entsorgung ist Ihr Partner für  
Abfallbeseitigung und -entsorgung.

Wir schaffen das weg.



BISSENDORFER
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.bissendorfer-blickpunkt.de2

BIS 
HIERHER. 

UND GERN 
WEITER:

Seit 25 Jahren darf ich Ihr und Euer Bürgermeister sein. 

Und das als gebürtiger Schledehausener in meiner Heimatgemeinde. 

Einerseits ein Privileg. Andererseits eine besondere Verantwortung.

In meinem Amt es allen jederzeit recht zu machen, konnte, 

wollte und werde ich niemals versprechen. 

Wohl aber, auch weiterhin überparteilich Interessenausgleiche 

zu schaffen. Dem Gemeinwohl verpfl ichtet. 

Und stets Balance haltend: Zwischen der Bewahrung 

dessen, was unser Bissendorf so lebenswert macht, 

und dem Mut, neue Wege zu wagen. 

Gerade in dieser herausfordernden Zeit. 

Alle, die mir auch in Zukunft ihr Vertrauen 

schenken wollen, bitte ich am 

13. September 2026 um ihre Stimme.

Ihr und Euer

Guido Halfter, BürgermeisterGuido Halfter, Bürgermeister

V.i.S.d.P.: Guido Halfter, Im Hühnerbusch 9, 49082 Osnabrück, E-Mail: halfter@t-online.de

HIERHER. 

Dach-, Wand- & Bautenschutz | Marco Häder | Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL!

Nachträgliche Innendämmung mit 
Superwand DS als Alternative zur 
kostenaufwändigen Außendämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56 %
durch hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort!

NASSE WÄNDE, 
FEUCHTE KELLER?

Keller- 
Tockenlegung
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung vom Fachmann

ALLES ZUM FAIREN 
FESTPREIS!
	 	Dach- und Fassaden- 

arbeiten aller Art
	 	Dachreinigung und 

-beschichtung
	 	Schornsteinverkleidung
	 	Balkon-Terrassensanierung

Neuroathletik auf dem 
Naturplatz
Vom Kinderprojekt zum Erwachsenen-
workshop

Auf dem Naturplatz des Vereins DraußenZuhause e.V. 
in Schledehausen wird nicht nur gespielt, geschnitzt 
und die Natur entdeckt. Was viele nicht wissen: Ne-

ben der Natur- und Umweltbildung zählt auch die Förderung 
von Bewegung und Sport zu den vier Vereinszwecken. 
Ein aktuelles Projekt verbindet beides auf besondere Weise. Ge-
meinsam mit dem Osnabrücker Physiotherapeuten und Neuro-
athletik-Trainer Michael Kletschke begleitet die Wildnispädago-
gin Christina Spiegel eine Gruppe von 16 Kindern im Alter zwi-
schen sieben und elf Jahren. Die Kinder wurden auf Empfehlung 
des Kooperationspartners Grundschule am Berg ausgewählt, da 
sie besonders von diesem Angebot profitieren können.
Bevor das eigentliche Training beginnt, steht zunächst das 
Ankommen im Mittelpunkt. In einer kurzen Runde erzählen 
die Kinder, wie es ihnen an diesem Tag geht. Die Antworten 
sind so vielfältig wie die Kinder selbst: „Ich freue mich, dass 
ich heute hier sein kann“, sagt ein Junge strahlend, während 
ein anderer Junge ganz offen zugibt: „Ich wäre eigentlich lie-
ber zu Hause und würde zocken.“ Ein weiteres Kind berichtet 
stolz von einer guten Note in der Schule.
Die folgenden drei Stunden sind bewusst großzügig geplant. 
Es gibt keinen straffen Zeitplan und keinen Leistungsdruck. 
Stattdessen wechseln sich freies Spiel in der Natur, gemein-
same Bewegungsangebote und individuell abgestimmte neu-
roathletische Übungen ab. Während einige Kinder im Bach 
spielen, über den Barfußpfad laufen oder den Naturplatz er-
kunden, nehmen sich Christina Spiegel und Michael Kletsch-
ke immer wieder Zeit für einzelne Kinder. Mit gezielten Übun-
gen trainieren sie beispielsweise die Augensteuerung, das 
Gleichgewicht oder die Körperwahrnehmung – immer orien-
tiert an den jeweiligen Bedürfnissen.

Die Neuroathletik ist ein vergleichsweise junger Trainingsan-
satz, der Anfang der 2000er Jahre in den USA von dem Chi-
ropraktiker Dr. Eric Cobb entwickelt wurde. Mit seinem Aus-
bildungsinstitut Z-Health legte er den Grundstein für eine 
Methode, die nicht in erster Linie Muskeln und Ausdauer trai-
niert, sondern die Leistungsfähigkeit des Gehirns und des 
Nervensystems in den Mittelpunkt stellt.
Nach Deutschland kam die Neuroathletik ab etwa 2010 durch 
den Sportwissenschaftler Lars Lienhard, der den Ansatz hier-
zulande bekannt machte und unter anderem die deutsche 
Fußballnationalmannschaft auf dem Weg zum Weltmeisterti-
tel 2014 begleitete. Inzwischen wird Neuroathletik nicht nur 
im Spitzensport eingesetzt, sondern findet auch in Therapie, 
Rehabilitation und im Alltag zunehmend Beachtung.

Durch gezielte Übungen für die Augen, das Gleichgewichts-
system, die Körperwahrnehmung oder das Hören wird die 
Informationsaufnahme des Gehirns verbessert. Bewegun-
gen können dadurch sicherer, präziser und oftmals mit weni-
ger Anstrengung ausgeführt werden. Michael Kletschke be-
schreibt seine Arbeit mit den Worten: „Ich suche nicht, was an 
dir falsch ist, sondern was dein Gehirn braucht.“ Und manch-
mal, so ergänzt er, „geht es gar nicht darum, mehr zu tun, son-
dern anders wahrzunehmen.“
Das Projekt stieß in den vergangenen Monaten auf großes Inte-
resse. Deshalb luden Christina Spiegel und Michael Kletschke 
am 4. Juli zu einem ersten Einführungsworkshop für Erwach-
sene ein. Die Teilnehmenden erhielten einen Einblick in die 
Zusammenhänge zwischen Gehirn, Nervensystem und Bewe-
gung und konnten verschiedene Übungen unmittelbar selbst 
ausprobieren. Da die Nachfrage auch weiterhin groß ist, wird 
am Samstag, den 22. August, ein weiterer Workshop angebo-
ten. Eingeladen sind alle Erwachsenen, die ihre Beweglichkeit 
verbessern, Schmerzen besser verstehen, ihre Leistungsfähig-
keit steigern oder einfach neugierig darauf sind, ihren Körper 
aus einer neuen Perspektive kennenzulernen.
Weitere Informationen zum Verein DraußenZuhause e.V. und 
zu diesem Angebot finden Interessierte auf der Internetseite. 

Text und Fotos: DraußenZuhause e.V.
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Schriewer GmbH

Fahrzeug-Center

Gewerbepark 15 | 49143 Bissendorf | Tel. 05402 6428-0
www.schriewer.de

Mobilität für jede Lebenslage
E-Bikes | Motorräder | Quads | Dreiradmotorräder 

Seniorenmobile

Kai Wolter | Am Johannisbach 7 | 49143 Bissendorf
Telefon 05402 4375 | info@wolter-sanitaer.de

www.wolter-shk.de

Raiffeisenstr. 1 · 49143 Bissendorf
Tel. 0 54 02 – 64 24 60

www.rasper-gmbh.de

IMMOBILIE KOSTENLOS
BEWERTEN LASSEN
05401 365 1740
appelhansimmobilien.de

JANINE ENGSTERMANN
FREUT SICH AUF

IHREN ANRUF!

Ehrung für besonderes 
ehrenamtliches Engagement 

Im Rahmen des Sportabzeichentages am 14. Juli 
2026 wurden Anke Peschel und Holger Gonet für ih-
ren langjährigen und außergewöhnlichen ehrenamt-

lichen Einsatz beim TV Schledehausen ausgezeichnet. 

Seit vielen Jahren engagieren sich beide mit großem Einsatz 
für die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens. Von Mai bis 
September bieten sie Woche für Woche die Möglichkeit, die 
erforderlichen Disziplinen zu absolvieren und begleiten dabei 
Menschen aller Altersgruppen auf ihrem Weg zum Sportab-
zeichen. Dieses kontinuierliche Engagement ist für den Ver-
ein und die Sportgemeinschaft von unschätzbarem Wert. 
Ein besonderes Highlight des Jahres ist der Sportabzeichen-
tag, den Anke Peschel und Holger Gonet organisieren. Auch 
in diesem Jahr folgten mehr als 50 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer von Jung bis Alt der Einladung. Für die jüngsten 
Sportlerinnen und Sportler im Alter von drei bis sechs Jahren 
wurde mit „Hoppel und Bürste“ ein altersgerechtes Angebot 
geschaffen, um bei den Kindern spielerisch den natürlichen 
Bewegungsdrang zu fördern. 
Doch ihre Aufgaben gehen weit über die Organisation hin-
aus. Beide übernehmen eine zentrale Verantwortung für das 
gesamte Sportabzeichenwesen im TV Schledehausen. Ne-
ben der Durchführung und Betreuung der Prüfungen erfasst 
Anke sämtliche erreichten Leistungen im System und küm-
mert sich um die Beantragung der Abzeichen. Holger hält die 
Sprunggrube in Schuss und ist schnell zur Stelle, wenn Repa-
raturen anfallen. Damit sorgen sie dafür, dass die Leistungen 
aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer reibungslos und ord-
nungsgemäß durchgeführt und anerkannt werden. 
Auch neue Herausforderungen nehmen sie mit großer Selbst-
verständlichkeit an. So wurden in diesem Jahr zwei neue Dis-
ziplinen in der Kategorie Koordination eingeführt. Für Anke 
Peschel und Holger Gonet war dies kein Problem, mit ihrer 
Erfahrung, ihrem Fachwissen und ihrer Begeisterung für den 
Sport meisterten sie auch diese Neuerungen souverän. 
Die Ehrung wurde durch den Geschäftsführer des Kreissport-
bundes Osnabrück, Philipp Karow, vorgenommen. Als Zei-
chen der Anerkennung überreichte er den beiden Geehrten 
ein Präsent und dankte ihnen für ihren langjährigen, zuver-
lässigen und vorbildlichen Einsatz. 
Der TV Schledehausen bedankt sich herzlich bei Anke Peschel 
und Holger Gonet für ihr außerordentliches Engagement. Ihr 
Einsatz, ihre Verlässlichkeit und ihre Leidenschaft für den 
Sport machen das Sportabzeichenangebot Jahr für Jahr zu 
einem Erfolg.	 Text: Maren Kraus, Foto: Anke Peschel 
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Pflanzen zum Glücklichsein!
Entdecken Sie unsere blühenden Ideen und immergrüne Inspirationen 
für jede Jahreszeit und für jeden Anlass. Ein Großteil aus eigenem
Anbau –  liebevoll aufgezogen, gehegt und gepfl egt von unseren
Gärtnerinnen und Gärtnern. Wir freuen uns auf Sie!

Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746
Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-15 Uhr

w w w . g a e r t n e r e i - h a u c a p . d e

Pflanzen zum Glücklichsein!Pflanzen zum Glücklichsein!Pflanzen zum Glücklichsein!

OUTDOORLIVING
Draußen genießen –  
         das ganze Jahr!

Sommer, Sonne –  
         Wind und Wetter!

+++ SONNENSCHIRME +++ MARKISEN +++ TERRASSENÜBERDACHUNGEN +++ CARPORTS +++ WINTERGÄRTEN +++ 

UNSER SERVICE 

 
Wir beraten Sie gerne ganz unverbidlich  

vor Ort zu unseren Produkten und finden  

eine individuelle Lösung für Ihr Vorhaben.

ID-DELUXE 
Ihr Fachpartner für OUTDOORLIVING 

Im Sonnenwinkel 5 | 49176 Hilter a.T.W 
Mobil: 0176-648 499 24 

E-Mail: info@id-deluxe.de 
Web: www.id-deluxe.de 

Muster
SONNENSCHIRME

EINGANGS- 
ÜBERDACHUNG

TERRASSEN- 
ÜBERDACHUNG

MARKISEN

GROSSE SONNENSCHIRMLÖSUNGEN
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OUTDOORLIVING

MGV-FruchtBAR lädt zur 
LandArt 2026 ein 

„Hier wächst die gute Laune“ – unter diesem Motto 
freut sich der Männergesangverein Schledehausen 
darauf, die Besucherinnen und Besucher der Land-

Art am 8. und 9. August 2026 an seiner MGV-FruchtBAR begrü-
ßen zu dürfen. 
Auf dem Parkplatz vor der evangelischen Kirche entsteht für 
zwei Tage eine gemütliche Oase zum Verweilen. In einer lau-
schigen Nische unter alten Bäumen erwartet die Gäste ein lie-
bevoll gestalteter Stand mit stimmungsvollen Lichterketten, 
farbenfrohen Girlanden, Blumenschmuck und vielen kleinen 
dekorativen Details. Sitzgruppen und Stehtische laden dazu 
ein, in entspannter Atmosphäre eine kleine Pause vom Trubel 
der LandArt einzulegen. 
Im festlich geschmückten Ausschankzelt werden die Sänger 
des Männerchores sowie der gemischte Chor PopinS die Gäs-
te mit einem abwechslungsreichen Angebot an fruchtigen 
Getränken verwöhnen. Auf der Karte stehen unter anderem 
hausgemachte Bowlen, erfrischende Slush-Spezialitäten, 
Fruchtschorlen sowie ausgewählte Spirituosen – ideal für 
warme Sommertage und laue Sommerabende. 
Die MGV-FruchtBAR ist geöffnet am: 
Samstag, 8. August 2026, von 16 bis 24 Uhr 
Sonntag, 9. August 2026, von 11 bis 18 Uhr 

Ob auf ein erfrischendes Getränk, zum Treffen mit Freunden 
oder einfach zum Ausruhen unter den alten Bäumen – die 
MGV-FruchtBAR möchte ein Ort der Begegnung sein. Ganz 
nach ihrem Motto „Hier wächst die gute Laune“ freut sich der 
Männergesangverein Schledehausen darauf, zahlreiche Gäs-
te aus Nah und Fern willkommen zu heißen und gemeinsam 
ein stimmungsvolles LandArt-Wochenende zu verbringen. 

Text: Jörg Eekhoff, MGV-Schledehausen, Foto: Birgit Eekhoff

Fruchtig, frisch und sommerlich – Sangesbruder Jörg Eekhoff zeigt 
eine Auswahl der Spezialitäten der MGV-FruchtBAR.

Private Initiative für ein 
neues Wohnkonzept 
Siedlung mit kleinen Häusern in 
Bissendorf – Mitstreiter gesucht 
Ist euer Haus auch zu groß? Mögt ihr euch aus anderen Grün-
den verändern? Naturnah, nachhaltig, ein bisschen mehr ge-
meinsam statt einsam? 
In der Gemeinde Bissendorf möchten wir den Bau einer klei-
nen Siedlung zum barrierefreien Wohnen im eigenen Häus-
chen (z.B. Schwedenhaus mit ca. 50-80 m2) auf kleinem 
Grundstück angehen. Der Rückhalt des Bürgermeisters und 
des Bauamtes ist gegeben. Gemeinsam sind wir stark!
Habt ihr Interesse dies zu verwirklichen? Lasst uns in den Aus-
tausch gehen, wir teilen unser erstes „Wissen“ sehr gerne mit 
euch und freuen uns auf euren Anruf unter 01573 5580756 
oder 0151 55522032.	 Text: Heidi Gehrs
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EINE GRUPPE – EINE ENERGIE – VIELE LÖSUNGEN

05403 726 76 70 oder 0541 800 56 340
Bramkamp 84

49076 Osnabrück
Bielefelder Straße 28

49186 Bad Iburg
Große Wasserpfortstraße 6

26441 Jever

Gründung 2011 => 15 Jahre Expertise in Planung, 
Montage und Anschluss von Photovoltaikanlagen

Alles aus einer Hand: von der Planung bis zur 
Inbetriebsetzung. 
Wir kümmern uns um alle Formalitäten!

Photovoltaikanlagen für Privat- und Gewerbekunden

Balkonkraftwerke
Batteriespeicherlösungen
E-Mobilität

Beratung vor Ort + kostenloses Angebot 
inkl. Wirtschaftlichkeitssimulation
Eigene Montageteams und Elektriker

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 

Umsetzung Netzanschlüsse, LED,
Ladeinfrastruktur

Photovoltaik und Energiekonzepte
für Privatkunden

Energielösungen für 
Gewerbe und Industrie

PHOTOVOLTAIK – BATTERIESPEICHER – E-MOBILITÄT

Känguru der Mathematik
Mathe lernen mit dem besonderen Pfiff  

Känguru der Mathematik – das ist ein mathe-
matischer Multiple-Choice-Wettbewerb für 

rund 6 Millionen Teilnehmer in über 100 Ländern weltweit, 
eine Veranstaltung, die die mathematische Bildung in den 
Schulen unterstützen, die Freude an der Beschäftigung mit 
Mathematik wecken und festigen soll. (vgl. Homepage Kän-
guru der Mathematik).
In Form eines Einzelwettbewerbs versuchten 20 Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule, in 75 Minuten möglichst viele der 
30 Aufgaben zu lösen. Wie weit sie mit ihren mathematischen 
Tüfteleien gekommen waren, erfuhren sie am 12. Juni. Herz-
liche Glückwünsche gehen an unsere Jahrgangssiegerinnen 
und -sieger! Ein großes Dankeschön geht auch an die Mathe-
matiklehrerin J. Grothaus für die Durchführung des Wettbe-
werbs. Lust auf knifflige Mathe-Aufgaben? Dann sei im nächs-
ten Jahr dabei!	 Text und Foto: C. Berndmeyer

KuBISS kündigt an: 

Schriftroller des KuBISS e.V. 
zu Gast in Melle 

Im Rahmen der Le-
sung im März erfolg-
te prompt eine Einla-

dung nach Melle ins „Haus 
der Künste“.
Die Lesung ausgewählter 
Texte aus der nunmehr drit-
ten Anthologie mit dem Titel 
„Rein pflanzlich“ überzeugt 
durch eine bunte Mischung 
aus Einfallsreichtum, Tiefsinn 
und Humor.
Die völlig unterschiedlichen 
Herangehensweisen an das 
Thema „Pflanzen“ geben 
überraschende Blicke frei auf 

die uns umgebende Natur. Das Buch wird in einer musikalisch 
umrahmten Lesung vorgestellt.
Acht Autorinnen und Autoren lesen eigene Texte. Hildrun 
Balz und Johannes Eidt übernehmen den musikalischen 
Part. Das mit Graphiken von Johannes Eidt und anderen 
Bildern bereicherte Buch kann bei der Lesung erworben 
werden.
Die Autorinnen und Autoren freuen sich über Ihren Besuch 
am Sonntag, den 30. August 2026, um 17 Uhr in der „Insel der 
Künste“, Haferstraße 20, Melle.

Text: Michael Thomsen, Foto: Uwe Schwindt
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Thomas Uhlen
für Bissendorf

Heimat wählt man 
vor Ort

In der Kommunalpolitik geht 
es nicht um Ideologie, son-
dern um die Heimat. Hier 
entscheidet sich, ob Vereine 
Unterstützung bekommen, 
Unternehmen gute Rahmen-
bedingungen vorfinden, Fa-
milien gerne hier leben und 
unsere Dörfer lebendig blei-
ben. Politik beginnt nicht in 
Berlin oder Hannover, son-
dern vor der eigenen Haustür.
Die echten Volksvertreterin-
nen und Volksvertreter fin-
det man vor Ort. Menschen, 
die Verantwortung überneh-
men – im Sportverein, in der 
Feuerwehr, im Elternrat, in 
der Kirchengemeinde oder 
als Unternehmer. Sie han-
deln nicht nach dem Motto: 
„Wenn jeder an sich denkt, 
ist an alle gedacht.“ Son-
dern nach der Überzeugung: 
Wenn jeder an seine Mitmen-
schen denkt, dann ist an alle 
gedacht.
Darum lohnt es sich bei der 
Kommunalwahl, genau hin-
zuschauen. Nicht nur auf Na-
men, sondern auf Haltung, 
Engagement und Vertrauen. 
Die CDU Bissendorf hat dafür 
ein starkes Team aufgestellt. 
Denn Heimat gestaltet man 
nicht mit Parolen, sondern 
mit Menschen, die anpacken.

Thomas Uhlen  
Mitglied im 19. Niedersächsischen 
Landtag für Bad Essen, Bissen-
dorf, Dissen, Hilter und Melle

Ihr Volkswagen Partner 
Volkswagen Zentrum Osnabrück GmbH & Co. KG 
Blumenhaller Weg 153, 49078 Osnabrück 
Tel. 0541 40441-210, www.starke-autos.de

ID.4 Pure 140 kW (190 PS) 58 kWh 1-Gang-Automatik
Stromverbrauch komb.: 16,0 kWh/100 km; CO2-Emissionen komb.: 0 g/km; CO2-Klasse: A; El. Reich-
weite: 436 km.

¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die 
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Vertrages 
nötigen Unterlagen zusammenstellen. Abb. zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Zzgl. Werksabholungskosten (880 €) und Zulassungs-
kosten. Gültig bis zum 30.09.2026. ² Die Anzahlung entspricht der möglichen Förderung des Bundes 
für Elektrofahrzeuge. Änderderungen oder Fördestopp bleiben vorbehalten, kein 
Rechtsanspruch. Die Förderung ist selbst zu beantragen.

Laufleistung:  10.000 km
36 mtl. Leasingraten á  219,00 €1

Sonderzahlung:  6.000,00 €²
Laufzeit: 36 Monate
Werksabholungskosten:  880,00 €

ID.7 Tourer Pro 210 kW (286 PS) 86 kWh 1-Gang-Automatik 
Stromverbrauch komb.: 15,0 kWh/100 km; CO2-Emissionen komb.: 0 g/km; CO2-Klasse: A; El. Reich-
weite: 587 km.

Laufleistung:  10.000 km
36 mtl. Leasingraten á  435,00 €1

Sonderzahlung:  6.000,00 €²
Laufzeit: 36 Monate
Werksabholungskosten:  880,00 €

Heiß begehrt. Kühl kalkuliert.
Jetzt ID.4 ab 219,00 €1 mtl. leasen.

Jetzt passende
Leasingangebote finden

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS veröffentlicht. Einfach per E-Mail 
an: info@bissendorfer-blickpunkt.de.
WICHTIG! Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer für Rückfragen 
an. Ohne diese Angaben können Artikel bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 
28. August 2026

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
10. August 2026
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● lnspektion und 
 Reparatur
 für alle Marken

● Motordiagnose

● HU (mit integrierter AU)

● Achsvermessung

● Klimaservice

● Autoglas

Bergstr. 21–25, 49143 Bissendorf • Tel.: 05402-99140 • Fax: 991410 • Mail: autoservicebosse@osnanet.de

www.autoservicebosse.de

20. Osnabrücker20. Osnabrücker

Weintage
6. August - 9. August

Marktplatz Osnabrück
Donnerstag, 6. August
ab 18.00 Uhr

Freitag, 7. August
ab 16.00 Uhr

Samstag, 8. August
ab 14.00 Uhr

Sonntag, 9. August
ab 14.00 Uhr

Haste

Weinhändler Osnabrück und Umgebung 
www.osnabruecker-weintage.de

Danke für unser neues 
Tauschhaus

Eine besondere Unterstützung erhielt kürzlich der 
Förderverein der Kita. Ursprünglich hatte Marcel 
Lahme von ML Services eine finanzielle Spende ange-

kündigt. Stattdessen bot sich die Möglichkeit, eine konkrete 
Anschaffung für die Einrichtung zu realisieren.

Die Verantwortlichen entschieden sich für ein Tauschhaus, 
das den nachhaltigen Gedanken der Kita fördert und Familien 
die Möglichkeit bietet, gut erhaltene Gegenstände unkompli-
ziert zu tauschen oder weiterzugeben.
Doch damit nicht genug: Marcel Lahme spendete nicht nur 
das Tauschhaus, sondern übernahm auch den Aufbau in Ei-
geninitiative. Durch seinen persönlichen Einsatz konnte das 
Projekt schnell umgesetzt werden.
Der Förderverein und die Kita bedanken sich herzlich für die 
großzügige Unterstützung und das große Engagement von 
Marcel Lahme. Das neue Tauschhaus wird künftig einen wich-
tigen Beitrag zur Nachhaltigkeit und zum gemeinschaftlichen 
Miteinander innerhalb der Kita-Gemeinschaft leisten.

Text und Foto: AWO Kita Löwenherz Förderverein e.V.
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GRILLEN

SALATEN MUSIK

V.i.S.d.P.: Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Bissendorf, Monika Purwin, Sandgrubenweg 28, 49143 Bissendorf

GRÜNEN

SOMMERFEST

WIR LADEN EIN ZUM

Demokratie.Jugend.Klima
Grüne Bissendorf

    ALTE FASSFABRIK
        AUF DEM BUSCH 2

         49143 BISSENDORF

Sonntag

23.08.26
17 Uhr

DIVERSE LECKEREIEN 
BIO-WÜRSTCHEN &

AUCH VEGAN

LOCKERES BEISAMMENSEIN MIT

gruene-bissendorf.de

Blaskapelle Bissendorf-Holte 
auf Landpartie 

Die musikalische Reise der Musiker/-innen der Blas-
kapelle startete traditionell am 1. Mai mit dem Platz-
konzert vor dem Rathaus in Bissendorf. Ende Mai 

spielten sie in Aldrup (Lengerich) auf, um dann in Holzhausen 
die Schützen mit Musik zu erfreuen.
Vor den Ferien wurde beim Schützenverein Wissingen nicht 
nur ein Konzert gegeben, sondern auch der Zapfenstreich ge-
spielt. Weiter ging es über Schledehausen. Zurück nach Bis-
sendorf  geht es dann Anfang August auf die Wilhelmshöhe.  
Sie haben die Konzerte der Musiker/-innen verpasst? Kein 
Problem! Am 21. August geht es auf dem Historischen Markt 
in Bad Essen weiter. Schon wenige Tage später, am 30. Au-
gust, spielt die Kapelle ein Kurkonzert in Tecklenburg. Der Ab-
schluss der Landpartie wird 
am 13. September in Georgs-
marienhütte bei der TonKul-
tur gefeiert. 
Lust dabei sein? Herzlich 
willkommen sind nicht nur 
Gäste, sondern auch Musi-
ker/-innen. Wir proben mitt-
wochs von 19:00-21:00 Uhr 
außerhalb der Ferien.
Kommt gerne in die Proben-
halle an der Mellerstraße 51b 
in Bissendorf vorbei. 

Text: Meike Eckl, 
Foto: Vereinsarchiv

Hasen-Spaß 
Der Hase an der Hase saß 
und Hasenklee am Ufer fraß 
Als mümmelnd er aufs Wasser 
blickte 
ein braunes Fröschlein ihn 
entzückte 
Auf einem großen grünen Blatt 
aß flink es sich an Mücken satt 
Sprang fröhlich dabei her 
und hin 
lag plötzlich in der Hase drin. 
Das sah so furchtbar komisch 
aus 
der Hase zog die Nase kraus. 
Weil dieser Sturz zum Kichern 
reizte 
der Has’ – aus Spaß – die 
Läufe spreizte 
Macht’ einen Satz und fiel – 
oh Schreck 
kopfüber in den Entendreck 
Als dann das Fröschlein 
quakend lachte 
verdrießlich er sich sauber 
machte 
Ein Hasenbad täte nun gut 
doch dazu fehlte ihm der Mut 
Stocksauer hoppelt er nach 
Haus 
und nun ist die Geschichte aus.
Lückengedicht von 
Anne Koch-Gosejacob, KuBISS 
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Ihr Profi  für Baddesign
& Sanitärtechnik
www.plogmann-shk.de

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 | 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 | info@plogmann-shk.de

Die FDP-Fraktion Bissendorf 
informiert:

Die FDP Bissendorf hat sich immer klar für die Ansiedlung 
neuer Unternehmen in unserer Gemeinde eingesetzt und 
wird das auch in Zukunft tun – für mehr Arbeitsplätze, Steuer- 
einnahmen und eine starke lokale Wirtschaft.
Wir stehen auch weiterhin für pragmatische Wirtschaftspolitik 
vor Ort: weniger Bürokratie und echte Standortförderung.

Ihre Monika Feil und Daniel Nolte
FDP-Fraktion im Rat der Gemeinde Bissendorf

Ihr habt es geschafft!
Herzlichen Glückwunsch, liebe 
Abschlussschüler/-innen!  

Am 26. Juni war es so weit – der lang ersehnte 
letzte Schultag der 50 Abschlussschüler/-innen 

aus den Jahrgängen 9 und 10 der OBS-GY Bissendorf war ge-
kommen.

Nach einer von den Schüler/-innen selbst gestalteten Segens-
feier unter Mitwirkung von Pastor U. Sievers und dem Pfarr-
beauftragten T. Steinkamp zum Thema „Das bist Du – ein 
wunderbarer Schatz“ zogen unsere diesjährigen „Schätze“ 
unter großem Applaus von Eltern und weiteren Gästen in die 
feierlich geschmückte Aula.
In der nun folgenden Feierstunde gratulierten Schulleiter M. 
Gerling, die Elternvertreterin C. Knobbe, S. Fortmeyer für den 
Förderverein und Bürgermeister G. Halfter zu den erreichten 
Leistungen und wünschten alles Gute für die Zukunft. Bürger-
meister G. Halfter richtete außerdem den Appell an die Ab-
schlussschüler/-innen, auf ihre Akkus zu achten (nicht den 
Handy-Akku) und diese immer rechtzeitig  mit Taten und zwi-
schenmenschlichen Kontakten aufzuladen.
Nach den Abschlussworten der Schulsprecherinnen Clara 
(10b)  und Felicia (10a) und einem selbst kreierten Tanz von 
Franziska, Jenke und Karolina (alle 7d) folgten die feierliche 
Übergabe der Zeugnisse, ein musikalischer Beitrag des Kolle-
giums und ein Sektempfang.
Der große Tag endete dann mit einem Fest im CaSa’s-Eichen-
hof in Wersche. Wir gratulieren den Abschlussschüler/-innen 
2026 zu ihren Abschlüssen und wünschen ihnen alles, alles 
Gute für ihre Lebenswege.	 Text und Foto: C. Berndmeyer 
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Unser kompetenter Full-Service für Ihr Fahrzeug

Klimaanlagenservice –
inkl. kostenloser Klimaanlagendesinfektion!

Jetzt Termin vereinbaren 
und cool bleiben, egal 
wie heiß die Fahrt wird!
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Klöcknerstr. 21   Georgsmarienhüüe
Tel. 05401/6505   www.elektro-boerger.com

  Glasfaseranschluss

s WLAN-Anschluss

s Elektroinstallaaon

n Beleuchtung

g Hausgeräte-Kundendienst

INTELLIGENT
MODERNISIEREN

Deutsche-Mannschafts- 
meisterschaft Jugend 15
Die Jugend 15 des SV 28 Wissingen ist 
Deutscher-Mannschafts-Vizemeister

Drei 6:0 Siege für unsere Jugend 15 in der Vorrunde. 
Über die Bezirks- und Landesmannschaftsmeister-
schaft hatte sich die Wissinger Mannschaft für die 

Deutsche-Mannschaftsmeisterschaft qualifiziert. Am Freitag 
ging es um 11:00 Uhr, bei sehr sommerlichen Temperaturen, 
auf nach Bietigheim. Nach sieben Stunden hatte der Bulli 
endlich das Ziel erreicht. Am Samstag ging es dann früh Mor-
gens mit Teamchefin Sabine Kameier, den Betreuern Philipp 
Kuhnert und Anton Manalaki sowie der Mannschaft mit Ma-
ximilian Stüer, Terry Choi, Kirill Manalaki, Jonas Unland und 
Luisa Sophie Rusinek auf zur Titelverteidigung.
Bei 43°C in der Halle war es eine schweißtreibende Angele-
genheit. Der Wissinger Mannschaft war die Wärme egal, denn 

mit drei überragenden 6 : 0 Siegen gegen TV Niederrad, TTC 
Zugbrücke Grenzau und SV Union Velbert zog die Wissinger 
Mannschaft in die Endrunde ein. In der Gruppe B konnten sich 
mit TTC immoXone Bietigheim und DJK SpVgg Effeltrich zwei 
Mannschaften für die Endrunde durchsetzten gegen die unsere 
Mannschaft schon im Vorjahr antreten musste. Im Halbfinale 
wartete die Mannschaft der DJK SpVgg Effeltrich als Zweiter 
der Gruppe B auf unsere Mannschaft. Im anderen Halbfinale 
standen sich TTC immoXone Bietigheim-Bissingen und SV 
Union Velbert gegenüber.
Am frühen Morgen um 8:30 starteten die Halbfinalspiele 
in Bietigheim. Die Wissinger Mannschaft spielte gegen DJK 
SpVgg Effeltrich. Nach einem etwas schleppenden Start, ein 
Doppel und ein Einzel im oberen Paarkreuz gingen verloren, 
fanden die Wissinger Jungs immer besser in das Spiel, wel-
ches am Ende mit 6:2 gewonnen wurde. Maximilian Stüer blieb 
im oberen Paarkreuz unbesiegt und Kirill Manalaki sowie Jo-
nas Unland gewannen ihre Spiele im unteren Paarkreuz. Den 
noch fehlenden Punkt zum Sieg steuerte Terry Choi bei. Im 
anderen Halbfinale siegte TTC immoXone Bietigheim-Bissin-
gen gegen SV Union Velbert mit 6:1. Somit kam es zur Wie-
derholung des Endspiels aus dem letzten Jahr. Der Start in 
das Endpiel war ein wenig unglücklich für den Titelverteidi-
ger, beide Doppel gingen knapp mit 2:3 an die Mannschaft des 
Ausrichters, das sollte sich dann in den Einzeln auch nicht än-
dern, Maximilian verliert 2:3, Terry 1:3 bevor Kirill den ersten 
Einzelsieg erringen konnte. Jonas verliert sein Einzel auch mit 
2:3 und zum Abschluss hatte Maximilian keine Chance gegen 
den besten Spieler der Meisterschaft, Tien Nghia Phong. 1 : 6 
erscheint deutlich, war aber sehr spannend und der Wissinger 
Mannschaft fehlte ein wenig das Glück aus dem Vorjahr.

Glückwunsch an die Mannschaft des TTC immoXone Bietig-
heim-Bissingen. Bei den Mädchen 15 siegte Borrussia Düs-
seldorf vor TSV Korntal. Auch wenn es mit der Titelverteidi-
gung nicht geklappt hat war es ein guter Abschluss der Saison 
2025/2026.
Wir bedanken uns bei der Gemeinde Bissendorf, dem Förder-
kreis Fußball vom SV 28 Wissingen und bei der Firma Deppe 
für die Unterstützung.	 Text und Fotos: Sabine Kameier
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sönlichen Esskultur. Für einige Teilnehmer/-innen bedeutet 
es die wichtigste Mahlzeit des Tages, zu der alle Familienmit-
glieder sich treffen – nicht nur zum Essen, sondern auch und 
vor allem zum Austausch. 
Was macht man nach solch einem schönen Nachmittag und 
Erfahrungsaustausch? Man macht sich Gedanken, wie es wei-
tergehen kann! Viele Teilnehmerinnen wünschen sich eine 
Wiederholung oder sogar regelmäßige Treffen. Der Bericht 
einer „Bäckerin“, die sich sogar einen Backofen gebaut hat-
te, inspirierte zu Träumereien: Der Heimatverein könne doch 
unter seinen Mitgliedern nach Expertise suchen und ein Back-
haus bauen. Der potentielle Bäcker dazu saß zufällig auch an 
einem der Tische: Er war in einem italienischen Dorf ohne 
Elektrizität groß geworden und hatte selbst für alle Dorfbe-
wohner in einem Backhaus Brot gebacken. 
Silke Wissing ist zu allem bereit: Für Treffen, Austausch und 
Brotverköstigung und -tausch; das alles bietet der „Eierstock-
Platz“. Jetzt ist die Initiative der backfreudigen Bürgerinnen 
und Bürger gefragt. Wir sind neugierig, was sich hier ent- 
wickeln wird.	 Text: C. Wiebens-Kessener, Fotos: Maria Tralle 

Leben und Lernen e.v., www.lebenundlernen-ev.de 

Jonas Haustechnik GmbH  |  Sandforter Str. 139  |  49086 Osnabrück
Tel. 0541 38 69 19 od. 05402 9 55 66  |  info@jonas.gmbh  |  www.jonas.gmbh

IHR PARTNER RUND UM
WASSER | WÄRME | WELLNESS

www.jonas.gmbh

Jonas Haustechnik GmbH  |  Sandforter Str. 139  |  49086 Osnabrück
Tel. 0541 38 69 19 od. 

IHR PARTNER
WASSER 
Jonas Haustechnik GmbH  |  Sandforter Str. 139  |  49086 Osnabrück
Tel. 0541 38 69 19 od. 

IHR PARTNER
WASSER 

Wir feiern unser
30-jähriges Jubiläum!

Die Firma Jonas
Haustechnik wurde am 

01.07.1996 von Hans Ulrich 
Jonas gegründet und

befi ndet sich nun in der 
zweiten Generation mit den 

Geschäftsführern
Alexander Luft

und Dietmar Bulat.

Wir bedanken uns
bei unseren Kundinnen

und Kunden
für das langjährige

Vertrauen!

Ihr Team von
Jonas Haustechnik

24h
Service

Abendbrot und „Backwahn“ 
Wir lagen mit unserer Vermutung richtig – Bissen-
dorf hat zahlreiche Bäckerinnen und auch Bäcker in 
der Bürgerschaft! Gemeinsam mit dem Ernährungs-

rat Osnabrück und dem Hof Stockum hatten wir eingeladen. 
Dieser Einladung folgten ca. 20 „Backwahn-Anhänger/-in-
nen“, wie Silke Wissing sie auf einer Tafel zum Empfang an-
sprach. Es war der (bis dahin!) heißeste Tag des Monats, Son-
nenschirme waren über den Tischen aufgespannt, Wasserka-
raffen und Gläser reichlich vorhanden. Viele kamen mit dem 
Fahrrad, Selbstgebackenes und das dazugehörige Rezept im 
Körbchen. Namensschilder erlaubten schnell die persönliche 
Ansprache für alle, eine kurze Vorstellungsrunde klärte, wer 
mit welchem Mehl auf welche Art seit wann für das tägliche 
Brot in der Familie sorgte.
Bevor das Gespräch in kleinen Gruppen aufgenommen wur-
de, versorgte sich jede und jeder mit Kostproben von ver-
schiedenen Broten und den Dips, die von den Organisato-
rinnen für die Verkostung hergestellt und mitgebracht wor-
den waren. Intensiv berichteten alle von ihren Erfahrungen, 
tauschten Tipps für den Einkauf der Backzutaten aus, berich-
teten von ihren Backgewohnheiten. Während die eine oder 
der andere immer wieder neue Rezepte ausprobiere, entwi-
ckelten die, die routinemäßig immer das gleiche Brot back-
ten, den Wunsch nach mehr Vielfalt. Inspirationen dazu gab 
es in alle Richtungen: Brote mit Zwiebeln, mit Oliven und To-
maten, vegane Brote und solche mit Eiern und Yoghurt, Voll-
korn- und Schwarzbrot schmeckten ebenso lecker wie Bro-
te aus lauter unterschiedlichen Samen. Brot und auch das 
„Abendbrot“ war für alle ein wichtiger Bestandteil ihrer per-
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Besichtigungen machen wir einfach spontan!

Unkoordinierte, verstreute Termine sind unprofessionell.
Besichtigungstage schaffen Vertrauen und Dynamik.
Unter Konkurrenz entstehen echte Kaufentscheidungen.
Wir schaffen Wettbewerb statt Zufall.

Maklergeschwätz!
VORSICHT
FALLE!

Immobilien Maschmeyer
Lindenstraße 30 | 49152 Bad Essen 
info@immobilien-maschmeyer.de | 05472 - 3666

Vereinbaren Sie jetzt ein Gratis-Erstgespräch
inkl. kostenfreier Wertermittlung im Wert
von 595,- € inkl. MwSt.

Gutschein

Zusammenarbeit auf Augenhöhe 

Ein Abend mit Anna Kebschull 
Seit nunmehr fast 7 Jahren wird die Verwaltung unseres 
Landkreises von Landrätin Anna Kebschull geleitet. Sie ist 
damit oberste Kommunalbeamtin und gehört gleichzeitig in 
der Runde der Chefs und Cheffinnen der 294 deutschen Land-
kreise einer Minderheit an. Es werden nämlich aktuell nur 33 
davon von einer Frau geleitet. 
Genau damit hat Anna Kebschull aber überhaupt kein Problem, 
wie sie Mitte letzten Monats bei einem vom Ortsverband der 
Grünen veranstalteten Informationsabend im Schützenhaus 
Wissingen erklärte. Vielmehr könne sie der Tatsache, dass sie als 
Frau die Kreisverwaltung leite, gar keine spürbare Bedeutung 
beimessen. Sie stellt sich bei den niedersächsischen Kommu-
nalwahlen am 13. September erneut zur Wahl, um das Amt für 
eine weitere Legislaturperiode ausüben zu können. 
Wer ist Anna Kebschull? Wer es genau wissen will, schaut sich 
vielleicht die entsprechende Wikipedia-Seite oder auch ihre 
Webseite an. Von ihrer ausführlichen Vorstellung in Wissingen 
sei hier nur erwähnt, dass sie in Bad Rothenfelde lebt, 53 Jahre 
alt und Mutter von drei mittlerweile erwachsenen Kindern 
ist. Sie hat eine Ausbildung als Diplomingenieurin im Bereich 
Biotechnologien, was sie auch gleich zu einem wesentlichen  
Punkt führte: Ausschlaggebend für ihre Entscheidungen sollen 
nicht Meinungen, sondern wissenschaftliche Erkenntnisse 
sein. Diese beruhten auf physikalischen Zusammenhängen 
und seien naturgemäß nicht verhandelbar. Eine klare Absage 
erteilte sie deshalb auch der Rede von der sogenannten 
„Technologieoffenheit“. Was nütze diese, wenn doch aus 
technischer Sicht klar sei, dass zum Beispiel Elektromotoren 
viel effektiver sind als Motoren mit Verbrennertechnik. 
Was sind sonst ihre Themen? Kebschull betont an dieser Stelle 
die Vielfältigkeit ihrer Aufgaben, die meist sehr spezifisch 
seien. Bekannt ist, wie wichtig ihr das Thema „Mobilität im 
ländlichen Bereich“ ist. Weitere Themen am Abend waren 
Gesundheit (ärztliche Versorgung in der Fläche) und Lebens- 
mittelproduktion/Landwirtschaft (befürchteter Wassermangel 
aber auch Wiedervernässung von Mooren als Klimaschutz). Auf 
eine Nachfrage aus dem Publikum hin erklärte Kebschull, 
dass sie bei der Nitratbelastung des Grundwassers vorsichtig 
Entwarnung geben könne. Hier seien trotz weiterhin vorhan-
dener Problempunkte Erfolge erzielt worden durch gezieltere 
und besser gesteuerte Düngung. 
Überhaupt Erfolge. Wie man zu ihnen gelangen kann, ist für 
die Landrätin entscheidend: Nur durch Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe, durch Zuhören und das Zusammenbringen unter-

schiedlicher Haltungen und Positionen. Das sei in der Ver-
gangenheit anders gewesen. Nicht wenige Akteure sprachen 
praktisch nicht mehr miteinander, hielten es keine 5 Minuten 
zusammen aus. Naturschutzverbände wären mit ihren teil-
weise radikalen Forderungen auf nur noch abwehrende Ver-
treter der Landwirtschaft getroffen, was zu Stillstand führte. 
Hier sei es Kebschull gelungen „verkrustete Strukturen“ auf-
zubrechen und die Beteiligten an einen Tisch zu holen. 
So wie sie an dem Abend persönlich, nahbar und ansprechbar 
herüberkam nimmt man es ihr ab, dass sie Spaß hat an ihrer 
sicherlich anstrengenden Aufgabe. Anna Kebschull möchte 
die aus ihrer Sicht erfolgreiche Arbeit als Landrätin für den 
Landkreis Osnabrück für 8 weitere Jahre fortsetzen. An dieser 
Stelle betonte sie, dass sie für alle Menschen im Landkreis da 
sei und sich der Allgemeinheit verpflichtet sieht, nicht zuletzt 
belegt durch ihren geleisteten Amtseid. Und obwohl sie kein 
Hehl aus ihrer nach wie vor vorhandenen Zugehörigkeit zur 
Partei Bündnis 90/die Grünen macht, legt sie großen Wert auf 
professionelle Überparteilichkeit. Sie verträte gerade nicht 
die Interessen einzelner Gruppen oder Parteien, weshalb sie 
sich dieses Mal ausdrücklich als unabhängige Kandidatin zur 
Wahl stellt. 

Wir wünschen ihr dabei viel Erfolg! 

Bert Lange

gruene-bissendorf.de
Demokratie.Jugend.Klima.
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Die leichte Sommerküche...Die leichte Sommerküche...
... inklusive den  
sommerfrischen  

Salaten genießt man 

auf unserer 
„grünen“  

Sonnenterrasse.  
Mehr Informationen auf 

www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 | 49186 Bad Iburg | Telefon 05403 4050
info@hotel-freden.de | www.hotel-freden.de

Brottasting in Wissingen 
Eine Gruppe Schledehauser LandFrauen traf 
sich zum Brottasting im E-Center Wissingen. 
Nach der Begrüßung durch den Abteilungs-

leiter „Backwaren“ wurde den LandFrauen die Geschichte 
des Brotes nähergebracht. Angefangen hatte alles mit dün-
nem Fladenbrot, das auf Stein gebacken wurde. Im Laufe 
der Zeit entwickelte sich unser Brot, wie wir es jetzt kennen. 
Inzwischen gibt es über 3.000 verschiedene Brotsorten in 
Deutschland. 
Im Anschluss an diesen Vortrag stellte sich Josef Knuf, Ge-
schäftsführer der Knuf Bio Bäckerei vor und erklärte die Her-
stellung und Qualität des Sauerteigbrotes. Zwei Brote wurden 
zum probieren herumgereicht. Da Brot auch einen Belag be-
nötigt, wurde nach diesen Informationen über Käse referiert. 
Die Geschichte des Käses, die Herstellung bis zur Reifung wur-
de den LandFrauen nähergebracht. Auch über Gluten im Ge-
treide wurde gesprochen. Dinkel enthält am meisten Gluten. 
Es folgen Weizen und Roggen. Hafer enthält keines. 
Zum Schluss wurde noch über das E-Center Wissingen berich-
tet. Der Lebensmittelmarkt wird von der Familie Kuhlmann 
geführt, die ausserdem noch weitere Märkte im Landkreis 

Osnabrück betreibt. Es wird großen Wert auf Regionalität ge-
legt. Zudem ist das E-Center auch Ausbildungsbetrieb.
Zwischen den einzelnen Vorträgen hatten die LandFrauen 
Gelegenheit, verschiedene Brotsorten mit diversen Käsen, 
insbesondere Frischkäsevariationen, die im Markt hergestellt 
werden, zu verkosten. 
Zum Abschluss wurden noch zwei Sorten Kuchen, die speziell 
zur Fußball Weltmeisterschaft kreiert wurden, probiert. 
Bevor sich die LandFrauen nach 3 sehr interessanten und in-
formativen Stunden verabschiedeten, erhielt jede Landfrau 
eine Tasche mit Give-Aways (Brote, Gutscheine). Vielen Dank 
an die Betreiber und die Mitarbeiter des E-Centers Wissingen.

Text und Foto: LandFrauen Schledehausen

Tag der offenen Türen
Einladung zu einem erlebnisreichen Tag 
für die ganze Familie

Am Samstag, 22. August 2026, öffnet Gut Aider-
bichl Osnabrück – Tierschutzhof Krevinghausen 
von 11 bis 17 Uhr seine Türen. Wenn sich nord-

deutsche Herzlichkeit und österreichische Gastfreundschaft 
begegnen, entsteht ein ganz besonderes Hoffest: Unter dem 
Motto „Grias di am Tierschutzhof“ laden wir herzlich zu ei-
nem erlebnisreichen Tag für die ganze Familie ein.

Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsrei-
cher Tag für die ganze Familie, an dem sie den Tierschutzhof 
kennenlernen, einen Blick hinter die Kulissen werfen und die 
besondere Atmosphäre von Gut Aiderbichl erleben können.
Neben spannenden Einblicken in die Arbeit des Hofes sorgt 
ein kulinarisches Angebot mit österreichischen Schman-
kerln für das passende Wohlfühlambiente: Freuen Sie sich auf 
frisch zubereitete Kaspressknödel, süße Bauernkrapfen, Alm-
dudler und ein kühles Stiegl Bier – alles in entspannter Hof- 
Atmosphäre.
Auch das Programm hält viele Highlights bereit:
11:30 Uhr: Bildervortrag „25 Jahre Gut Aiderbichl“ – eine be-

wegende Reise durch ein Vierteljahrhundert gelebten Tier-
schutzes. 14:00 Uhr: Vorstellung des Hofteams mit anschlie-
ßender geführter Hofbesichtigung. Lernen Sie die Menschen 
kennen, die sich täglich mit Herzblut um die geretteten Tie-
re kümmern. Tombola mit attraktiven Gewinnen. Informati-
onsstand zur Hunde- und Katzenvermittlung, an dem Inter-
essierte alles über die Vermittlung von Schützlingen erfahren 
können. Informationen zur Tierabsicherung für den Notfall, 
damit Haustiere auch in unvorhergesehenen Situationen gut 
versorgt sind. Flohmarkt für Hunde- und Katzenutensilien 
mit vielen nützlichen und schönen Artikeln für Tierfreunde.
Ob langjährige Unterstützer, Tierliebhaber oder neugierige 
Besucher – der Tag der offenen Türen bietet die ideale Gele-
genheit, Gut Aiderbichl Osnabrück kennenzulernen, mit dem 
Team ins Gespräch zu kommen und einen entspannten Tag 
inmitten der geretteten Tiere zu verbringen.
Wir freuen uns auf viele große und kleine Gäste und heißen 
alle herzlich willkommen: „Grias di am Tierschutzhof!“

Text und Foto: Gut Aiderbichl Osnabrück
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Die drei Vorstandsmitglieder Stephan Blankmann, Onno Onnen 
und Andreas Schwich blickten im Rahmen der diesjährigen 
Vertreterversammlung am 16. Juni in der Freizeitlandhalle in 
Hasbergen zufrieden auf eine stabile wirtschaftliche Entwick-
lung der Bank. Es konnte ein erneutes starkes Wachstum im 
Kundenkreditgeschäft bei konstanter Bilanzsumme und ein 
gesteigertes Kundenwertvolumen verzeichnet werden. Auch 
in diesem Jahr übernahm wieder der Aufsichtsratsvorsitzende 
Carsten Berner die Eröffnung und Leitung der Versammlung. 

Nach den einleitenden Worten von Carsten Berner folgte ein 
kurzer Jahresrückblick von Vorstandsmitglied Onno Onnen 
mit einer persönlichen Einschätzung zur aktuellen Lage: „Die 
Herausforderungen sind groß – aber sie sind auch eine Chance, 
unsere Wirtschaft resilienter, nachhaltiger und zukunftsfähiger 
aufzustellen und auszurichten. Dafür braucht es Mut zur Ver-
änderung und eine klare strategische Ausrichtung.“

Zahlen zum zurückliegenden 
Geschäftsjahr 2025
Der Vorstand verdeutlichte den Wachstumskurs und die posi-
tive Entwicklung des abgeschlossenen Geschäftsjahres anhand 
aussagekräftiger Zahlen. „Bei einer konstanten Bilanzsumme 
von 1,036 Mrd. Euro konnte die Volksbank im Kundenkredit-
geschäft ein starkes Wachstum um 45,8 Mio. Euro erzielen“, 
fasst Stephan Blankmann zusammen. Dieses Plus in dem für 
die Banken bedeutenden Geschäftszweig wurde im Wesent
lichen durch das Einlagengeschäft finanziert. Das betreute 
Kundenwertvolumen entwickelte sich, wie schon in den Vor-
jahren, sehr positiv und stieg um starke 82 Mio. Euro auf mittler-
weile fast 2,2 Milliarden Euro. Das Eigenkapital ist auf 117 Mio. 
Euro gestiegen. „Im Vergleich zu den Vorjahren konnte wieder 
ein konstanter Jahresüberschuss in Höhe von 1,563 Mio. Euro 
erzielt werden.“, stellt Andreas Schwich heraus.

Unter Berücksichtigung der guten Eigenkapitalsituation, der 
damit verbundenen Einhaltung aller aufsichtsrechtlichen 
Eigenkapitalregeln und -anforderungen sowie der positiven 
Ertragsperspektive sollen die Mitglieder weiterhin vom Erfolg 
der Bank profitieren. Die Vertreterversammlung beschloss, 
eine Dividende in Höhe von 3,0 % zzgl. eines Bonus in Höhe 
von 1,0 % auszuschütten. 

Neben dem 17.000 Mitglied aus Saerbeck durfte die Volksbank 
Düte-Ems eG insgesamt 1.180 neue Mitglieder im zurück
liegenden Geschäftsjahr begrüßen. Damit liegt die Bank deut-
lich über dem bundesweiten Trend. „Wir haben uns klar dem 
Mitgliederprinzip des Genossenschaftsgesetzes verschrieben 
und leben dieses jeden Tag im Sinne einer attraktiven Pro-
dukt- und Preisgestaltung für unsere Mitglieder“, verdeutlicht 
Onno Onnen.

Aufsichtsrat
Die langjährig engagierten Aufsichtsratsmitglieder Carsten 
Berner, Jörg Waschipky sowie Carsten Winkelmann wurden 
alle wiedergewählt. 

Unterstützung von Vereinen 
und Institutionen unserer Region
Die Unterstützung ehrenamtlichen Engagements in der Region 
ist ein wichtiger Bestandteil in der Volksbank Düte-Ems eG. So 
konnten den Vereinen und Institutionen im letzten Geschäfts-
jahr erstmalig mehr als 100.000,00 Euro zur Verfügung gestellt 
werden.

Danke
Der Dank des Vorstandes für eine beeindruckende Leistung 
galt allen Mitarbeitenden im direkten Kundenkontakt, aber 
auch den weniger sichtbaren, aber ebenso wichtigen Mit
arbeitenden im Back Office sowie allen Vertretern und dem 
Aufsichtsrat für ihr ehrenamtliches Engagement. Auch den 
Mitgliedern und Kunden der Bank galt der Dank für das Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit.

Zum Abschluss der Veranstaltung blickte der diesjährige 
Referent von der DZ PRIVATBANK AG, Dimo Bart, mit allen Teil-
nehmern auf „Die Kapitalmärkte im Zeitalter geopolitscher 
Umbrüche – Ein Blick auf Chancen und Risiken in der Ver
mögensanlage“.

Volksbank Düte-Ems eG blickt auf eine stabile wirtschaftliche 
Entwicklung sowie ein starkes Wachstum der Mitgliederzahl

– Anzeige –

Von links: Onno Onnen, Stephan Blankmann (jeweils Vorstand),  
Dimo Bart (DZ PRIVATBANK AG), Andreas Schwich (Vorstand) und 
Carsten Berner (Aufsichtsratsvorsitzender)
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 Markisen 

 Innen- und  

Außenbeschattung 

 Terrassen- und Lammellendächer 

 Glassschiebewände 

 Insektenschutz 

 Montage, Service & Reparatur 

 Wartung von Wintergartenanlagen 

und Terrassendächern

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

IHR NEUER LIEBLINGSPLATZ:
DRAUSSEN

mehr auf 
www.heede.de

Summer
Special

15 % Rabatt *
* auf alle LEWENS Produkte

  Kostenlose & unverbindliche Beratung vor Ort.

Dr. Frank Fillies
Dr. Christine Fillies
Nicole Luce
Dr. Stephanie Treder
Madita Dix
Mahmoud Saad-Eddin
Serhat-Can Cifti

Zur Waldbühne 3 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01/ 87 06 0
Telefon 0 54 01/ 87 06 20

www.georgsmarienhuette-zahnzentrum.de

Ästhetische Zahnheilkunde – 

3D-Scan statt Abdruck

Implantate – digital geplant, 

schonend eingesetzt

Kieferorthopädie –
schöne gerade Zähne

Prophylaxe – Erhaltung

und Schutz Ihrer Zähne

Wir kümmern uns
um Ihr Lächeln!

Ihr Zahnzentrum in Georgsmarienhütte

Obsternte für alle: Gelbes Band 
Überschüsse teilen statt entsorgen 

Obst aus dem eigenen Garten, vom 
eigenen Baum … für viele Menschen, 

die außerhalb der größeren Städte wohnen, ist das ein durch-
aus erreichbarer Wunsch. Einfach in den Garten gehen und 
den täglichen Bedarf pflücken, das ist auch echter Luxus.
Aber, was mache ich, wenn der gepflegte und gehegte Obst-
baum viel mehr trägt, als von einer Familie verwertbar ist? 
Und bei den Nachbarn, die ebenso Obstbäume im Garten ha-
ben, sieht es genauso aus, weil es einfach wieder ein gutes 
Erntejahr ist? Wohin mit den vielen Äpfeln, Birnen, Pflaumen, 
Kirschen … 
Eine Lösung könnte sein, ein gelbes Band an den Baum zu 
binden und diesen damit für die Allgemeinheit freizugeben. 
Gelbes Band? Noch nie davon gehört? Es handelt sich um ein 
relativ neues Ernteprojekt des ZEHN. Die Abkürzung steht 
für „Zentrum für Ernährung und Hauswirtschaft Niedersach-
sen“. Das ist seit 2019 an die Landwirtschaftskammer Nieder-
sachsen angegliedert und hat seinen Standort in Oldenburg. 
Nähere Informationen, insbesondere auch zum Ernteprojekt 
„Gelbes Band“ findet man hier: www.zehn-niedersachsen.de/ 
thema/399_Das_Ernteprojekt_Gelbes_Band 
Nun ist vielleicht nicht jeder bereit, fremde Personen in den 
eigenen Garten einzuladen, aber eine Überlegung ist es wert, 
oder? Es ist nicht unbedingt erforderlich, sich beim ZEHN an-
zumelden. Dort besteht nämlich die Möglichkeit ganz offiziell 
teilzunehmen und gelbe Bänder zu erhalten. Das ist im letz-
ten Jahr in Niedersachsen mit immerhin 5.500 Obstbäumen 
an über 400 Standorten von Privatpersonen, Vereinen aber 
auch Kommunen geschehen. 
Man kann aber auch ganz einfach mitmachen, indem man 
den eigenen Baum mit einem gelben Band versieht, diese In-
formationen im Freundeskreis verbreitet oder Ausschau hält 
nach gelben Bändern im Umland. Geerntet wird selbstver-
ständlich nur in haushaltsüblichen Mengen. Gelbe Bänder 
gibt es auch an unserem Stand auf der Landart in Schlede-
hausen am 08. September. Besucht uns gerne! 
Eine Standortkarte mit „offiziell“ gekennzeichneten Bäumen 
ist auf der Webseite des ZEHN zu finden. Vielleicht beteiligt 
sich ja in diesem Jahr auch die Gemeinde Bissendorf. Sie ver-
fügt nämlich über eine Reihe frei zugänglicher Obstbaum-
standorte, die gut geeignet wären für das Ernteprojekt.  
Bei dem von unserer Initiative „Bissendorf bleibt cool“, dem 
Verein „DraußenZuhause“ und dem „Hof Jeggen 50“ gemein-
sam veranstalteten Apfelfest im September wollen wir neben 
anderen Aktionen Informationen über Möglichkeiten der ge-
meinsamen Obsternte zusammentragen. Das Apfelfest wird 
am 27.09. auf dem Hof an der Schledehauser Straße 
5 stattfinden. Weitere Informationen dazu folgen.		
	 Text: Bert Lange, Foto: Vereinsarchiv

Die nächste Ausgabe erscheint am
28. August 2026.
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 10. August 2026.

Gesucht werden sowohl Spenden – beispielsweise Verbands-
material, Kuscheltiere oder kleine Geschenke für die Kinder – 
als auch Menschen, die sich aktiv im Organisationsteam oder 
als Teddy-Doc engagieren möchten. Interessierte können sich 
direkt an das Team des Wissinger Teddybärkrankenhauses 
wenden.

Thomas Spieker in Bissendorf unterwegs:

Besuch des 
Teddybärkrankenhauses

Im Juni informierte sich CDU-Landratskandidat Thomas 
Spieker über die Arbeit des Wissinger Teddybärkranken-
hauses in Bissendorf. Gemeinsam mit den Initiatorinnen und 
zahlreichen ehrenamtlichen Teddy-Docs tauschte er sich 
über das besondere Projekt aus, das Kindern auf spieleri-
sche Weise die Angst vor Arzt-, Krankenhaus- und Zahnarzt-
besuchen nimmt. Dabei werden Kuscheltiere untersucht, ge-
röntgt, verbunden und liebevoll versorgt.
Thomas Spieker zeigte sich beeindruckt vom großen Engage-
ment aller Beteiligten: Solche kreativen Initiativen stärken das 
Vertrauen der Kinder in die Medizin und können gleichzeitig früh 
das Interesse an medizinischen Berufen wecken – ein wichtiger 
Beitrag für die Gesundheitsversorgung der Zukunft.
Das Wissinger Teddybärkrankenhaus wird ausschließlich ehren-
amtlich organisiert und ist auf Unterstützung angewiesen. 

Werden Sie jetzt Mitglied in einer demo- 
kratischen Partei und zeigen Sie Flagge 
für die Demokratie!
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Nach 47 Jahren 
Altewichard GmbH   
Geschäftsführer Frank Imbusch  
in den Ruhestand verabschiedet 
An einem emotionalen Abend in Lecons Scheune hat die Firma 
Altwichard GmbH aus Belm ihren langjährigen Geschäfts
führer und Gesellschafter Herrn Frank Imbusch in den Ruhe-
stand verabschiedet. Nach beeindruckenden 47 Jahren im 
Unternehmen, davon 39 Jahre in der Geschäftsleitung, blickte 
das Haus auf eine außergewöhnliche berufliche Lebens
leistung zurück.
Die Veranstaltung war geprägt von herzlichen Worten und 
persönlichen Erinnerungen. Kolleginnen und Kollegen, Weg-
begleiter sowie die aktuelle Geschäftsführung würdigten 

Herrn Imbuschs Engagement, 
seinen Weitblick und die Lei-
denschaft, mit der er das Un-
ternehmen über Jahrzehnte 
geprägt hat. 
Die Redner betonten, dass sein 
Einsatz und seine Verlässlich-
keit das Fundament für die 
heutige Stärke des Unter
nehmens bilden. „Für seinen 
Einsatz, sein Vertrauen und 
die vielen gemeinsamen 
Jahre sind wir von Herzen 
dankbar“, heißt es aus dem 
Hause Altewichard. 

Gleichzeitig konnte das Unternehmen eine wichtige perso
nelle Neuigkeit bekanntgeben: Ralf Henke wird mit sofortiger 
Wirkung als Gesellschafter und Geschäftsführer in die Leitung 
des Unternehmens eintreten und komplettiert somit die be-
reits bestehende Führung um Thomas Altewichard und Martin 
Beermann. 
In dieser Konstellation sieht das Unternehmen eine stabile 
Basis, die Kontinuität und frische Impulse vereint, um die er-
folgreiche Arbeit der vergangenen Jahre fortzuführen und 
gleichzeitig neue Herausforderungen des Handwerks aktiv 
anzugehen.
Für die geschätzten Kunden bleibt die Botschaft klar: 
Altewichard GmbH bleibt ein zuverlässiger Partner für alle 
Themen rund um die Haustechnik – mit einem starken Team, 
das die Zukunft des Unternehmens verantwortungsvoll 
weiterführt.

Text: Ralf Henke Fotos: Niclas Schober

– Anzeige –
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Der FC Bissendorf on Tour! 
Mitte Juni (genauer gesagt vom 12. bis 14.06.2026) 
hat sich ein Tross mit über 50 Kindern und dazugehö-
rigen Trainerteams von 5 Mannschaften (F-Jugend bis 
D-Jugend) zur Mini-WM nach Duhnen aufgemacht. 

Ein FC-Orga-Team aus 4 Personen war dankenswerterweise 
bereits einen Tag vorher angereist und hat den Zeltplatz freige-
halten sowie die Abläufe etc. in Erfahrung gebracht. Geschla-
fen wurde in drei Zelten für 16 und einem Zelt für 20 Personen. 
Der Aufbau der Zelte erwies sich als eine kleine Herausfor-
derung, weil u.a. der Wind den Aufbau ein wenig störte und 
ein Scherzkeks die Stangen vertauscht hat. Aber als die Zelte 
erstmal standen, starteten die Teams die Erkundungstouren 
inkl. Platzbegehung der 10 Sandplätze. 
Der FC bekam als WM-Land das Team der Norweger zuge-
lost, sodass das „Rot“ unserer Vereinsfarben nicht verloren-
ging. Mit dem Kämpferherz der Wikinger wurde dann auch 
jedes Spiel, bei zum Teil widrigen Verhältnissen (permanen-
ter Wechsel zwischen Sonne und Platzregen sowie dauerhaft 
heftigem Wind), angegangen.  
Die Trainerteams hatten alle Hände voll zu tun, die frierenden 
Kinder (aber immer noch mit einem Lächeln auf ihren blauen 
Lippen) aufzuwärmen und für das nächste Spiel vorzubereiten. 
Teilweise konnten die Kinder in Ferienwohnungen von mitgereis-
ten Familien wieder Kräfte sammeln und etwas Wärme tanken. 
Insgesamt hat der FC Bissendorf zwar das ein oder andere 
Spiel verloren aber auch mindestens genauso viele Spiele ge-
wonnen. Glückwunsch an alle Mannschaften!  
Trotz der komplizierten Wetterverhältnisse war es eine tolle 
Jugendfahrt mit einer Menge Blödsinn, fröhlichen Gesichtern 
und vielen Rufen nach Wiederholung. Wir haben den Elemen-
ten getrotzt und den Zusammenhalt gestärkt. Ein abschlie-
ßender Dank geht an alle Sponsoren, die die Fahrt großzügig 
finanziell unterstützt haben. Heia Norwegen! Heia Bissendorf!

Text: Sören Bluhm, Foto: Patrick Guss

WM-Kranz in Wissingen
Symbol für Gemeinschaft und 
Zusammenhalt der Nachbarn

Schwarz, Rot und Gold schmückten während der WM den 
mittleren Wiesenweg in Wissingen. Mit viel Engagement, Kre-
ativität und 100 % Cocktail hatten die Nachbarn gemeinsam 
einen beeindruckenden WM-Kranz gestaltet. Der festlich de-
korierte Kranz mit Fähnchen, Bändern und kleinen Fußbällen 
wurde an einem Mast angebracht und war schon von Weitem 
ein echter Blickfang.
Die Idee entstand, nachdem schon letztes Jahr ein Sommer-
kranz initiiert wurde, und dieses Jahr der Vorschlag zu einem 
WM-Kranz aufkam. Schnell waren genügend Helfer gefunden, 
die Material sammelten, bastelten und dekorierten. Das Er-
gebnis konnte sich sehen lassen und symbolisierte nicht nur 
die Unterstützung der deutschen Nationalmannschaft, son-
dern auch den starken Zusammenhalt der Nachbarn. 
Doch der Kranz war erst der Anfang: Nicht nur zu jedem 
Deutschlandspiel kam die Nachbarschaft nach Möglichkeit 
zusammen, sondern auch andere Spiele wurden geschaut, 
besonders auch die Englischen, auf Grund der deutsch-eng-
lischen Freundschaft innerhalb der Nachbarschaft.
Bei Bratwurst, kühlen Getränken und guter Stimmung wurde 
mitgefiebert, gejubelt und über die Chancen der Teams dis-
kutiert. „Der WM-Kranz war für uns mehr als nur Dekoration – 
er stand für Gemeinschaft und Zusammenhalt.“ So wurde die 
Fußball-Weltmeisterschaft für die Nachbarschaft zu einem 
besonderen Erlebnis, wie zuvor schon bei der EM.

Text und Foto: Sabine Hagen

Die Gemeinde Bissendorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Reinigungskräfte (m/w/d) in Teilzeit
für unterschiedliche Einsatzbereiche.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.bissendorf.de/Stellenangebote. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Storck unter Tel. 05402 404-219, 
gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die

Gemeinde Bissendorf, Kirchplatz 1, 49143 Bissendorf 
oder per E-Mail an info@bissendorf.de
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Aufgrund eines unerwarteten, krankheitsbedingten langfristigen Ausfalls suchen wir drin-
gend einen qualifi zierten Koch (m/w/d), der unser motiviertes Küchenteam ab sofort mit 
vollem Engagement unterstützt.
Nimm gerne direkt Kontakt auf und ruf mich unter 05402 3622 an oder schreib mir eine 
E-Mail an info@zittertal.de – ich freue mich auf deine Bewerbung! Karl-Heinz Wöhrmann

Gasthof Zittertal
An der Zitterquelle 1
49143 Bissendorf

Tel. +49 (0)5402 / 3622
Fax +49 (0)5402 / 96012
info@zittertal.de

Koch (m/w/d) dringend gesucht!

Ein gelungener Wettkampf-
tag in Hollage 

Am 28. Juni 2026 ging der TV Schledehausen mit 
sechs Mannschaften beim Trampolin-Mannschafts-
wettkampf in Hollage an den Start. Trotz sommer-

licher Temperaturen von über 30 °C zeigten unsere Turnerin-
nen und Turner in vier Altersklassen beeindruckende Leistun-
gen. Mit viel Fleiß, Ehrgeiz und Ausdauer hatten sie sich in den 
vergangenen Monaten auf diesen Wettkampf vorbereitet. 

Ein ganz besonderer Moment war der Wettkampf für unsere 
Jüngsten. Für einige von ihnen war es der erste Wettkampf 
überhaupt, entsprechend groß war die Aufregung. Mit viel 
Mut, Konzentration und Freude meisterten sie ihre Übungen 
und sammelten dabei wertvolle Erfahrungen. Alle konnten 
stolz auf ihre gezeigten Leistungen sein. 

Auch die älteren Mannschaften präsentierten sich mit starken 
Übungen und großem Teamgeist. Besonders freuen wir uns 
über den hervorragenden 2. Platz unserer Mannschaft in der 
ältesten Altersklasse mit Jale Bothmer, Silas Brune, Tristan 
Peukert und Tobias Witte. Dicht dahinter erreichte die Mann-
schaft mit Neele Nowack, Svea Haucap, Sandra Grieß und Dy-
lan Taylor einen starken 4. Platz. 
Nach einem langen und ereignisreichen Wettkampftag konn-
ten alle Beteiligten zufrieden die Heimreise antreten. Neben 
den guten Platzierungen nahmen unsere Turnerinnen und 
Turner vor allem viele schöne Erinnerungen, neue Erfahrun-
gen und jede Menge Motivation für die Zukunft mit. Der Wett-
kampf hat allen großen Spaß gemacht und war ein gelunge-
ner Abschluss der ersten Jahreshälfte. Nun freuen sich alle 
auf die wohlverdienten Sommerferien, bevor nach der Pause 
das Training für die nächsten Wettkämpfe wieder beginnt. 

Text: Maren Kraus, Fotos: Sandra Grieß 
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Ihr kurzer Weg 
zur kostenlosen

privaten Kleinanzeige:
QR-Code mit dem Handy scannen 

und einfach E-Mail Nachricht mit ihrem Text an 
info@bissendorfer-blickpunkt.de 

senden. Fertig!

Arbeiten für die Stadtwerke

Werte schaffen

Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienstleister, der Georgsmarienhütte und

Umgebung mit Strom, Gas, Fernwärme und Trinkwasser versorgt, für die Abwasserentsorgung

verantwortlich ist sowie das Panoramabad betreibt. Leistungsfähige und kompetente

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen den Erfolg unseres Unternehmens aus.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Teilzeit (20,00 Stunden/Woche) einen

Kundenberater (m/w/d) Energiewirtschaft

Wenn Sie Interesse an dem genannten Arbeitsbereich haben, finden Sie über den QR-Code

weitere Informationen zu der angebotenen Stelle:

Bitte bewerben Sie sich über unsere Internetseite. Wir freuen uns darauf, Sie

kennenzulernen!

Wir sorgen für Sie!

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH

Malberger Straße 13

49124 Georgsmarienhütte

www.sw-gmhuette.de
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Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienstleister, der Georgs­
marienhütte und Umgebung mit Strom, Gas, Fernwärme und Trink­
wasser versorgt, für die Abwasserentsorgung verantwortlich ist sowie 
das Panorama bad betreibt. Leistungsfähige und kompetente Mitarbeite­
rinnen und Mitarbei ter machen den Erfolg unseres Unternehmens aus.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Teilzeit (20 St./W.) einen

Kundenberater Energiewirtschaft (m/w/d)

Wenn Sie Interesse an dem genannten Arbeitsbereich haben, finden 
Sie über den QR-Code weitere Informationen zu der angebotenen 
Stelle:

Bitte bewerben Sie sich über unsere 
Internetseite: www.sw-gmhuette.de 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte

20. Osnabrücker Weintage 
Vom 6. bis 9. August 2026 auf dem 
historischen Osnabrücker Marktplatz 
Gäste, die von außerhalb anreisen und der Friedensstadt 
Osnabrück einen Besuch abstatten, schwärmen in jedem Jahr 
von dem traumhaften Ambiente des historischen Osnabrücker 
Marktplatzes. „Es kann kaum eine schönere Kulisse für eine 
solche Veranstaltung geben“, so lauten häufig die Kommentare. 
Auch die Einheitlichkeit der Aussteller – 6 weiße, am Abend be-
leuchtete Pagodenzelte – findet die ungeteilte Zustimmung der 
Besucher.
Die Weinernte verzeichnete in 2025 den geringsten Ertrag seit 
2010. Dafür waren die Winzer, und wir natürlich auch, mit der 
Qualität sehr zufrieden.
Die Besucher der Osnabrücker Weintage der Vorjahre wissen ja 
um die Philosophie der Weinhändler: Ein insgesamt umfangrei-
ches Angebot von einigen hundert verschiedenen nationalen 
und internationalen Weinen – aktuelle Trends treffen auf be-
kannte Traditionen des Weinanbaus. Wir werden Ihnen in die-
sem Jahr ca. 250 verschiedene Weine aus Deutschland, Europa 
und Übersee anbieten. Es gibt sicher vieles Neues und Interes-
santes zu entdecken.
Das Programm finden Sie auf unserer Homepage:
www.osnabruecker-weintage.de 
Auf Ihren Besuch und auf (w)einige schöne Stunden freuen sich 
Getränke Schröder, Wein Fohs, Vinothek Korkich, aus 
Osnabrück, Jacques’ Weindepot, Osnabrück-Haste, sowie Enot-
hek am Kurpark und Wein Tepe aus Bad Rothenfelde gemein-
sam mit dem Caterer Alexander Frontzek.

– Anzeige –

Spiel- und Sportfest  
Bevor am letzten Schultag die Zeugnisse aus-
gehändigt wurden, konnten am 30. Juni noch 

alle Schülerinnen und Schüler der OBS-GY Bissendorf an 12 
Stationen ihre sportlichen Fähigkeiten unter Beweis stellen.

Da wurde einerseits in den klassischen Sportarten wie Sprin-
gen, Werfen und Laufen gekämpft, aber auch in Sportarten wie 
Dreibeinlauf, Pommes-Kampf, Eierlauf, bei denen Geschick-
lichkeit, Balance und/oder Spaß im Vordergrund stehen.
Das Finale bildeten die Staffelläufe in den einzelnen Jahrgän-
gen. Ein schöner sonniger Schultag im Freien, bei dem Bewe-
gung, Spiel und Spaß im Vordergrund standen.
Ein Dankeschön geht an die 10z, die das Spiel- und Sportfest 
austrug und großer Dank an den Förderverein, der für alle ein 
kühles Eis spendierte.	 Text und Foto: C. Berndmeyer 

Elektro · Heizung · Bad · Solar · Lüftung · Service
Warendorfer Str. 12 | 49196 Bad Laer | T 05424/2913-0 | otte-haustechnik.de
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Anlagen- und Maschinenführer

Elektroniker für Automatisierungstechnik

aus Edelstahl und einen Scheck an das Trainerteam Sebastian 
Nüße, Robert Nieberg und Julian Vodde. Der 15-köpfige Kader 
erhielt darüber hinaus Merchandise-Artikel der Gemeinde, u.a. 
die Bissendorf-Ente, die laut Halfter zum neuen „Leittier“ des 
Teams in der Bundesliga werden könnte. 
Mit der Qualifikation gehört die männliche A-Jugend des TVB-H 
nun zu den 20 besten Mannschaften Deutschlands. In der Saison 
2026/27 erwarten die Bissendorfer somit leistungsstarke Nach-
wuchsteams des Landes und die Chance, sich auf höchstem 
Niveau weiterzuentwickeln. 
„Wir sind im TVB-H nicht nur im Handball auf einem guten 
Weg, sondern auch in anderen Abteilungen… Der Traum vom 
Bau einer dritten Halle rückt näher. Zur Wintersaison 2027/28 
könnte diese stehen“, betonte Burkhard Glandorf, seinen 
Dank für die geleistete Unterstützung an die Gemeinde und 
Politik gerichtet. 
Stellvertretend für die U-19-Spieler, die teilweise schon als 
Minis zusammen trainiert haben, trat auch Benedikt Berger 
kurz ans Mikrofon. Allgemeiner Tenor im Team bei der an-
schließenden Stärkung: In der Jugend-Bundesliga warten 
starke Gegner wie Magdeburg, Berlin und Kiel. Doch die ko-
chen auch alle nur mit Wasser. 

Text: Gemeinde Bissendorf, Foto: Kerstin König (TVB-H)

Bürgermeister empfängt 
Handball-A-Jugend des 
TV Bissendorf-Holte 

Es ist einer der größten Erfolge der Vereins-
geschichte: Die männliche Handball-A-Ju-

gend des TV Bissendorf-Holte hat sich durch ein wahrlich hei-
ßes, forderndes Turnier am Pfingstwochenende in Ludwigs-
hafen für die 1. Jugendbundesliga qualifiziert. 
Während der TVB-H den anvisierten Aufstieg in der Spielsai-
son 2026/27 eine Woche zuvor in der ersten Qualifikations-
runde vor heimischer Kulisse verpasste, würde diesmal Platz 
3 ausreichen. Und so ging das entscheidende Spiel gegen das 
HLZ Friesenheim-Hochdorf am Pfingstsonntag nach einer 
spannenden Schlussphase unentschieden aus, was nach den 
Siegen am Vortag den Aufstieg perfekt machte.  
Im blau-gelb dekorierten Bürgersaal wurde dieser sportliche 
Erfolg Ende Juni noch einmal mit allen Spielern, Trainern, dem 
Vereinsvorstand, Physiotherapeutin und Spielermutter Dani-
ela de Winder, vielen weiteren Eltern sowie Vertretern der Ver-
waltung und der Vorsitzenden des Sozial-, Sport- und Kultur-
ausschusses bei kühlen Getränken und Grillwurst gefeiert. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch den 1. Vereinsvorsitzen-
den Burkhard Glandorf richtete Bürgermeister Guido Halfter 
anerkennende Worte an die Mannschaft, die als Aufsteiger in 
die 2. Bundesliga gestartet war, jedoch mehr wollte und Bis-
sendorf nun bundesweit auf höchstem Niveau vertritt. 
„Was mich am meisten beeindruckt, ist nicht das Ergebnis 
– seht es mir nach – sondern vor allem der Weg dorthin! Ihr 
kommt aus einer kleinen, 15.000 Einwohner zählenden Ge-
meinde, seid ein kleines ,gallisches Dorf’, kein Verein mit gro-
ßem Budget. Doch ihr habt Zusammenhalt, Leidenschaft, 
Herzblut und Menschen, die bereit sind, ihre Zeit in euch zu in-
vestieren… Herzlichen Glückwunsch an dieses sportliche Ge-
samtkunstwerk! Eure außergewöhnliche Leistung ist der ver-
diente Lohn für die engagierte und kontinuierliche Jugendar-
beit in eurem Verein und Eltern, die inzwischen vermutlich zu 
Experten für deutsche Autobahnen geworden sind.“ 
Im Beisein des Vereinsvorsitzenden überreichte Halfter eine 
entsprechend beschriftete, in Bissendorf gefertigte Statue 

Die A-Jugend des TV-Bissendorf-Holte, ihr Betreuer-Team, der Ver-
einsvorsitzende und Bürgermeister Guido Halfter feierten gemeinsam 
den gelungenen Aufstieg.
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Rentenanträge (Versichertenälteste/Versichertenberater)
Frau Nolte ���������������������������������������������������������������������� 0176 23650603
Herr Birkholz ������������������������������������������������������������������� 0178 9399234
Feuerwehr����������������������������������������������������������������������������������������112 
Gemeindebrandmeister, Herr Torben Preuss�������������������������9841350

Schiedsperson in der Gemeinde Bissendorf
Dorothea Middendorf
Bissendorf, Am Hof Möllenpage 7i�����������������������������������0170 2911171
Vertreter: Uwe Eschment
Bissendorf, Poggenburg 37a����������������������������������������������� 0170 4919766

Gemeindeverwaltung (Zentrale):����������������������������������� 05402 404-0 
Fax:���������������������������������������������������������������������������������� 05402 404-133
E-Mail:���������������������������������������������������������������������info@bissendorf.de
Internet:����������������������������������������������������� https://www.bissendorf.de

Wichtige Telefonnummern Wasserbeschaffungsverband Jeggen
Der Wasserbeschaffungsverband Jeggen versorgt die Haushalte mit 
Wasser i. d. Ortschaften Jeggen, Wissingen, z. T. Natbergen und z. T. 
Wersche.  Verbandsvorsteherin: Frau Retzlaff, Tel. 05402 607-740, 
E-Mail: info@wbv-jeggen.de

Abwasserbeseitigung Wasserverband Wittlage........05472 9443-0

Öffnungszeiten der Abfalldeponien

Abfallbeseitigung AWIGO�����������������������������������������������05401 365555

Recyclinghof Melle����������������������������������������������������������05422 923887 
Im Gewerbepark 19, 49326 Melle-Gesmold  
Geöffnet:	 montags bis freitags..................... von 08:00 bis 18:00 Uhr
.	 samstags....................................... von 08:00 bis 13:30 Uhr

Recyclinghof Georgsmarienhütte............................... 05401 365555 
Niedersachsenstraße 19, 49124 Georgsmarienhütte
Geöffnet:	 montags bis freitags..................... von 08:00 bis 18:00 Uhr
.	 samstags....................................... von 08:00 bis 13:30 Uhr

Den Annahmekatalog finden Sie im Internet unter www.awigo.de.

Grünabfallsammelplatz Jeggen�����������������������������������05401 365555
Ecke Niederfeldweg/Heideweg
März bis Okt.: ......................................... montags, mittwochs, freitags
���������������������������������������������������������������������������von 14:00 bis 18:00 Uhr
................................................................................................ samstags
���������������������������������������������������������������������������� von 9:30 bis 15:00 Uhr

Aufsichtspersonal: Herr Manfred Gawylcyk, Herr Erwin Turowski.

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Bissendorf
Mo.-Fr. von  9:00-12:00 Uhr und 

Mo. von 15:00-18:30 Uhr

Bürgerbüro Schledehausen
Mo., Mi., Fr. u. Sa. von  9:00-12:00 Uhr und 

Mo. von 15:00-18:30 Uhr

Das vollständige Telefonverzeichnis erscheint an dieser Stelle 1x pro Quartal, bzw. wenn sich Änderungen er-
geben. Die Telefonnummern aller Ansprechpersonen finden Sie jederzeit online unter www.bissendorf.de.

Sie suchen einen neuen Arbeitsplatz? www.bissendorf.de

Fachkräftenachwuchs für die 
Gemeindeverwaltung 
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen: 
Kathrin Wilker und Robin Bücker

Bürgermeister Guido Halfter gratuliert den Verwaltungsfachange-
stellten Kathrin Wilker und Robin Bücker zur erfolgreich abgeschlos-
senen Ausbildung.

Die Suche nach passendem Fachkräftenachwuchs ist auch 
für die Verwaltung der Gemeinde Bissendorf ein wichtiges 
Thema.
Jetzt konnte Bürgermeister Guido Halfter zwei Nachwuchs-
fachkräfte in der Verwaltung begrüßen. Kathrin Wilker und 
Robin Bücker haben vor Kurzem ihre Ausbildungen zum Ver-
waltungsfachangestellten bei der Gemeindeverwaltung ab-
geschlossen und sind zum 1. Juli 2026 in ein ordentliches An-
stellungsverhältnis übernommen worden. 
Kathrin Wilker ist 20 Jahre alt und wird ab sofort im Fach-
dienst 3 – Ordnung und Soziales – arbeiten. Dort wird sie vor 
allem im Bürgeramt zum Einsatz kommen.
„Ich finde besonders den Kontakt mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sehr angenehm“, sagt sie. Auf spannende Kontakte 
kann sie sich im Meldeamt täglich freuen. 
Robin Bücker ist 24 Jahre alt und interessiert sich speziell 
für die Aufgaben im Fachdienst 1 – Zentrale Aufgaben. Be-
sonders fasziniert ihn die Arbeit in der EDV der Verwaltung. 
„Dort habe ich viele spannende Einblicke in die Abläufe der 
Gemeinde“, sagt er.  
So unterschiedlich ihre Arbeitsplätze sind, eines sagen beide 
über die Verwaltung: „Wir haben hier echt gute Kollegen.“ Das 
freut Bürgermeister Halfter. „Es ist schön, dass die Gemeinde 
Bissendorf junge Leute für die Arbeit in der Verwaltung be-
geistern kann“, sagt er.
„Ich wünsche beiden neuen Fachkräften viel Spaß und Erfolg 
bei ihren täglichen Aufgaben.“	 Foto: Gemeinde Bissendorf 

Die nächste Ausgabe erscheint am 28. August 2026.
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Personalwechsel 
im Gemeinderat 
Volker Klausing und Klaus Dierker 
folgen auf Dirk Göcke und Andreas Mons  

In der SPD-Fraktion im Rat der Gemeinde Bissendorf ist es zu 
personellen Änderungen gekommen: Dirk Göcke und Andre-
as Mons haben ihren Verzicht auf ihre jeweiligen Mandate be-
kanntgegeben. 
Gemäß § 38 Abs. 2 bzw. § 38 Abs. 3 des Niedersächsischen 
Kommunalwahlgesetzes (NKWG) rücken Volker Klausing und 
Klaus Dierker nach. Beide wurden in der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Ende Juni durch Bürgermeister Guido 
Halfter über ihre Pflichten belehrt und offiziell verpflichtet. 
Halfter dankte sowohl Dirk Göcke als auch Andreas Mons für ihre 
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in der Kommunalpolitik. 
Mit den Änderungen im Rat ergeben sich Wechsel in der Be-
setzung verschiedener Ausschüsse. So werden für die SPD 
im Planungs- und Entwicklungsausschuss ab sofort Jürgen 
Wiesehahn, Ann-Christin Schultz, Christian König und Volker 
Klausing Mitglieder sein. Im Finanzausschuss werden Christi-
an König, Ulrich Liehr und Klaus Dierker, im Verkehrs- und Ge-
wässerausschuss Jürgen Rußwinkel, Jürgen Wiesehahn, Ralf 
Beckemeyer und Volker Klausing sowie im Schulausschuss 
Ann-Christin Schultz, Martina Schulte, Ralf Beckemeyer und 
Klaus Dierker die Sozialdemokraten vertreten. Der freige-
wordene Sitz im Verwaltungsausschuss wurde durch Martina 
Schulte neu besetzt.  
Im Schulausschuss mussten zudem der Vorsitz sowie der 
stellvertretende Vorsitz neu geregelt werden. Vorsitzende 
wird nach einstimmigem Ratsbeschluss Ann-Christin Schultz, 
die Stellvertretung übernimmt Martina Schulte. Ebenfalls neu 
besetzt werden musste ein Platz der SPD im Aufsichtsrat der 
Gemeindewerke Bissendorf GmbH. Ulrich Liehr bleibt weiter-
hin Mitglied des Aufsichtsrates, für Dirk Göcke rückt Christian 
König nach. 

Foto: Gemeinde Bissendorf
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Klaus Dierker (links) und Volker Klausing (rechts) wurden von Bürger-
meister Guido Halfter und Ann-Christin Schultz (stellv. Ratsvorsitzende) 
Ende Juni als Ratsmitglieder begrüßt.

Erste-Hilfe-Kurse für Eltern 
von Babys und Kleinkindern 
(0-2 Jahre)

Im Rahmen der Frühen Hilfen Bissendorf werden von der Ge-
meinde Bissendorf in Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
Osnabrück kostenlose Erste-Hilfe-Kurse – speziell auf Kleinst-
kinder bezogen – für Eltern von Kindern im Alter von 0 bis 2 
Jahren angeboten. In diesem Kurs werden grundlegende 
Präventionsmaßnahmen besprochen.

Es geht um die Basics: 
– Gefahren erkennen – Gefahren bannen 
– einfache Wundversorgung 
– akute Erkrankungen erkennen 
– Üben der Herz-Lungen-Wiederbelebung 
 
Kursdaten: 
– Dienstag, 22.09.2026, 18:00-22:00 Uhr 
– Donnerstag, 05.11.2026, 18:00-22:00 Uhr 
 
Ort:	 Bürgersaal der Gemeinde Bissendorf 
	 Kirchplatz 1 
	 49143 Bissendorf 
 
Leitung:	 Veronica Glauser, Erste-Hilfe-Ausbilderin 
 
Weitere Information und Anmeldung: 
Kinder- und Familienservicebüro Bissendorf 
Telefon 05402 404-217 
E-Mail: jahn@bissendorf.de

Foto: Pixabay
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Die Gemeinde Bissendorf informiert: 
Sonderabfallkleinmengen-Sammlung 
in Schledehausen, Parkplatz an der 
Waldsporthalle  
Am Freitag, dem 21. August 2026, werden in Schledehau-
sen auf dem Parkplatz an der Waldsporthalle (Straße „Am 
Sportplatz“) von 16:00 bis 18:00 Uhr Sonderabfallklein-
mengen entgegengenommen. 
Zum Sonderabfall zählen z. B.: in Haushalten anfallen-
de unbrauchbar gewordene Reste von Farbmitteln, Lack-, 
Klebe- und Lösungsmitteln, Holzschutz- und Abbeizmit-
teln, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmitteln, 
Reinigungs- und Desinfektionsmitteln, Leuchtstoffröhren, 
Spraydosen, Batterien und Bleiakkus, Energiesparlampen, 
FCKW-haltige Stoffe, Feuerlöscher, Ölfarben, Quecksilber, 
Rostumwandler, Salmiak, Säuren, Spiritus und sonstige 
Chemikalien und Gifte. 

Wichtig: Es werden nur Sonderabfallkleinmengen aus pri-
vaten Haushalten angenommen. An den Sammelplätzen 
dürfen vor dem Eintreffen und nach der Abfahrt der Sam-
melfahrzeuge keine Sonderabfälle abgestellt werden, weil 
sich hieraus Gefahren, insbesondere für spielende Kinder, 
ergeben können.
Informationen vorab erhalten Sie telefonisch bei der 
AWIGO unter der Rufnummer 05401 365555.

Niedersächsischer Verdienst- 
orden für Monika Feil 
Auszeichnung für langjähriges 
ehrenamtliches Engagement 

Die langjährige Kommunalpolitikerin Monika Feil ist Mitte 
Juni im Bürgersaal des Bissendorfer Rathauses mit dem Ver-
dienstkreuz am Bande des Niedersächsischen Verdienstor-
dens geehrt worden. Die Ratsfrau der FDP wurde damit für ihr 
langjähriges, ehrenamtliches Engagement vor allem für Frau-
enrechte und soziale Belange ausgezeichnet. 
„Nur wenige prägen ihre Gemeinde so nachhaltig wie du“, 
lobte Bürgermeister Guido Halfter Feils Arbeit. Es gebe Eh-
rungen, die nicht ein Projekt, sondern vielmehr ein Leben und 
Engagement würdigen, so Halfter. Darum gehe es bei Monika 
Feil.

Monika Feil wurde für ihr langjähriges ehrenamtliches Wirken mit dem 
Verdienstkreuz am Bande des Niedersächsischen Verdienstordens aus-
gezeichnet, das ihr von Landrätin Anna Kebschull überreicht wurde.

„Hinter dem Ehrenamt steht ein Mensch, der zuhört, der da ist 
und der auch Ecken und Kanten zeigt“, so der Bürgermeister. 
Das habe die Kommunalpolitikerin nicht nur im Rat, sondern 
auch bei unzähligen Engagements bei den Landfrauen, den 
Dorfhelferinnen oder auch in Gremien und Jurys bewiesen. 
„Im Mittelpunkt standen dabei meist Frauen und Familien im 
ländlichen Raum“, stellte Halfter ein zentrales Herzensthema 
der Geehrten heraus. 
Er habe Feil als einen Menschen kennengelernt, der leiden-
schaftlich diskutiert – immer mit dem Ziel, etwas zu bewegen, 
so der Bürgermeister weiter. „Wir sind stolz, dich in unseren 
Reihen zu haben.“ Ehrenamtliches Engagement sei keine 
Selbstverständlichkeit, sondern ein Geschenk an die Men-
schen. Besonderer Dank gelte daher auch der Familie Feil, die 
dieses Geschenk möglich mache. 
Überreicht wurde die Auszeichnung, stellvertretend für Mi-
nisterpräsident Olaf Lies, durch Landrätin Anna Kebschull. Es 
gehe darum, eine ganz besondere Frau zu würdigen und zu 
ehren, betonte die Landrätin. „Als öffentliche Hand wären wir 
ohne Menschen wie dich aufgeschmissen.“ Das Niedersäch-
sische Verdienstkreuz am Bande sei kein Preis, den man sich 
wünschen kann, so Kebschull. Er werde nur an auserwählte 
Menschen verliehen. „Vorbildlich und sehr bewundernswert“, 
nannte die Landrätin unter anderem die Arbeit Monika Feils 
bei den Landfrauen, bei denen sie nicht nur im Bereich Bis-
sendorf, sondern auch im Bezirk Weser-Ems lange eine Füh-
rungsposition innegehabt hatte. 
Feil selbst verwies auf die Bedeutung der Ehrung für die Men-
schen in ihrem Umfeld. „Diese Auszeichnung trägt meinen 
Namen, aber sie gehört nicht mir allein“, stellte sie in ihrer 
Danksagung klar. Ohne die Unterstützung durch ihre Familie, 
die aufgrund ihres Engagements oft auf sie habe verzichten 
müssen, sei das alles nicht möglich gewesen. „Es brauchte 
Menschen, die einen unterstützen. Die einfach da waren“, er-
klärte sie. „Ich bin dankbar für das Glück, solche Menschen in 
meinem Leben zu haben.“ Ihr selbst habe das Ehrenamt be-
sonders nach dem Verlust ihres Mannes Halt gegeben. „Das 
Engagement trägt manchmal einen selbst“, sagte sie. 

 Foto: Gemeinde Bissendorf 
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APPsolut
– Bissendorf –

Ganz Bissendorf in einer App!

Sonnensee Open Air 
Drei Tage Musik und Spaß am Sonnensee  

Ende August wird es am Sonnensee musikalisch: Vom 21. 
bis 23. August 2026 findet im Herzen von Bissendorf das ers-
te Sonnensee Open Air statt. Live Musik, fröhliches Beisam-
mensein und eine wundervolle Atmosphäre laden zu schönen 
Sommerabenden bei freiem Eintritt.  
Der Veranstalter ist den Bissendorferinnen und Bissen-
dorfern noch in guter Erinnerung. Daniel Rynio und seine 
Agentur „Event Paradise“ hatten bereits zu Ostern ein großes 
Fest am Sonnensee organisiert. „Das Osterfeuer war ein vol-
ler Erfolg“, erklärte Bissendorfs Bürgermeister Guido Halfter 
und wünschte sich daher, dass das Team auch im Sommer et-
was realisieren möge. 
Das hat die Agentur gemacht und stellte jetzt das „Sonnen-
see Open Air“ vor. An drei Tagen wird es Programm direkt 
am See geben. Im Zentrum steht dabei Live-Musik. „Wir ha-
ben mit ,Abenteuerland’ eine der besten und bekanntesten 
Pur-Tribute-Bands verpflichten können“, freut sich Rynio. Die 
Musiker werden am Samstagabend einen Höhepunkt im Pro-
gramm bilden. 
Und auch für den Freitagabend wurde ein spannender musi-
kalischer Act engagiert: Die Osnabrücker Toto-Tribute-Band 
„Never Enough“ steht noch am Anfang ihrer Karriere. „Ich bin 
mir sicher, dass sie bald schon weit über die Region hinaus 
bekannt sein werden“, so der Veranstalter. Stattfinden wird 
das Sonnensee Open Air wie das Osterfeuer auf dem Areal an 
der Schranke „am See“. „Das Ambiente direkt am Sonnensee 
eignet sich perfekt für eine solche Veranstaltung“, sagt Rynio. 
Los geht es am Freitagabend um 18 Uhr. „Wir haben an allen 
Tagen ein buntes Programm geplant“, verspricht Rynio. Dazu 
gehören laut dem Veranstalter ein Food Court mit Leckerei-
en, die beliebte Cocktailbar und eine „1000-Lichter Illuminati-
on“ rund um den Sonnensee. Nach der Live-Musik gibt es am 
Freitag eine 90er-Jahre After-Show-Party mit DJ Jan McFunn 
und eine Feuershow.  
Am Samstag beginnt das Festival bereits um 16 Uhr. Nach der 
PUR-Coverband „Abenteuerland“ geht es dann mit dem DJ-
Duo „Houserecht“ und ihrer Greatest-Hits-Show in die hof-
fentlich laue Sommernacht. 

Gemeinsam mit Daniel Rynio von „Event Paradise“ (hi. links) stell-
ten Bürgermeister Guido Halfter sowie Anja Schmidt und Reinhard 
Nüße vom Fachdienst Ordnung und Soziales das geplante Sonnensee 
Open Air vor.

Der Sonntag ist dann von 11 bis 18 Uhr als Familientag ge-
plant. Mit dabei sein wird unter anderem die Tanzschule Zietz 
mit einer bunten Kinderdisko. 
„Die Gemeinde unterstützt das Konzept gerne“, sagt Halfter. 
„Wir können solche Veranstaltungen als Verwaltung nicht re-
alisieren.“ Vieles in der Gemeinde werde von Vereinen organi-
siert, aber irgendwann ende auch das Ehrenamt, so der Bür-
germeister. Daher arbeite die Gemeindeverwaltung gerne mit 
einer Agentur wie „Event Paradise“ zusammen.  
Aktuell arbeiten Anja Schmidt und Reinhard Nüße von Fach-
dienst 3 – Ordnung und Soziales mit dem Veranstalter an ei-
nem Parkplatzkonzept. „Am besten ist es natürlich, wenn die 
Besucher mit dem Fahrrad oder dem Bus nach Bissendorf 
kommen“, sagt Schmidt. Für all diejenigen, die doch mit dem 
PKW anreisen, werden entsprechende Parkflächen ausge-
schildert und frühzeitig angekündigt.  

Foto: Gemeinde Bissendorf 

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 
28. August 2026

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
10. August 2026
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Die Verkehrswacht informiert:  

Bedeutung von Fahrrad- 
Piktogrammen 

Viele Bürgerinnen und Bürger sind unsicher, 
welche rechtliche Bedeutung die Fahrrad-
Piktogramme auf den erneuerten Fahrbah-

nen der Osnabrücker Straße, Wissinger Straße und Werscher 
Straße haben. 

Das Wichtigste vorab: Die Piktogramme sind (nur) eine Emp-
fehlung, dass Radfahrende die Fahrbahn benutzen dürfen; es 
besteht keine Benutzungspflicht. Oftmals entsprechen von 
der Fahrbahn abgetrennte Fahrradwege aber nicht den bau-
lichen Vorgaben. Hier wird in der Straßenverkehrsordnung 
die Möglichkeit eröffnet, mit den Piktogrammen auf der Stra-
ße Radfahrer zu gleichberechtigten Verkehrsteilnehmern zu 
machen. Auch wenn das zunächst als gefährlicher angesehen 
wird, da man sich die Straße mit dem fließenden Verkehr teilt, 
zeigen doch Studien eindeutig, dass Autofahrer mehr Auf-
merksamkeit auf Radfahrer richten, wenn diese sich im nor-
malen Straßenverkehr bewegen; das gilt vor allem an Abbie-
gungen, Kreuzungen und Kurven. Hier reduzieren Autofahrer 
i.d.R. ihre Geschwindigkeit deutlicher und halten mehr Ab-
stand, was für den Radverkehr wesentlich sicherer ist. 
Radfahrer auf abgegrenzten Fahrradwegen werden dagegen 
häufig gar nicht gesehen – gerade an Abbiegungen und Kreu-
zungen, weil sie in der Wahrnehmung der Autofahrer nicht 
zum fließenden Verkehr gerechnet werden.   
Aber: Sich im Straßenverkehr als gleichberechtigte Verkehrs-
teilnehmer zu bewegen, bedeutet gleichzeitig, dass alle der 
gleichen Straßenverkehrsordnung unterliegen. Das heißt: 
Gleiche Rechte, gleiche Pflichten. Dazu zählen beispielswei-
se das Rechtsfahrgebot, der Schulterblick/Rückspiegel beim 
Überholen von parkenden Autos, das Anzeigen der Fahrt-
richtung, die Vorfahrt von anderen zu achten, vor allem aber 
Rücksicht zu üben. Leider kann man häufig beobachten, dass 
Radfahrer die allgemeine Straßenverkehrsordnung missach-
ten, z. B. indem sie in Gegenrichtung fahren, plötzlich ab-
biegen ohne Handanzeige oder Vorfahrtsrechte übersehen, 
aber von Autofahrern erwarten, dass diese sich an die (ge-
meinsamen) Regeln halten. Leider sind hier viele Erwachsene 
schlechte Vorbilder für Kinder und Jugendliche.   
Fazit: Es ist laut Studien und polizeilichen Erfahrungen sicherer 
für Radfahrer, sich bei aufgedruckten Rad-Piktogrammen auf 
der Straße in den allgemeinen Straßenverkehr einzubinden. 
 
Allzeit sichere Verkehrsteilnahme!  
Ihre Verkehrswacht Bissendorf e.V. 

Text und Foto: Dr. Wolfgang Simon, Vorsitzender der VKW

STADTRADELN 2026  
Aktionszeitraum in Bissendorf vom 17. 
August bis zum 06. September 2026 

Bald heißt es wieder „Rauf aufs Rad“: Im Aktionszeitraum 
zählen in Bissendorf wieder alle gefahrenen Rad-Kilometer 
für das STADTRADELN. Wie schon in den vergangenen Jahren 
können alle, die in Bissendorf wohnen, arbeiten, einem Ver-
ein angehören oder eine Schule besuchen, drei Wochen lang 
Kilometer auf dem Fahrrad sammeln. 
„Radfahren ist ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz“, er-
klärt Bissendorfs Klimaschutzmanagerin Johanna Elixmann. 
Sie betreut das Projekt im Rathaus. „Als Kommune sind wir 
sehr an einem Ausbau des Radverkehrs interessiert“, sagt sie 
mit Blick auf die verschiedenen Radwegeprojekte, die derzeit 
in Bissendorf geplant und realisiert werden. 
Die Teilnahme am STADTRADELN ist wie folgt möglich: Nach 
der Registrierung oder Reaktivierung eines Accounts aus den 
Vorjahren unter www.stadtradeln.de/registrieren die Ge-
meinde Bissendorf auswählen und entweder einem beste-
henden Team beitreten oder ein eigenes gründen. „Teamlos“ 
radeln geht nicht, denn Klimaschutz und Radförderung sind 
Teamarbeit – aber schon zwei Personen sind ein Team! So 
gibt es z. B. Teams aus Familien, im Freundeskreis oder unter 
Kolleginnen und Kollegen. Wer kein passendes Team findet 
und kein eigenes gründen möchte, kann auch dem „Offenen 
Team“ beitreten, das es in jeder Kommune gibt. 
Vom 17. August bis zum 6. September 2026 werden dann Kilo-
meter gesammelt. Das geht entweder mit der STADTRADELN-
App oder im Browser unter www.stadtradeln.de. Zugelassen 
sind alle Fahrzeuge, die im Sinne der StVZO als Fahrräder gel-
ten, also neben normalen Fahrrädern auch Pedelecs. 
Infos zum Kilometersammeln: 
– �STADTRADELN-App: Einfach die App aufs Smartphone la-

den und die Strecken direkt via GPS tracken – die geradel-
ten Kilometer werden automatisch im Account gutgeschrie-
ben. Die App bietet zudem weitere Vorteile: So unterstützen 
die Teilnehmenden mit der Nutzung zum Beispiel den Aus-
bau der Radinfrastruktur vor Ort.  

– �Teilnahme über den Browser: Die geradelten Kilometer ma-
nuell unter dem Menüpunkt „mein km-Buch“ eintragen. 
Hier werden die geradelten Kilometer zum Beispiel mithilfe 
eines Kilometerzählers, eines Fahrradcomputers oder eines 
Radroutenplaners ermittelt.	 Foto: Gemeinde Bissendorf 

Gemeinsam mit Reinhard Nüße und Anja Schmidt stellte Klima-
schutzmanagerin Johanna Elixmann kürzlich die Aktion STADTRA-
DELN 2026 am Bissendorfer Rathaus vor.
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Auch bei weiter Entfernung zwischen dem Wohnsitz des umgangsberech-
tigten Elternteils und desjenigen des Kindes ist das Holen und Bringen des 
Kindes grundsätzlich allein Aufgabe des umgangsberechtigten Elternteils. 
Eine Ausnahme kommt nur in Betracht, wenn ansonsten der Umgang unzu-
mutbar erschwert oder gar vereitelt würde.

OLG Frankfurt vom 12.05.2026 – 6 UF 85/26 –

AKTUELLES FAMILIENRECHT§§§

Rechtsanwalt u. Notar Dr. Michael Carstens
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Medizinrecht 

Telefon (0541) 600 63-0
Telefax (0541) 600 63-22 
e-mail info@roling-partner.de
www.roling-partner.de

mitgeteilt durch

„Liebe Landfrauen, liebe junge Landfrauen – dies ist euer 
Abend!“, begrüßte Irmtraud Niemeyer, Vorsitzende des Orts-
vereins, die rund 60 Teilnehmerinnen der Jubiläumsfeier am 
19. Juni 2026 in der Gaststätte Rose in Holsten-Mündrup. 
Als Vertreterinnen der nächsten Generation der 1951 gegrün-
deten Frauengemeinschaft waren Anja Sprengelmeyer und 
Sonja Hielscher mit von der Partie. Als Ehrengast nahm auch 
Bissendorfs Bürgermeister Guido Halfter an der Veranstal-
tung teil. Bereits beim Betreten des Gastraums erlebte er le-
bendigen Austausch. 
Das musikalische Begleitprogramm, das die Bremer Mezzo-
Sopranistin Stefanie Golisch und der Berliner Pianist Nico 
Stabel im Saal präsentierten, war ebenso vielfältig wie das 
Engagement, mit dem rund 450.000 Landfrauen deutsch-
landweit aktiv die dörfliche Gemeinschaft gestalten. 
Erfolgreich eingesetzt haben sich Landfrauen bereits für das 
Heraufsetzen der Altersgrenze für das Mammografie-Scree-
ning oder die Erweiterung der Medizinstudienplätze in Olden-
burg. Sie gehen in Schulen und kochen mit Kindern, legen kli-
maresistente Staudenbeete an, engagieren sich für Demokra-
tie, sprechen mit Politikern und verschaffen sich Gehör.  
„Das Ergebnis einer gelungenen Veranstaltung erfordert viel 
Einsatz, Organisationstalent und Herzblut. Wie viel Arbeit, 
Zeit und Engagement dahinter stecken, bleibt häu-
fig im Hintergrund. Dafür gebührt euch großer 
Dank. Macht weiter so!“, wandte sich Niemeyer an 
ihre Mitstreiterinnen im Vorstand. 
Ihre Anerkennung richtete die Vorsitzende der 
Landfrauen Bissendorf-Holte zudem an jede Ein-
zelne in der Runde, durch deren Mitwirkung das 
ländliche Leben lebendig bleibt – auch in anderen 
Vereinen, Verbänden und Initiativen. „Wir gehö-
ren zum Landfrauen Kreisverband Osnabrück. Wir 
profitieren davon und geben etwas zurück“, unter-
strich Niemeyer. 
„Ihr Landfrauen seid so viel mehr als Kaffee, Ku-
chen und Kochbücher. Wer euch darauf reduziert, 
der glaubt auch, dass Bürgermeister den ganzen Tag 
nur Bänder durchschneiden und Hände schütteln“, 
schloss sich Guido Halfter den Ausführungen an.  

75 Jahre Landfrauen 
Bissendorf-Holte 
Landfrauen stärken die dörfliche 
Gemeinschaft

Mit den Worten: „Ihr seid weit mehr als ein Verein. Ihr seid ein 
Netzwerk, eine Ideenschmiede – manchmal auch ein biss-
chen das soziale Betriebssystem unserer Dörfer“, bedank-
te er sich für die Tatkraft der Landfrauen und ihre besonde-
re Haltung zu aktuellen Themen, wie beispielsweise Frauen-
rechten.  
Mit Respekt und Anerkennung überreichte Halfter Irmtraud 
Niemeyer eine Überraschungstüte mit einem Scheck und ei-
ner kleinen Stoffbiene, die wie das Logo der Landfrauen für 
Fleiß, Gemeinschaft und Bildung steht. 
Zwischen kühlen Getränken und warmen Speisen vom Bü-
fett präsentierte sich den Gästen des Ortsvereinsjubiläums 
ein bunter Strauß international berühmter Melodien starker 
Frauen: Angefangen beim Trinklied „Libiamo, ne' lieti calici“ 
(Brindisi) aus der Oper „La Traviata“ von Giuseppe Verdi, über 
Édith Piafs Chanson-Klassiker „Milord“ oder das geistliche 
Sommerlied "Geh aus, mein Herz, und suche Freud" bis hin 
zur Hymne der italienischen Partisanen „Bella Ciao“. 
Spätestens zum Ausklang des Abends war wohl auch jedem 
Außenstehenden klar: Landfrauen sind Frauen mit Ideen, mit 
Tatkraft und besonderem Gemeinschaftssinn. Wenn nötig 
auch hartnäckige Macherinnen mit Ecken und Kanten. So wie 
der Bilderrahmen, durch den alle Teilnehmerinnen zu Beginn 
der Feier schauten, um eine fotografische Erinnerung an den 
besonderen Abend zu erhalten. 

Fotos: Gemeinde Bissendorf 

Irmtraud Niemeyer begrüßte rund 60 Mitglieder des Landfrauen- 
vereins Bissendorf-Holte zum 75-jährigen Jubiläum.

Bürgermeister Guido Halfter sprach der Frauengemeinschaft Aner-
kennung für ihr vielfältiges soziales Engagement aus.
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12.07.	 Frau Maria Sauert, OT Natbergen 
24.07.	 Herrn Heinrich Elstro, OT Bissendorf 
25.07.	 Herrn Werner Elstro, OT Bissendorf 
31.07.	 Frau Karin Bröermann, OT Uphau-
sen-Eistrup 

02.07.	 Herrn Dietrich Böttcher, 
	 OT Bissendorf 
03.07.	 Herrn Wilfried Tempelmeyer, 
	 OT Jeggen 
09.07.	 Frau Waltraud Holtgrefe, OT Wissingen 
09.07.	 Frau Annelies Sauert, OT Bissendorf 
21.07.	 Frau Giesela Meyer, OT Schledehausen 

08.07.	 Frau Karin Nörenberg, 
	 OT Schledehausen 
11.07.	 Herrn Alfred Intveen, 
	 OT Schledehausen 
12.07.	 Frau Ingrid Niepert, OT Wulften 
13.07.	 Frau Luzie Finke, OT Schledehausen 
16.07.	 Frau Liesel Pilgrim, OT Jeggen 
21.07.	 Frau Irmtraud Schürmann, 
	 OT Wissingen 

13.06.	Frau Hilda Laukert, OT Jeggen 

19.07.	 Frau Lieselotte Michel, OT Natbergen 
29.07.	 Frau Elisabeth Brinker, 
	 OT Schledehausen 

27.07.	 Frau Waltraud Pflaume, 
	 OT Schledehausen 

14.07.	 Frau Hildegard Niermann, 
	 OT Natbergen 
25.07.	 Frau Ruth Heger, OT Schledehausen 

27.07.	 Herrn Walter-Ernst-Max Tielmann, 
	 OT Schledehausen 
29.07.	 Frau Johanna Potthoff, OT Natbergen 

06.07.	 Herrn Walter Lahmann-Lammert, 
	 OT Waldmark 

18.07. 	Frau Erika Mannig, OT Bissendorf 

14.07.	 Frau Alwine Schlake, OT Jeggen

01.06.	 Herrn Jürgen Hagemes, OT Wersche 
24.06.	 Herrn Wilhelm Schäfer, OT Holte 
02.07.	 Herrn Jürgen Bösemann, OT Wersche 
05.07.	 Herrn Reinhard Althaus, 
	 OT Ellerbeck 
14.07.	 Frau Brigitte Seidensticker, 
	 OT Bissendorf 
30.07.	 Herrn Günter Bartling, OT Bissendorf 

03.07.	 Herrn Herbert Schafstall, OT Wissingen 
08.07.	 Herrn Reiner Wallrabenstein, 
	 OT Natbergen 
15.07.	 Herrn Wolf-Günther Klei, 
	 OT Bissendorf 
21.07.	 Frau Monika Bröcker, OT Bissendorf 
21.07.	 Herrn Friedhelm Jurisch, 
	 OT Schledehausen 

07.07.	 Herrn Gerhard Herrmann, 
	 OT Wissingen 
10.07.	 Frau Heidemarie Weidner, 
	 OT Bissendorf 
22.07.	 Frau Ingrid Höner, OT Natbergen 

16.07.	 Frau Ute Seidel, OT Schledehausen 
17.07.	 Frau Irmtraud Landes, 
	 OT Schledehausen 
22.07.	 Herrn Klaus Petersson, OT Bissendorf 

16.07.	 Frau Margrit Straker, OT Bissendorf 
27.07.	 Herrn Walter Hofmeyer, OT Wersche 

07.07.	 Herrn Friedrich Waldmann, 
	 OT Waldmark 
08.07.	 Frau Uta Gottwald, OT Bissendorf 
12.07.	 Frau Lydia Schwanholz, OT Natbergen 
17.07.	 Frau Ilse Schäfer, OT Bissendorf 
30.07.	 Frau Doris Wente, OT Bissendorf 
31.07.	 Frau Waltraud Kipsieker, OT Waldmark 

Wir gratulieren!
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Pfl egen, helfen, beraten 
und begleiten 

Haus am Lechtenbrink

Alten- und Pfl egeheim 
Telefon 05402 9845-0 
hal@diakonie-os.de

Diakonie Sozialstation
Belm-Bissendorf

Ambulanter Pfl egedienst
Telefon 05402 401- 74
soz-bb@diakonie-os.de

Stadtweg 6a · 49143 Bissendorf/Jeggen
www.diakonie-os.de

102

Rosenstr. 22
49143 Bissendorf-Wissingen
Tel. 0 54 02/3915

www.bosse-bedachungen.de
info@bosse-bedachungen.de

•Ziegeleindeckungen
•Flachdachabdichtungen
•Bauklempnerei
•Zimmereiarbeiten

•Carports
•Dachfenstereinbau
•Photovoltaik
•Gründächer Bürozeiten:

Mo. – Fr. 8-13 Uhr

Malermeister
C. Aringsmann
Reperaturverglasung • Trockenbau • Tapezierarbeiten • Gerüstbau
Maler- und Lackierarbeiten • Bodenbelagsarbeiten  

Tel.: 05402-690187    mail: carsten@aringsmann.de    website: malermeister-aringsmann.de

......wweeiill  FFaarrbbee  SSppaaßß  mmaacchhtt
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Standesamtliche Trauungen
12.06.2026

Fabian Bensberg und Annika Viere
Am Wiesengrund 8, Bissendorf

13.06.2026
Fynn Marius Wessel und Franziska Mönter

Osnabrück

 26.06.2026
Hendrik Heinrich Elixmann und Johanna Mandrella

Kottenkamp 3, Bissendorf

 27.06.2026
Lukas Sutmöller und Johanna Dodt

Goldene Hochzeit 
01.07.

Irmtraud und Thomas Becker, OT Schledehausen

02.07.
Gabriele und Heinz Koch, OT Schledehausen

22.07.
Ingrid und Alfred Hellmann, OT Holte 

31.07.
Dr. Heitrud und Ekkehard Rathke

Diamantene Hochzeit 
29.07.

Roswitha und Peter Spach, OT Bissendorf 

Eiserne Hochzeit 
28.07.

Ingrid und Dieter Niemann, OT Jeggen 

Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer für die Kommunal-
wahlen 2026 gesucht!  
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zur Durchführung der Kommunalwahlen im Septem-
ber dieses Jahres sucht die Gemeinde Bissendorf noch 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. Wahltermin ist der 
13.09.2026, gegebenenfalls notwendige Stichwahlen 
finden am 27.09.2026 statt. 
Gesucht werden Personen, die bereit sind im Wahlvor-
stand mitzuwirken. Die Mitglieder des Wahlvorstandes 
sorgen für einen ordnungsgemäßen Ablauf der Wahl und 
zählen die abgegebenen Stimmen aus. 
Das Amt kann von jedem bzw. jeder Wahlberechtigten 
übernommen werden. Wahlberechtigt sind die Bürge-
rinnen und Bürger, die in das Wählerverzeichnis für die-
se Wahl eingetragen sind. Darunter fallen Deutsche und 
Personen, die Staatsangehörige eines Mitgliedsstaates 
der Europäischen Union sind, die am Wahltag mindestens 
16 Jahre alt sind und seit mindestens drei Monaten ihren 
Wohnsitz in der Gemeinde Bissendorf haben.  
Als Anerkennung des Dienstes wird eine Aufwandsent-
schädigung in Form eines Erfrischungsgeldes gewährt. 
Weitere Informationen zu diesem Ehrenamt erteilt: 
Frau Martina Storck, Gemeinde Bissendorf, Fachdienst 1 
Zentrale Aufgaben, unter Tel. 05402 404-219 oder per 
E-Mail an storck@bissendorf.de. 

www.bissendorf.de

Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Veröffentlichung von Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können während 

der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:

Kategorie	 Anzahl
Fahrräder	 5
Einzelschlüssel	 1
Armbanduhr	 1
Sonnenbrille	 1

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Eigentümer sich nicht melden, nach Ablauf 
von 6 Monaten nach der Anzeige des Fundes beim Fundbüro 
der Gemeinde Bissendorf bzw. der Polizei auf den Finder oder 
bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des 
Fundortes übergeht.
	 Bissendorf, 13.07.2026
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FDP Bissendorf – Gemeinsam 
für unsere Heimat

Am 13. September 2026 wählt Bissendorf – und wir möchten 
uns mit Herzblut dafür einsetzen, dass unsere Gemeinde 
lebenswert bleibt und sich gut entwickelt.
Mit 5 Kandidaten aus verschiedenen Ortsteilen treten wir als 
engagiertes Team an, das zuhört, mitdenkt und mit frischen 
Ideen für ein starkes Miteinander sorgen möchte.
Das sind wir: von links nach rechts: Steffen Högemann (Nat-
bergen), Prof. Dr. Thorsten Koch (Schledehausen), Daniel Nolte 
(Holte), Monika Feil (Waldmark), Martin Haase (Bissendorf).

Fenster – Türen – Rollläden – Haustüren
Markisen – Sonnenschutzanlagen – Elektroantriebe

FENSTER FÜR
HOHENHOHEN
WOHNKOMFORT

EGON GUDE GMBH · Gewerbepark 2 · 49143 Bissendorf · Tel. 05402 6099-0

The Week – ja, es geht weiter! 
Die Filme, zu denen 
wir uns im April an 
drei Abenden im 

Bürgersaal austauschten, 
beschäftigen uns noch im-
mer: Der Schrecken darüber, 
dass einige Fakten von der 
Wirklichkeit bereits über-
holt worden sind, wie wenig 
die Themen das öffentliche 
Leben in Bissendorf bestim-
men. Einige der Teilnehmer 
merkten auch an, wie weit 
entfernt sie sich von den ge-
zeigten Zukunftsperspektiven fühlten.  
Eine Gruppe von 15 Leuten traf sich zum ersten Nachfolge-
abend. Unter ihnen waren auch Vorstandsmitglieder anderer 
Vereine, die sich ebenfalls für die Frage interessierten: „Wie 
wollen wir leben?“
Der erste Abend ermöglichte einen intensiven Austausch, um 
sich persönlich und in seinen Anliegen kennenzulernen. Auf 
den beiden folgenden Treffen stand die Frage des verbinden-
den Interesses der Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Vor-
dergrund. Erstaunlicherweise war das Ergebnis in allen Ge-
sprächsgruppen sehr ähnlich. Bei der Überlegung, welche 
Themen hier in Bissendorf vorrangig zu einer Verlangsamung 
der Klimaveränderungen beitragen könnten, waren alle auf 
den Aspekt des Wohnens zu sprechen gekommen. Die einen 
beschäftigte der Leerstand und auch die Vereinsamung von 
Menschen, die in großen Häusern alleine leben, die anderen 
äußerten sich vor allem zu der sehr dynamischen Bauent-
wicklung und der damit einhergehenden Versiegelung und 
dem Verlust guten landwirtschaftlichen Bodens in Bissen-
dorf.  
Und damit wurde in der abschließenden Reflexion auch die 
Verbindung zu weiteren Themen deutlich: das der Entsiege-
lung. Und: Wer sorgt in Krisen für unsere Ernährungssicher-
heit, wenn die ansässigen Bauern durch ihre Tätigkeit nicht 
mehr existenzsichernd arbeiten können? 
Das nächste Treffen wird Ende August stattfinden (nähre In-
fos sind rechtzeitig auf unserer Homepage zu finden). Interes-
sierte sind herzlich zum gegenseitigen Kennenlernen und zur 
Teilnahme eingeladen – auch dazu, weitere Themen in unsere 
Vereinsarbeit einzubringen.

Text und Foto: C. Wiebens-Kessener 
Leben und Lernen e.v., www.lebenundlernen-ev.de 
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Theater Beach 2026
Fünf Jahre Stadtkultur, Vielfalt und 
Sommer im Herzen Osnabrücks
Der Theater Beach verwandelt den Vorplatz des Theaters Os-
nabrück vom 07. August bis 05. September 2026 erneut in 
einen offenen Ort für Musik, Begegnung und sommerliche 
Stadtkultur. Das Jubiläumsjahr 2026 markiert das fünfte Jahr 
der Kooperation zwischen dem Theater Osnabrück und der 
Marketing Osnabrück GmbH.
Der Theater Beach steht für kulturelle Vielfalt, internationale 
Sounds, lokale Initiativen und partizipative Formate, bei de-
nen internationale Künstlerinnen und Künstler auf lokale En-
sembles treffen.
Ulrich Mokrusch, Intendant des Theater Osnabrück: „Der The-
ater Beach schafft Begegnungen, öffnet Räume und macht 
kulturelle Vielfalt unmittelbar erlebbar.“ „Fünf Jahre Theater 
Beach zeigen, wie stark Kultur wirken kann, wenn Stadtge-
sellschaft, Kreative und Institutionen gemeinsam denken und 
gestalten“, sagt Alexander Illenseer, Geschäftsführer der Mar-
keting Osnabrück GmbH. „Der Theater Beach ist ein offenes 
Angebot an alle – mitten in der Stadt und mitten im Leben.“
Den Auftakt macht am 07. August ISAAK. Weitere Höhepunkte 
sind Thirty Toes am 21. August sowie Kilkenney am 04. Sep-
tember. Das transkulturelle Programm umfasst den Turkish 
Breeze am 15. August, den Caribbean Breeze am 28. August, 
den African Breeze am 29. August sowie den Persian Breeze 
am 03. September. Das Format „Beats & Business“ am 25. 
August verbindet Wirtschaft, Kreativität und Austausch. Den 
Abschluss bildet am 05. September das Kozma Orkestar mit 

einem Mix aus Balkan, Klezmer, Latin und modernen Beats. 
Neben Konzerten bietet der Theater Beach Familienangebote 
sowie den Auftritt von HERR JAN am 14. August. Das Gelände 
wird um ein Rollstuhlpodest erweitert.
Ergänzt wird das Programm durch die Zusammenarbeit mit 
den „Osnabrücker Samstagen“ von FOKUS e.V.

Der Theater Beach ist mittwochs bis sonntags geöffnet:
Mi/Do 17:00-22:00 Uhr, Fr 15:00-22:00 Uhr, Sa 11:00-22:00 
Uhr, So 14:00-21:00 Uhr.

Text: Marketing Osnabrück GmbH
Foto: Finn Reinhardt

 
osnabrück-erleben.de | theater-osnabrueck.de

07.08. – 05.09.2026 
immer von mittwochs bis sonntags

Theatervorplatz Osnabrück 

ENTSPANNT!
Im Sand mit kühlen 
Drinks & Foodtrucks

LIVE-MUSIK!
Kulturelle Vielfalt der 
Stadt auf der Bühne

THEATER          BEACH

Pejman spielt am 22.08.2026 ab 19:00 Uhr beim Theater Beach.

– Anzeige –
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Neuer Schützenkönig führt 
die Familienehre weiter 

Trotz großer Hitze feierten die Schützinnen und 
Schützen vom Schützenverein Stockum-Lüstringen 
1922 e.V ihr diesjähriges Schützenfest vom 19. bis 21. 

Juni 2026. 
Am Freitag, 19.06., traten die anwesenden Schützenschwes-
tern und Schützenbrüder um 18:00 Uhr zur Flaggenhissung 
und Totenehrung vor dem Schützenhaus an. 

Beim anschließenden Kommers begrüßte der Präsident 
Andreas Stute gen. Käuper den amtierenden Schützen- 
könig Niklas Bornschein, seinen Prinzgemahl Benny Campen-
Schenk sowie die Adjutantin Rabea Lüken. Die zweite Adju-
tantin Birgit Stute gen. Käuper war leider verhindert. In seiner 
Rede bedankte sich der Präsident bei den zahlreichen Hel-
fern, die es ermöglicht haben, dass auch dieses Jahr wieder 
ein Schützenfest gefeiert werden kann.  
Auch in diesem Jahr konnten wieder diversen Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaften vorgenommen werden: Günther 
Schütz wurde für seine 60-jährige Mitgliedschaft mit der Eh-
rennadel in Gold des BOS geehrt. Diese Auszeichnung bekam 
auch Werner Reimann für seine 50-jährige Mitgliedschaft.

Mit der Ehrenadel vom BOS in Silber wurden Thore Löffelholz 
und Jan (Johann) Düttmann für 25 Jahre im Verein geehrt. 

Am Samstag, dem 20.06., begann nachmittags das Adler-
schießen. Folgende Schützinnen und Schützen waren dabei 
erfolgreich: Jörg Gollub (Krone), Andrej Svjasinin (Kopf), Her-
mann Götz (Ring), Joleen Stute gen. Käuper (Reichsapfel), 
Eckhard Koch (Zepter), Christian Drung (rechte Kralle), And-
reas Stute gen. Käuper (linke Kralle), Oliver Koch (linker Flü-
gel), Niklas Bornschein (rechter Flügel) und Mario Posadowski 
(Schwanz).  
Am Abend feierte der Verein mit Gästen aus den Nachbar-
vereinen sowie Freunden und Bekannten ebenfalls bei gro-
ßer Hitze seinen Schützenball. Die Musik steuerte wieder DJ 
Schrotti bei. Ab 22:00 Uhr konnte dann im Nebenraum das 
WM-Spiel der deutschen Nationalmannschaft gegen die El-
fenbeinküste verfolgt werden. 
Der Sonntagnachmittag begann mit einer Kaffeetafel im 
Schützenhaus, die wiederum von freiwilligen Helferinnen or-
ganisiert wurde. Eine große Auswahl von selbstgebackenen 
Kuchen und Torten stand auch dieses Jahr wieder bereit und 
machte die Entscheidung für manch einen der Gäste schwer. 
Die musikalische Unterhaltung für diesen Nachmittag über-
nahm Thore Löffelholz. 
Nach Kaffee und Kuchen konnten sich zuerst die Kinder und 
Jugendlichen beim Adlerschießen beweisen. Der Kinderadler 
wurde wie erstmals im Vorjahr mit einer Kinderarmbrust aus-
geschossen. Neuer Kinderkönig wurde Florian Baumgart, zu 
seiner Kronprinzessin wählte er seine Schwester Lina Baum-
gart sowie Johanna Vetter als Adjutantin und Robin Strunk 
als Adjutanten. Folgende Teile des Kinderadlers wurden da-
neben auch getroffen: Krone von Robin Strunk, Kopf von Lina 
Baumgart, rechte Kralle von Emma Lahrmann, linke Kralle 
von Florian Baumgart, linker Flügel von Lya Konyale,rechter 
Flügel von Emilie Thiel und der Schwanz von Leif Prokopy. 

Mit dem Lichtpunktgewehr konnten sich alle Altersgruppen 
versuchen, was es heißt, den Körper und das Sportgerät in 
Einklang zu bringen. 
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Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter 
05468-1584 . www.baumschule-igel.de

Großes Hof- und Gartenfest
   am 26. & 27. September!

Beim Jugendkönig/-königinnenschießen gab es leider nur 
zwei Teilnehmer: den 1. Platz machte Kilian Koch und bekam 
dafür die Jugenderinnerungscheibe überreicht. Für Noah 
Bornschein gab es den 2. Platz. 
Beim Adlerschießen der Erwachsenen traten 3 Anwärter zum 
Kampf um die Königswürde an. Schon der 7. Schuß auf den 
Rumpf reichte für Tony Strunk zum Erfolg und er löste da-
mit seinen Stiefsohn Niklas Bornschein auf dem Thron ab. Zu 
seiner Königin ernannte er seine Frau Cornelia Strunk-Born-
schein. Komplettiert wird der Hofstaat durch das Adjutanten-
paar Margot und Eckhard Koch. 

Bei der anschließenden Proklamation wurden weitere Schieß-
disziplinen geehrt:  Den Schützenpokal (LG-Wertung) gewann 
Andreas Stute gen. Käuper, Bernhard Campen Schenk holte 
sich erneut den Alters- und Seniorenpokal, die KK-Wertung 
beim Sparkassenpokal gewann Andreas Stute gen. Käuper, 
beim Damenpokal (LG-Glücksschießen) holte sich Rabea Lü-
ken den 1. Platz, den Königspokal (LG- und KK-Glücksschie-
ßen) gewann diesmal Eckhard Koch. Rabea Lüken konnte 
durch ihre Treffsicherheit die kleine goldene Schnur erringen, 
während es für Niklas Bornschein für die kleine grüne Eichel 
reichte. Auch Christian Menzler war erfolgreich und erkämpf-
te sich die kleine goldene Eichel. 
Die diesjährige Proklamation wurde durch einen emotionalen 
Moment beendet. Benny Campen Schenk hat seinem Lebens-
gefährten Niklas Bornschein einen Heiratsantrag gemacht, 
der unter dem Jubel der anwesenden Schützenschwestern, 
Schützenbrüdern und Gästen von Niklas angenommen wurde. 

Zum Abschluss rief der Präsident Andreas Stute gen. Käuper 
ein dreifach donnerndes Horrido auf den neuen Schützenkö-
nig Tony Strunk, dem neuen Kinderkönig Florian Baumgart 
und dem gesamten Hofstaat aus und ließ das Schützenfest 
gemütlich ausklingen. 

Text: Renate Sievers, Fotos: Michael Sievers
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Demenz – 
Begleitung im
Andersland

Dienstag
07.07.26

19:00 Uhr

Info-Termin

Seit 20 Jahren echte Unterstützung für Angehörige  

Tel. 0541 99988060  ·  info@woerhei.de 

Martinistr. 50   ·   49078 Osnabrück  ·  woerhei.de

· Austausch & Orientierung

·  Verständnis für den  
Alltag mit Demenz

·  Informationen  
zum kostenfreien  
Kursangebot

Martinistr. 50
Osnabrück

für Angehörige  
und nahestehende  
Menschen

Jahreshauptversammlung – 
Rückblick und Ausblick 

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung blickte der FC Bissendorf zusammen mit knapp 
40 anwesenden Mitgliedern von jung bis alt auf ein er-

eignisreiches Vereinsjahr zurück und stellte gleichzeitig wich-
tige Weichen für die Zukunft. 

Der Vorstand um den 1. Vorsitzenden Lutz Pullwitt hob her-
vor, dass neben dem sportlichen Alltag zahlreiche Projekte 
und Veranstaltungen erfolgreich umgesetzt wurden. Dazu 
zählen unter anderem Verbesserungen an der Vereinsinfra-
struktur sowie gemeinschaftliche Veranstaltungen, die das 
Vereinsleben stärken und den Zusammenhalt fördern. Be-
sonders betont wurde die Bedeutung des ehrenamtlichen En-
gagements, ohne das viele Aktivitäten nicht möglich wären. 
Für die kommenden Jahre richtet der Verein den Blick bereits 
auf weitere Entwicklungen. Geplant ist die schrittweise Mo-
dernisierung des Clubheims mit den dazugehörigen Anlagen. 
Zudem möchte der FC Bissendorf seine digitale Präsenz wei-
ter ausbauen und die Vereinskommunikation auf Homepage 
und Social Media weiter stärken. 
Auch sportlich gab es wichtige Entwicklungen: Ein bedeuten-
der Schritt ist die neue Spielgemeinschaft im Herrenbereich 
mit dem SV 28 Wissingen. Diese Zusammenarbeit soll lang-
fristig die sportliche Zukunft beider Vereine sichern und neue 
Perspektiven auch für Jugendliche beider Vereine schaffen. 
Im Jugendbereich wurde die erfolgreiche Arbeit der Trainer 
und Betreuer hervorgehoben. Mehrere Mannschaften konn-
ten sportliche Erfolge feiern und die Jugendspielgemein-
schaft wird auch hier auf jüngere Altersgruppen noch weiter 
ausgebaut. Gleichzeitig wird weiterhin großer Wert auf eine 
nachhaltige Nachwuchsarbeit gelegt. 
Die Herren- und Seniorenmannschaften zogen ebenfalls Bi-
lanz und blickten optimistisch auf die kommende Saison. Be-
sonders erfreulich war ein besonderer Erfolg der Ü32-Mann-
schaft, die mit dem Gewinn der Hallenkreismeisterschaft in 
Wallenhorst der FC Familie den sportlichen Höhepunkt des 
Jahres bescherten.  
Die Versammlung bestätigte zudem die Arbeit des Vorstan-
des und dankte allen Engagierten, Trainern, Schiedsrichtern 
sowie Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz. Zum Ab-
schluss wurde der Wunsch bekräftigt, das lebendige Vereins-
leben und die starke Gemeinschaft des FC Bissendorf weiter-
hin gemeinsam zu gestalten. 

Text: Jan-Eike Koitka, Foto: Daniel Hüsemann

Eiswagen in der AWO Kita 
Bissendorf/Natbergen 

Ein herzliches Dankeschön an den Eiswagen, der 
bei 24°C unsere Kita besucht und alle Kinder mit ei-
nem leckeren Eis überrascht hat! 

Die Freude war riesig – strahlende Kinderaufen, fröhliches 
Lachen und eine willkommene Abkühlung an diesem Tag. 
Solche kleinen Überraschungen schaffen wunderschöne 
Erinnerungen und machen den Kita-Alltag zu etwas ganz 
Besonderem. Vielen lieben Dank für den tollen Service. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Mal!  

Text und Foto: Annika Tegeler-Akram
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Deutsches Feuerwehr- 
Ehrenkreuz in Silber

Im Rahmen der Verbandsversammlung der Feuerwehren des 
Altkreises Osnabrück erhielt Marc Wischmeyer das Deutsche 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber aus den Händen von Landrä-
tin Anna Kebschull.
Diese hohe Auszeichnung wurde Marc aufgrund seiner beson-
deren Verdienste im Feuerlöschwesen und im Katastrophen-
schutz zuteil. Von 2008 bis 2014 war er stellvertretender Orts-
brandmeister der Ortsfeuerwehr Jeggen. Seit 2014 leitet er 
die Feuerwehr als Ortsbrandmeister und die aktiven Kamera-
den haben Marc Wischmeyer dem Rat der Gemeinde Bissen-
dorf für eine neue Amtszeit ab Herbst diesen Jahres vorge-
schlagen.
Darüber hinaus ist er von 2001-2015 als Gruppenführer und 
seit 2016 als stellvertretender Zugführer im Katastrophen-
schutz im Rahmen der Feuerwehrbereitschaft des Landkrei-
ses Osnabrücke tätig. Als einer der ersten gratuliert der stell-

vertretende Gemeindebrandmeister Kai Duvendack.
Wir freuen uns mit Marc und danken ihm für sein herausra-
gendes Engagement. Die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Jeggen

Text: Peter Krusche, Fotos: Freiwillige Feuerwehr Jeggen

SSV
20% AUF WOLLE
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Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

WERKSVERKAUF
Mo. bis Fr. von 8-12 Uhr

Holtkötter GmbH
Sanitär · Heizung · Elektro

• Kundendienst/Wartung
• Öl- und Gasheizung
• Holz- und Pelletskessel
• Solar/Photovoltaik
• Wärmepumpen

• Elektro
• Sanitäre Anlagen
• Trinkwasseraufbereitung
• Heizwasseraufbereitung
• Altbausanierung

Ihr Meisterbetrieb für:

Ackerstraße 77 · 49084 Osnabrück · Telefon 0541 572675
info@holtkoetter-gmbh.de · www.holtkoetter-gmbh.de

N o t d i e n s t :
0175 8835495

Erscheinungstermin für die nächste Ausgabe: 28. August 2026

33 Tage

180 Tage

Nutze den Sommer und lass deine Finanz-
reserve für dich arbeiten. WIR bieten dir 
schon ab 10.000 Euro einen attraktiven Zins. 
Scanne den QR-Code für alle Details oder 
sprich uns direkt an und surfe gemeinsam 
mit uns auf der Zinswelle.

Tel. 05401 84 44-0
www.wir-volksbank.de

*Ab einer Einmalanlage von 10.000 Euro.
 Stand 6.7.2026.
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Die CDU Bissendorf hat in der Wahlperiode 2021–2026 viele 
wichtige Themen für unsere Gemeinde auf den Weg gebracht. 
Unser Ziel war dabei immer: Bissendorf lebenswerter, fami-
lienfreundlicher und zukunftsfähiger zu machen.
Wir haben uns für eine gute Betreuung und Bildung unserer 
Kinder eingesetzt, die Planungen für den Ganztag begleitet 
und mehr Transparenz bei Schulen und Kinderbetreuung ein-
gefordert. Gleichzeitig haben wir wichtige Impulse für die Infra- 
struktur gegeben – vom Ausbau digitaler Angebote über E-
Lademöglichkeiten bis hin zu mehr Sicherheit auf Schul- und 
Fußwegen.
Auch bei Sport, Energie und Nachhaltigkeit haben wir Verant-
wortung übernommen. Die Unterstützung neuer Sporthallen- 
projekte und die Nutzung von Photovoltaik auf kommunalen 
Gebäuden sind Beispiele dafür, wie wir Zukunft gestalten 
wollen.
Besonders wichtig war uns ein verantwortungsvoller Umgang 
mit den Gemeindefinanzen. Wir haben uns für mehr Transpa-

renz, wirtschaftliches Handeln und die Entlastung der Bürge-
rinnen und Bürger eingesetzt.
Ebenso lag uns die Förderung des Ehrenamts am Herzen, 
denn Vereine, Feuerwehren und viele engagierte Menschen 
sind das Rückgrat unserer Gemeinde.
Diesen Weg wollen wir fortsetzen: mit starken Schulen, einer 
verlässlichen Kinderbetreuung, moderner Infrastruktur, le-
bendigen Ortsteilen und soliden Finanzen.
Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern möchten wir 
Bissendorf auch in den kommenden Jahren erfolgreich wei-
terentwickeln.

CDU Bissendorf – gemeinsam nach vorne!

Werden Sie jetzt Mitglied in einer demo- 
kratischen Partei und zeigen Sie Flagge 
für die Demokratie!

Wir haben angepackt – 
und wollen weitermachen!

Wissinger Autor veröffentlicht 
Klima-Thriller  
Wie viel ist die Wahrheit wert, wenn nur eine Lüge das Leben 
auf der Erde retten kann? Mit dieser Frage beschäftigt sich der 
neue Thriller »Die Letzte Hoffnung« des gebürtigen Wissinger 
Autors Tommy B. Brandl, der am 25. Juli 2026 erschienen ist. 
Der Roman entführt seine Leserinnen und Leser in das Jahr 
2046. Dürren, Waldbrände und Überflutungen prägen längst 
den Alltag, während die Weltgemeinschaft den Klimawandel 
über Jahrzehnte hinweg verschleppt hat. Nach einer verhee-
renden Flutkatastrophe entwickelt die UN-Klimapolitikerin 
Chloe Cortez einen verzweifelten Plan, der der Menschheit 
eine letzte Chance eröffnen soll – einen Plan, der Hoffnung 
verspricht, dafür jedoch alle moralischen Grenzen über-
schreitet. Gleichzeitig gerät der gescheiterte Schauspieler 
Jack Simmons nach einem missglückten Drogendeal in Los 
Angeles in eine Kette von Ereignissen, die schließlich das 
Schicksal der gesamten Welt bestimmen könnte. 
Mit seinem 526 Seiten starken Thriller verbindet Brandl klas-
sische Hochspannung mit gesellschaftlichen Fragen rund um 

Klimawandel, politische Ver-
antwortung und den Wert 
von Wahrheit. Der Roman 
versteht sich nicht nur als 
spannendes Leseerlebnis, 
sondern auch als Denkan-
stoß zu einer der drängends-
ten Herausforderungen un-
serer Zeit. Erste Leserinnen 
und Leser fühlten sich dabei 
an Autoren wie Frank Schät-
zing, Andreas Eschbach oder 
Michael Crichton erinnert. 
Der 1994 geborene Autor ist 
in Wissingen aufgewachsen 
und lebt und arbeitet heute in Brühl (NRW). Nach seinem his-
torischen Debütroman Runaways veröffentlicht er mit „Die 
Letzte Hoffnung“ den Auftakt einer geplanten Klima-Trilo-
gie. Darüber hinaus engagiert sich Brandl als Initiator des 
deutschlandweiten »Selfpublisher Speeddatings«, das unab-
hängige Autorinnen und Autoren mit inhabergeführten Buch-
handlungen vernetzt.	 Text: Tommy B. Brandl, Foto: privat
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Ihr zuverlässiger Partner für den Ankauf von
Gold, Silber, Schmuck, Uhren und Antiquitäten

Antik- & Goldhaus
Schmidt

Römergläser ModeschmuckRömergläser Modeschmuck ZinnZinn MilitariaMilitaria

Goldschmuck ZahngoldSilberbesteckGoldschmuck Silberbesteck Zahngold MünzsammlungenMünzsammlungen

Machen Sie Ihre Schätze 
jetzt zu barem Geld!

Antik- & Goldhaus Schmidt
Öff nungszeiten: Mo-Fr: 10:00-15:00 Uhr
Parkmöglichkeiten: direkt vor dem Gebäude

Osnabrücker Str. 1 | 49143 Bissendorf
      05402 4073756 | info@antik-goldhaus.de

www.antik-goldhaus.de

„Werte erkennt man nicht nur„Werte erkennt man nicht nur
am Material sondern amam Material sondern am

Vertrauen, mit dem man sieVertrauen, mit dem man sie
in gute Hände gibt.“

„Werte erkennt man nicht nur
am Material sondern am

Vertrauen, mit dem man sie
in gute Hände gibt.“
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Ehrenamt schafft Gemeinschaft

25 Jahre Mittwochs-Café im 
Haus am Lechtenbrink  
Seit 25 Jahren gehört das sogenannte Mittwochs-Café im 
Haus am Lechtenbrink der Diakonie Osnabrück Stadt und 
Land fest zum Wochenprogramm der Bewohnerinnen und Be-
wohner. Jeden Mittwoch verwandelt sich das Foyer von 14:30 
bis 17:30 Uhr in einen Ort der Begegnung, des Austauschs und 
der Geselligkeit. Was vor 25 Jahren nach dem Wiederbezug 
des Hauses nach umfangreichen Umbauarbeiten begann, 
ist heute aus dem Alltag der Senioreneinrichtung nicht mehr 
wegzudenken. Das Besondere: Das Café wird vollständig von 
Ehrenamtlichen organisiert. Sie planen die Einsätze, backen 
die Kuchen und gestalten den Nachmittag eigenständig.  

Fünf der heutigen Ehrenamtlichen sind bereits seit der Grün-
dung dabei. Eine von ihnen ist Maria Düthmann, sie koordiniert 
das Team, erstellt die Einsatzpläne, organisiert Vertretungen 
bei Ausfällen und ist selbst fast jeden Mittwoch mit dabei. „Das 
Café ist oft das Highlight der Woche und die Gemeinschaft ist 
einfach toll“, erzählt sie. Bewohnende freuen sich schon Tage 
vorher auf den gemeinsamen Nachmittag und mittlerweile 
kennt man sich ganz gut. Nach Kaffee und Kuchen wird häufig 
noch gemeinsam gespielt, gelacht und erzählt. So entstehen 
Begegnungen, die weit über das eigentliche Café hinausgehen. 

Als das Café vor 25 Jahren ins Leben gerufen wurde, suchten die 
Initiatoren in der Nachbarschaft und den umliegenden Kirchen-
gemeinden nach freiwilligen Helferinnen und Helfern. Einige Eh-
renamtliche waren zuvor selbst im Haus am Lechtenbrink be-
schäftigt. Heute umfasst die Telefonliste rund 17 Ehrenamtliche.  
Das kulinarische Angebot lebt von dem selbstgebackenen Ku-
chen der Ehrenamtlichen. In der Regel stehen fünf verschie-
dene Kuchen auf dem Büfett – vier werden von den Ehren-
amtlichen gebacken, einer kommt aus der Küche des Hauses. 
Saisonales Obst findet dabei regelmäßig Verwendung. „Mitt-
lerweile ist das Backen tatsächlich zu meinem Hobby gewor-
den“, erzählt Maria Düthmann mit einem Lächeln. Immer 
wieder werden neue Rezepte ausprobiert. Besonders Obst-
kuchen kommen bei den Bewohnenden gut an. 
„Ausfälle gab es so gut wie nie“, erzählt Frau Düthmann. In 
den vergangenen 25 Jahren musste das Café nur ein einziges 
Mal ausfallen – wegen extremer Hitze. Ansonsten findet der 
beliebte Treffpunkt Woche für Woche zuverlässig statt. Gele-
gentlich sorgen auch musikalische Darbietungen oder kleine 
Aufführungen für besondere Nachmittage. 
Das Ehrenamt im Haus am Lechtenbrink beschränkt sich je-
doch nicht auf das Café. Die liebevoll als „EMAs“ – Ehrenamt-
liche Mitarbeitende – bezeichneten freiwillig Engagierten un-
terstützen außerdem den Betreuungsdienst, kümmern sich 
um den kleinen Laden im Haus, in dem Dinge des täglichen 
Bedarfs angeboten werden und übernehmen die Verteilung 
der monatlichen Hauszeitung. Das sind nicht ausschließlich 
die Ehrenamtlichen für das Café. Insgesamt engagieren sich 
etwa 30 Personen freiwillig im Haus am Lechtenbrink.  
Die Zusammenarbeit zwischen Ehrenamtlichen und Haupt-
amtlichen funktioniert seit vielen Jahren hervorragend. Silke 
Lensges, Leitung Haus am Lechtenbrink, beschreibt das Café 
als einen unschätzbaren Gewinn für die Einrichtung: „Dieses 
Angebot bietet unseren Bewohnenden eine wertvolle Ab-
wechslung vom Alltag und schafft Begegnungen, die das Pfle-
gepersonal allein so nicht ermöglichen könnte.“ 

Vor wenigen Wochen wurde das langjährige Engagement der 
Ehrenamtlichen zudem in einem feierlichen Rahmen gewürdigt. 
Bei einem Dankeschön-Nachmittag für alle Ehrenamtlichen ehr-
te Diakonie Geschäftsführer der Altenhilfe Jens Wulfekammer 
mehrere langjährige „EMAs“ mit dem Kronenkreuz der Diakonie. 
Darunter auch die fünf Damen, die das Café seit der Gründung 
vor 25 Jahren begleiten. Als Zeichen der Anerkennung über-
reichte er ihnen persönlich die Anstecknadel. Auch vom Bürger-
meister Guido Halfter, gab es ein kleines Präsent als Dankeschön 
für den langjährigen Einsatz: Das Zugpferd der Gemeinde.

Text und Fotos: Diakonie Osnabrück Stadt und Land

Die fünf Gründungsmitglieder beim Anschneiden der Jubiläumstorte.

Jubiläumsfeier mit den Ehrenamtlichen im Haus am Lechtenbrink

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de
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Weltkindertag

Charité Stream von Clippo-
cards für Kinderhilfswerk 
und Kinderhilfe

Am 01.06., dem Weltkindertag, veranstalteten die beiden Inha-
ber von Clippocards, Hanna und Claudio Prutsch, die auf der 
Plattform Whatnot Sammelkarten verkaufen, einen Charity-
Stream zugunsten des Kinderhilfswerks und der Kinderhilfe.
Seit anderthalb Jahren sind sie auf der Plattform aktiv und be-
geistern ihre Community regelmäßig mit der Welt der Sammel-
karten. Zur Feier des internationalem Kindertages spendeten 
sie den Erlös des Streams: je 50% an das deutsche Kinder-
hilfswerk und die Osnabrücker Kinderhilfe.
Die Aktion fand großen Zuspruch, schlussendlich wurden ins-
gesamt 1.200 € an Spenden gesammelt, sodass jede Organi-
sation mit einer Spende von 600 € unterstützt werden konnte.
Clippocards bedankt sich herzlich bei der treuen Community 
für den Einsatz und die Unterstützung. Gemeinsam kann man 
viel erreichen!	 Text: Ellen Morkötter, Bild: Clippocards

– Anzeige –Ein Ort feiert Gemeinschaft:

Großes Wissinger Sommer-
fest an der Grundschule 

Es ist wieder so weit: Am Samstag, den 22. August 2026, 
verwandelt sich das Gelände der Wissinger Grundschu-
le ab 17:00 Uhr in eine lebendige Festmeile. Das tradi-

tionelle Wissinger Sommerfest lädt alle Familien, Nachbarn 
und Freunde aus der Region zu einem geselligen Nachmittag 
und Abend ein. 
Organisiert wird das Fest vom Verein „Wissingen verbindet 
e.V.“ In enger Zusammenarbeit mit den lokalen Ortsvereinen 
haben die ehrenamtlichen Helfer ein abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine gestellt, das alle Generationen zu-
sammenbringt. 

Das bunte Treiben startet pünktlich um 17:00 Uhr mit Ange-
boten für Groß und Klein. Die jüngeren Besucher können sich 
auf einer Hüpfburg austoben oder beim Kinderschminken in 
fantasievolle Wesen verwandeln lassen. Für die nötige Ab-
kühlung und Action sorgen die Wasserspiele der Freiwilligen 
Feuerwehr. Wer seine Treffsicherheit beweisen möchte, kann 
sich beim Lichtpunktschießen des Schützenvereins auspro-
bieren. Für die passende musikalische Stimmung sorgt in die-
sem Jahr DJ Frank. 
Die kulinarische Meile bietet eine breite Auswahl an herz-
haften Spezialitäten, die von den Vereinen zubereitet wer-
den. Neben Bratwurst und Pommes stehen frisch zubereitete 
Fischfrikadellen und lecker 
belegte Brote auf der Spei-
sekarte. Für die passende 
Erfrischung sorgt neben klas-
sischen Kaltgetränken eine 
fruchtige, hausgemachte Erd-
beerbowle. 
Dass ein solches Fest über-
haupt stattfinden kann, ist 
keine Selbstverständlichkeit. 
Hinter den Kulissen und an 
den zahlreichen Buden ste-
hen ausschließlich engagier-
te, ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer aus den verschie-
denen Wissinger Vereinen. Sie 
investieren ihre Freizeit, um 
allen ein tolles Erlebnis zu 
bieten. 
Der Eintritt ist frei. Alle sind 
herzlich eingeladen!
Text und Foto: Wissingen verbindet
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An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 
veröffentlicht. E-Mail an: info@bissendorfer-blickpunkt.de.

WICHTIG! Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Tele-
fonnummer für Rückfragen an. Ohne diese Angaben kön-
nen Artikel bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.

Schützenfest des SC Hasetal
Am 04. und 05. Juli wurde das diesjährige Schützen-
fest des SC Hasetal in Nemden im Schützenhaus an 
der Ledenburg gefeiert. Der in der Woche vorher durch 

Vereinsmitglieder festlich geschmückte Festplatz bot für alle 
etwas, ein kostenloses Karussell für die Kleinen sowie eine 
XXL-Sandkiste und Kinderschminken am Sonntag.  Fürs leib-
liche Wohl sorgten ein Grillwagen, ein Crêpes- und Süßigkei-
ten-Stand und ein Getränkewagen. Am Sonntag kam der Eis-
wagen. Das Kuchenbüfett an beiden Tagen wurde durch das 
Team um Roswitha Möllering verkauft es bestand aus liebe-
voll gebackenen Kuchenspenden, was regen Zuspruch fand. 
Am Samstag ging es nach dem Antreten zum Schützenkönig 
Andre Westrup mit seiner Königin Jessica Engels-Westrup 
und dem Hofstaat, um sie von zu Hause in Halle abzuholen. 
Die Nachbarn haben in der Woche vorher bei Temperaturen 
bis 40 Grad alles gegeben, um es festlich zu schmücken. Grün 
holen, kränzen, Kranz aufhängen und Blumen binden fand 
bei schweißtreibenden Temperaturen statt, Abkühlung gab 
es durch Wasserpistolen, Eis und kühlen Getränken. 
Nach einem Umtrunk beim Schützenkönig wo neben Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüdern auch Nachbarn, Freun-
de und Verwandte zugegen waren, ging es mit der Kutsche, 
gefahren von Horst Senkel und seiner Frau Monika, Richtung 
Nemden. Nach einem Marsch des Festumzugs durch den Ort 
ging es zum Schützenplatz.
Nach einer kurzen Stärkung ging es zum Adlerschießen um 
die Königswürde. Die handgemachten  Adler für die Erwach-
senen und Kinder wurden wie in den Jahren zuvor von Dirk 
Möllering angefertigt. 
Beim spannenden Adlerschießen um die neue Königswür-
de gewann Karl Heinz Böhm (Krone), Jan Phillip Kluss (Zep-
ter), Horst Dependahl (Apfel), Dirk Pieper (Ring), Fitti Westrup 
(rechte Kralle), Marion Möllering (linke Kralle), Elke Depen-
dahl (rechter Flügel), Jessica Niemann (linker Flügel), Madlen 
Kröger (Kopf), Werner Ahringsmann (Stoß).

Den spannenden Kampf um den Rumpf gewann Jan Phillip 
Kluss. Unter großem Jubel und Horrido Rufen nahm er sich 
Vanessa Tiemann zu seiner Königin (Bild oben).

Adjutant wurde Mattis Ahringsmann, Ehrendamen sind Nadine 
Knüppe und Lena Kluss, Kronprinz wurde Karl Heinz Böhm. 

Nach der Proklamation des neuen Königsthrons wurde mit 
DJ Schrotty beim Königsball bis in die Morgenstunden gefei-
ert.  Gastvereine aus Holte, Bissendorf, Wissingen, Schlede-
hausen, Lüstringen, Holsten Mündrup kamen dazu mit Ihren 
Königinnen und Königen, Präsidenten, Schützenschwestern 
und Schützenbrüdern. Freunde und Bekannte des Vereins ka-
men, um zu feiern – es wurde eine lange Nacht. 
Am Sonntag ging es nach dem Antreten zur Abholung des 
Kinderkönigs Lars Führing mit seinem Hofstaat. Mit Trecker 
und Planwagen fuhren alle nach Himbergen. Auch hier hatten 
die Nachbarn alles festlich geschmückt. Nach einem Umtrunk 
beim Kinderkönig ging es zurück, für den Pferde begeisterten 
Kinderkönig in der Pferdekutsche. Nach dem Umzug durchs 
Dorf ging es zum Festplatz zum Adlerschießen für die Kinder. 
Nach einem spannenden Wettkampf wurde Suna Leyla Tire 
die neue Kinderkönigin, zu Ihrem Prinzgemahl nahm sie sich 
Ihren Bruder Cem Sami Tire, Adjutant wurde Nils Führing, Eh-
rendamen wurden Emelie Thiel und Ceyda Inaya Tire, Kron-
prinz ist Lars Führing (Bild unten). 
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Nach der Proklamation der neuen Kinderkönigin und Hof-
staat gab es ein gemütliches Beisammen. 

In der Woche vorher, während und nach dem Schützenfest, 
beim Zaunkönigschießen wurden verschieden Pokale und 
Wettbewerbe ausgeschossen. Bei den Erwachsenen gewann 
Dirk Pieper den Ulli Kleine Pokal, Mark Knüppe (Bild oben)  
gewann den 36-er Pokal, bei den Kindern gewann Fiona De-
pendahl (Bild unten) den erst im Jahr zuvor gestifteten TZ- 
Pokal. Für die Kinder gab es noch ein Preisschießen und ein 
Preiswürfeln.

Beim Zaukönigschießen haben Enkel und Opa gewonnen: 
Enkel Lion Knüppe und Opa Herwin (Bild unten). 

Text und Fotos: Elke Dependahl



BISSENDORFER
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.bissendorfer-blickpunkt.de44

www.stockhowe-haustechnik.de
Stockhowe Haustechnik GmbH · Heckenweg 4 · 49179 Ostercappeln 

Tel. 05476 242
Unverbindlich beraten lassen!

Jetzt noch die
Mehrwertsteuer sparen!

Auf Photovoltaik setzen und
attraktiv investieren.

Wir planen Ihre Photovoltaikanlage individuell, angepasst an
Ihren Bedarf und Ihre Anforderungen. Beratung, Planung,

Montage, Inbetriebnahme: wir machen das! Alles aus einer Hand.
Selbstverständlich mit den höchsten Qualitätsstandards für
maximale Effi  zienz. Lassen Sie sich unverbindlich beraten!

Für Ihr Zuhause – seit 1953.

Der Puls steigt 
Liebe Freunde des Schützenwesens, 
die Schützenfeste sind vielerorts bereits in vollem 
Gange. So durften auch wir vom SV Bissendorf-Holte 

bereits einigen gelungenen Festen beiwohnen. Mit dem Ver-
streichen dieser prunkvollen Feiern steigt bei uns allerdings 
der Blutdruck, denn dies bedeutet, dass unser eigenes Fest 
bzw. das Kreisschützenfest immer näher rückt. Im Klartext 
bedeutet dies, dass am Dr. Schröder Weg 2 in Bissendorf vom 
07. bis 09.08. die Bude bebt. Dabei erhalten wir anfeuernde 
Unterstützung durch die umliegenden Vereine, denn dieses 
Jahr darf das Kreisschützenfest in Bissendorf ausgetragen 
werden.
Beginnen wollen wir unser liebstes Fest am Freitag, 07.08., 
um 17:00 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst, gefolgt 
von unserer deutschen Stunde für Jedermann (Einlass 18:00 
Uhr, Beginn 19:00). Hier kann gegen einen Kostenbeitrag von 
14 € diversen Rednern und Künstlern gelauscht werden, wäh-
rend die ansässigen Betriebe sich klassisch darum streiten, 
wer das größte Fass ausgeben darf.
Der Samstag, 08.08., startet nach der ersten langen Nacht um 
15:00 Uhr mit dem Adlerschießen der Bissendorfer Schützin-
nen und Schützen und bietet somit Vereinsintern das größ-
te Highlight: der Suche nach neuen Majestäten. Ab 20:00 Uhr 
wird zum Königball mit anschließender Sommerparty gela-
den. Hierfür wird kein Eintritt erhoben, wodurch alle Gäste 
eine ausgelassene Feier genießen dürfen.
Der Sonntag, 09.08., hat es indes in sich. Um 12:45 Uhr tre-
ten die gesammelten Vereine zwischen Kirchplatz und Bür-
gersaal zum Festumzug an. Dieser setzt sich um 13:30 Uhr 

in Bewegung mit dem Ziel Bissendorfer Schützenhaus. Um 
15:00 Uhr können sich die Jüngsten unter uns auf dem Kin-
derschützenfest  vergnügen und sich bei Bedarf dem Adler-
schießen für die neuen Kindermajestäten anschließen. Ab 
17:30 Uhr beginnt die Zeit der Freude und Tränen, denn dann 
beginnen die Proklamationen. Hier werden die scheidenden 
Majestäten verabschiedet und die neuen in ihre Regentschaft 
erhoben. Den Anfang machen dabei die Kreismajestäten, be-
vor um 18:30 Uhr der Schützenverein Bissendorf-Holte den 
Wechsel vollzieht.
Anschließend folgt ab 20:00 Uhr ein Ausklang im Festzelt. 
Auch hier ist der Eintritt frei. Genauere Informationen können 
den im Ort ausliegenden Flyern, der aufgehängten Plakaten 
oder unserem Instagram-Account „bissendorferschuetzen“ 
entnommen werden. Wir freuen uns auf euch und ein Ereig-
nisreiches Fest. Darauf ein dreifach-donnerndes Horrido!                                                  

Text: Nico Wolf, Foto: Vereinsarchiv
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RWO erweitert Kraftstoffangebot:

HVO100 jetzt an der Tank-
stelle in Wissingen verfügbar 
Als regional verwurzelte Genossenschaft legen wir großen 
Wert darauf, unseren Kunden zukunftsorientierte und nach-
haltige Lösungen anzubieten. Deshalb freuen wir uns, unser 
Kraftstoffangebot an der Raiffeisen-Tankstelle in Wissingen 
(Bahnhofstraße 28c, 49143 Bissendorf) um HVO100 zu er-
weitern.
HVO100 (Hydrotreated Vegetable Oil) ist ein erneuerbarer 
Premium-Dieselkraftstoff, der aus nachhaltigen Rohstoffen 
hergestellt wird. Im Vergleich zu herkömmlichem fossilem 
Diesel zeichnet sich HVO100 durch eine deutlich verbesserte 
CO₂-Bilanz und eine sauberere Verbrennung aus.
Besonders erfreulich ist, dass HVO100 in vielen modernen 
Dieselfahrzeugen ohne technische Umrüstung eingesetzt 
werden kann. Damit ermöglichen wir unseren Kunden einen 
einfachen Einstieg in eine nachhaltigere Mobilität.
Mit der Einführung von HVO100 setzen wir ein weiteres Zei-
chen für Innovation und Verantwortung in unserer Region. 
Überzeugen Sie sich selbst von den Vorteilen von HVO100 und 
probieren Sie den neuen Kraftstoff gerne an unserer Tankstelle 
in Wissingen aus.
Zusätzlich profitieren unsere Kundinnen und Kunden mit der 
RWO-Tankkarte von attraktiven Sparvorteilen. Die Tankkarte 

kann sowohl zum Tanken als auch zum Laden von Elektro-
fahrzeugen genutzt werden. Gerne erstellen wir Ihnen ein in-
dividuelles Angebot. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.rwo-raiffeisen.de.

– Anzeige –

Jazz im Kurgarten 
Konfusion Big Band und T.Jazz Combo 

Am 23.8. kann ab 15 Uhr im Kurgarten Schledehausen wie-
der die Picknick-Decke ausgepackt und Live Musik bei einem 
Open Air Konzert genossen werden.
Die Konfusion Big Band der Musik- und Kunstschule der Stadt 
Osnabrück und die T.Jazz Combo der Musikschule Ibben- 
büren sorgen mit Swing und Groove für entspannte Unter- 
haltung.
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf zahlreiche Gäste. 
Der Eintritt ist frei.	 Text: Uwe Nolopp, Foto: Stefan Ardelt www.auge-und-ohr.com

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1, Osnabrück

T:  0541-200 59 60
Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23, Belm

T:  05406-850 80

Auge und Ohr am Nikolaiort 
Große Straße 46, Osnabrück

T:  0541-750 496 45
Auge und Ohr Mohr 

Krahnstraße 55, Osnabrückt
T:  0541-22 140

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

Raus in die Sonne, rein ins Leben. Wir statten Sie mit der perfekten 
Sonnenbrille aus – aus unserer neuen Kollektion mit vielen ange-

sagten Designer- und Markenfassungen.
 Und das Beste: Wer bis zum 1. August bei Auge und Ohr 

vorbeikommt,  profitiert von attraktiven Sommer-Vorteilen:

100 € Rabatt auf Gleitsichtgläser / 50 € Rabatt auf Einstärkengläser

Beim Kauf einer neuen Brille oder Sonnenbrille in Ihrer individuellen Sehstärke gewährt Ihnen Auge und Ohr 
einen Preisvorteil von 100 € auf das Paar Gleitsichtgläser oder 50 € auf das Paar Einstärkengläser.

Alle Aktionen gültig bis zum 1. August 2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Brille in der neuen Modefarbe Kobaltblau
+ In Sehstärke  + Selbsttönend + Blendschutz + UV-Schutz
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Neue Königin regiert die 
Wissinger Schützen 

Vom 26. bis 28. Juni feierte der Schützenverein Wiss-
ingen das wärmste Schützenfest in seiner 105-jähri-
gen Vereinsgeschichte. Alle drei Festtage zeigte das 

Thermometer über 30 Grad an. Am Freitag begann es mit der 
Wissinger Sommersause. Beim Gaudi-Mannschaftsschießen 
ging es mit dem Kleinkalibergewehr nicht nur im Wettbewerb 
sondern auch bei der Temperatur heiß her. Beim Glücksschie-
ßen, bei dem 3-er Teams ab 18 Jahren teilnahmen, hatten 36 
Mannschaften wieder großen Spaß. Das Siegerteam „Team 
Brockhoff“ freute sich über eine Bollerwagen-Füllung aus Ge-
tränken und Grill-Zubehör. Mit Musik von DJ Dirk König wurde 
dann bis tief in die Nacht gefeiert.  
Am Samstag feierten die Kinder ihren Family-Day. Die Sonne 
strahlte auch an diesem Tag mit vielen Kindern um die Wet-
te. Die große Schar der Kinder lief mit ihrem Helium-Folien-
ballon und den Gutscheinen aus der Kindertüte die einzelnen 
Highlights des Schützenplatzes ab.

Die Kinder vergnügten sich im Karussell, an der Schießbude, 
beim Kinderschminken, mit den Spielgeräten der HullaHoop 
Kinderwerkstatt, beim Rodeo-Reiten und Fußball-Darts, mit 
der Kinder Disco und dem Happy Hull Hasen oder speisten ein 
leckeres Eis.
Für die Kleinsten gab es auch noch einen großen Sandkasten.
Als es daran ging mit dem Luftgewehr den neuen Kinderkönig 
zu ermitteln, fanden sich schnell 15 Anwärter auf den Königs-
thron, die zum größten Teil aus der Kindergruppe des Schüt-
zenvereins hervorgingen.

Neue Kinderkönigin wurde Elli Ziebart. Zum Prinzen wählte 
sie sich Malte Asmann. Zum Adjutantenpaar wurden Emma 
Fiß und Ava Brake benannt. Den Kinderthron komplettieren 
die Ehrendamen Tonia Machus und Marie Fiß. Über die einzel-
nen Adlerteile konnten sich freuen: Krone-Emma Fiß, Zepter-
Magnus Kunde, Apfel-Ben Rummel, rechte Kralle-Paul Eber-
hard, linke Kralle-Marie Fiß, rechter Flügel-Levi Brake, linker 
Flügel-Bjarne Mandry, Kopf-Mia Rummel, Stoß-Malte Asmann 
und der Rumpf-Elli Ziebart.
Am Abend fiel dann der Familien-Schützenumzug wegen der 
großen Hitze aus und somit wurde gleich nach dem Antreten 
zur Eröffnung des Schützenfestes übergegangen. Zunächst 
wurde aber das Ergebnis vom Jugendkönigschießen verkün-
det und Mari Kunde wurde zur neuen Jugendkönigin gekürt. 
Danach erklärte Präsident Ulrich Bosse das Schützenfest 
2026 für eröffnet. Anschließend gab es den großen Zapfen-
streich mit der Blaskapelle Bissendorf-Holte und dem Flöten-
orchester Osnabrück-Land, ehe die große Party mit DJ Hen-
drik begann.  

Der dritte Schützenfesttag startete mit einem Trecker-Korso 
Richtung Jeggen zum Dorfgemeinschaftshaus, wo eine lecke-
re Erbsensuppe für jedermann vom DRK zubereitet wartete. 
Unterwegs wurde ein Stopp an der herrlich geschmückten 
Residenz der Kinderkönigin Tonia Machus eingelegt. Nach 
einer kleinen Stärkung konnte die Fahrt fortgesetzt wer-
den. Nach der Erbsensuppe wurde unter der musikalischen 
Begleitung des Spielmannszug Flötenorchester Osnabrück-
Land der Umzug bei herrlichem Sonnenschein zum Umtrunk 
bei König Michael und Königin Frauke gestartet. Am von den 
Nachbarn und Freunden festlich geschmückten Königshaus 
wurden dann mehrere Auszeichnungen vorgenommen.
Für den besonderen Einsatz im Schützenverein Wissingen 
wurden Waldemar Andreev, Laura Brake, Dirk Meyerdrees 
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und Mirco Asmann mit der silbernen Vereinsnadel ausge-
zeichnet. Nach dem Umtrunk endete der Umzug wieder am 
Schützenhaus, wo bereits viele Gäste das Angebot von Kaffee 
und Kuchen in Anspruch nahmen. Für die musikalische Be-
gleitung sorgte das Flötenorchester Osnabrück-Land.
Beim Königsschießen ging es dann schnell zu Sache. Ruck-
zuck war der Adler gerupft und es hing nur noch der Rumpf 
an der Stange. Mareike Eberhard brachte nach kurzer Zeit das 
letzte Teil zu Fall und regiert nun zusammen mit ihrem Mann 
Sascha für ein Jahr die Wissinger Schützen. Zur Seite stehen 
ihnen als Königsadjutanten Merle Bosse-Kienker und Stefan 
Kienker. Als Hofadjutanten sind Nina Möllering und Benjamin 
Pawlak sowie Sonja und Sven Schameitat benannt worden. 
Die Adlerteile erhielten: Maurice Riemann (Krone), Norbert 
Bosse (Zepter), Sascha Eberhard (Apfel), Armin Bosse (rech-
te Kralle), Claudie Fiß (linke Kralle), Iris Mönter (rechter Flü-
gel), Juri Brechtholt (linker Flügel), Dieter Kunde (Kopf), And-
re Möller (Stoß), Mareike Eberhard (Rumpf).

Der neue Kinderthron sowie der Thron der Erwachsenen wur-
den anschließend proklamiert und nach der Bierfass-Verlo-
sung klang das Schützenfest bei guter Stimmung aus.
Der nächste Termin des Schützenverein Wissingen ist der 
Grillabend am 06. August. 

Text: Peter Rebber, Fotos: Vereinsarchiv

Gute Politik fängt mit 
Zuhören an  

Liebe Bissendorferinnen und Bissendorfer, 

wir wollten es ganz genau wissen: in der Mai-Ausgabe des 
Blickpunkts haben wir Sie per Postkarte befragt, welche 
Themen Sie im Hinblick auf die anstehende Kommunalwahl 
besonders bewegen. Neben den (scheinbar unvermeidli-
chen, aber erfreulich wenigen) Hasskommentaren haben wir 
durch die rege Teilnahme konstruktive Hinweise bekommen, 
in welchen Themengebieten die Bissendorfer Bevölkerung 
Handlungsbedarfe sieht. Diese Themen finden sich bereits in 
unserem Wahlprogramm wieder und werden von uns in der 
anstehenden Wahlperiode im Gemeinderat besonders voran-
getrieben. 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei den teilnehmenden 
Bissendorferinnen und Bissendorfern bedanken – die Aktion 
werten wir als rundum gelungen und werden sie an unseren 
Wahlständen und auf unseren Veranstaltungen fortsetzen. 

Hendrik Pahl 

Für weitere Informationen QR-Code scannen!

Geig uns 
die Meinung !g

ru
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gruene-bissendorf.de
Demokratie.Jugend.Klima.

Hinten v.l.: Sven und Sonja Schameitat, Stefan Kienker, Königin Ma-
reike und Prinz Sascha Eberhard, Merle Bosse-Kienker, Nina Möllering 
und Benjamin Pawlak
Vorne v.l.: Tonia Machus und Emma Fiß, Prinz Malte Asmann und Köni-
gin Elli Ziebart, Ava Brake und Marie Fiß

Redaktions- und Anzeigenschluss 
für die nächste Ausgabe ist am 10. August 2026.
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Katholische
Pfarreiengemeinschaft

St. Dionysius Bissendorf 
Herz Jesu           

St. Laurentius Schledehausen

Pfarrbeauftragter:
Thomas Steinkamp 
Kirchplatz 6, 49143 Bissendorf 
Tel. 05402 641201 od. 0160 4223640
t.steinkamp@bistum-os.de
Pastor:
Pater Andrews Francis 
Kirchplatz 6, 49143 Bissendorf 
Tel. 05402 690961 od. 0151 4555 77 62
E-Mail: a.francis@bistum-os.de
Jugendreferentin:
Kirsten Gosling 
Tel. 0151 74566398      
E-Mai: k.gosling@bistum-os.de 
Diakon:
Rüdiger Czeranka 
Tel. 05402 690722
E-Mail: r.czeranka@bistum-os.de
Pfarrbüro Bissendorf & Schledehausen:
Pfarrsekretärin Anita Kortlüke  
Mo. und Do. von 9-12 Uhr  
Tel. 05402 5652, Kirchplatz 6, Bissendorf 
E-Mail: St.Dionysius-Bissendorf@
bistum-os.de (Bissendorf/Wissingen/
Holsten-Mündrup) und 
St.Laurentius-Schledehausen@ 
bistum-os.de (Schledehausen) 
Katholische Kindertagesstätte: 
Leitung Anke Tubesing 
Tel. 05402 1005

st.dionysius-bissendorf@kita-bistum.de
www.kita-dionysius.de

Erklärung: Die Buchstaben vor der 
Uhrzeit stehen für die Orte, in denen 
die Veranstaltung oder der Gottes-
dienst stattfindet. B = Bissendorf,  
S = Schledehausen, W = Wissingen

Gottesdienste
Samstag 
W | 18:15 Uhr Heilige Messe
Sonntag 
S | 09:00 Uhr Heilige Messe
B | 10:30 Uhr Heilige Messe
Jeden 1. Sonntag im Monat
B | 09.00 Uhr Heilige Messe                    
S | 10.30 Uhr Heilige Messe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat
S | 08:30 Uhr Stille Anbetung           
S | 08:45 Uhr Heilige Messe 
Dienstag
W | 09:00 Uhr Heilige Messe                    
Mittwoch
S | 08:30 Uhr Heilige Messe                  
Donnerstag
B | 08:00 Uhr Rosenkranzgebet  
08:30 Uhr Heilige Messe                  
Herz-Jesu-Freitag
B | 18:30 Uhr Stille Anbetung mit 
sakramentalem Segen 
B | 19:00 Uhr Heilige Messe

Besondere Gottesdienste 
Fr., 07.08.
B | 17:00 Uhr Ökumenischer Schützen-
gottesdienst am Schützenplatz 
B | 18:30 Uhr Stille Anbetung mit 
sakramentalem Segen 
B | 19:00 Uhr Hl. Messe zum Herz Jesu 
Freitag 
So., 09.08.
S | 09:00 Uhr Festmesse (Patronatsfest 
St. Laurentius) 
Sa., 15.08.
in allen Gemeinden: Einschulungs- 
gottesdienste der Grundschulen   

  
 
 Bestattungsinstitut  Ingrid Hehemann

ABSCHIED NEHMEN  –

   ein schwerer Weg. 

Wir begleiten Sie auf diesem Weg und sorgen  
für eine würdevolle und individuelle Bestattung. 

Inhaberin Andrea Brand 

Telefon  0541 / 37165 
www.bestattungen-baumgarte.de 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Holte

Ansprechpartner unserer 
Gemeinde:

Pastor Ulf Sievers 
Tel. 015110686282
ulf.sievers@evlka.de
Pfarramtssekretärin: 
Anja Haug 
Gemeindebüro: 
An der Holter Kirche 3
Büroöffnungszeiten: 
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr  
Tel. 05402 2938
In dringenden Fällen außerdem im 
Pfarrbüro Achelriede unter Tel. 05402 
2971 zu den dortigen Öffnungszeiten.  
E-Mail: kg.holte@evlka.de 
Kirchenvorstandsvorsitzender
Rainer Scheidemann 
Tel. 05409 582 
r.scheidemann@osnanet.de 

Gottesdienste
02.08. | 09:30 Uhr
Regionale Sommerkirche in Wissingen, 
P. Sievers
02.08. | 11:00 Uhr 
Regionale Sommerkirche in Achelriede, 
P. Sievers
09.08. | 09:30 Uhr
Regionale Sommerkirche in Holte mit 
Taufen, P. Sievers
09.08. | 11:00 Uhr
Regionale Sommerkirche in Schlede-
hausen, Pn. Sievers-Gotthilf und 
Pn. Biesterfeldt, Einführung und 
Verabschiedung
16.08. | 09:30 Uhr
Regionale Sommerkirche in Wissingen 
16.08. | 11:00 Uhr  
Regionale Sommerkirche in Achelriede, 
L. Göbert
23.08. | 11:00 Uhr
Regionales Tauffest an der Wierau 
(hinter dem Waldfreibad), P. Patzwald
30.08. | 09:30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen, P. Sievers
06.09. | 09:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Dr. Löffler

Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://holterkirche.wir-e.de. 

Veranstaltungen 

St. Laurentius: Gemeinsames 
Patronatsfest 
Am Montag, 10. August, dem Ge-
denktag des Heiligen Laurentis, treffen 
sich alle Interessierten um 18:30 Uhr 
an der evangelischen Kirche in Schle-
dehausen. Nach einem geführten 
Rundgang in den neuen Räumlich-
keiten können wir bei Getränken und 
Kleinigkeiten zum Knabbern noch 
beisammen sein und unseren gemein-
samen Patron feiern. 

Ökumenische Fahrradtour 
Zu einer gemeinsamen Fahrradtour 
am Donnerstag, 13.08., laden die 
christlichen Kirchengemeinden in 
Bissendorf herzlich ein. Treffpunkt 
ist um 16 Uhr auf dem Kirchplatz der 
St. Dionysius Kirche in Bissendorf. 
Über die Kirche „Heilige Familie“ in 
Osnabrück (mit kurzer Führung im 
Kolumbarium), dem Gut Waldhof, dem 
Kaffeehaus Waldesruh geht es zum 
Ausklang zu Familie Kortlüke nach 
Holsten Mündrup. Ende ca. 20 Uhr. 
Um die Route, den Imbiss und die 
Getränke besser planen zu können, 
bitten wir um Anmeldung im katho-
lischen Pfarrbüro bis zum 10. August 
(05402 5652).    

Kfd Bissendorf 
Am Dienstag, 18.08., starten wir um 
15:30 Uhr am Kirchplatz zur Stern-
wallfahrt nach St. Annen. Um 17:00 
Uhr ist dort der Gottesdienst mit dem 
Dekanat OS-Süd. 
Am Montag, 24.08., ist um 15:00 Uhr 
Mitarbeiterinnenrunde im Pfarrheim. 
Alle Mitarbeiterinnen sind herzlich 
zur Besprechung der kommenden 
Termine eingeladen.  
Am Dienstag, 25.08., starten wir um 
15:45 Uhr zur Schlössertour: Mit dem 
Rad zur Ledenburg. Um 16:30 Uhr 
werden wir zu einer Führung mit Herrn 
Kellersmann erwartet. Vorweg werden 
wir ein Picknick bereithalten. Die 
Partner sind auch dazu geladen. Bitte 
anmelden M. Kampmeyer (3388).  

Repair Café 
Das Repair Cafe Bissendorf öffnet am 
Samstag, 22.08., von 14 bis 17 Uhr 
seine Türen im Pfarrheim.   

Service & Reparatur aller Fabrikate
Unfallinstandsetzung     Klima-Service     HU/AU

Reifen-Service     Elektr. Achsvermessung
KFZ-Elektronik/Diagnose

Zum Eistruper Feld 13   |  49143 Bissendorf
Tel: 05402 . 60 790 64  |  Fax: 05402 . 60 790 65 

tz.autoservice.gmbh@osnanet.de

Die günstige Alternative zur Vertragswerkstatt - jetzt auch in Ihrer Nähe!

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

ist am
10. August 2026.
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Beratung · Planung · Ausführung

G A R T E N G E S T A L T U N G
Niermann

Krampf

Unsere Leistungen
� Pflasterung von Hofeinfahrten, Terrassen, Sitzplätzen, 
 Hauseingängen und Gartenwegen

� Pflanzarbeiten

� Raseneinsaat und Rasenpflege

� Zaunbau (Metall, Holz und Kunststoff)

� Wasserspiele

� Baum- und Strauchschnitt, Baumfällung, Rodearbeiten

� Garten- und Grünanlagenpflege

Gerne übernehmen wir auch Kleinaufträge!

Sprechen Sie uns an. 
Wir freuen uns auf Sie!

Dipl.-Ing. Ansgar Niermann 
Am Wiesengrund 4 · 49143 Bissendorf 
Tel. 0541 9337328 · Fax 0541 9337329
E-Mail: info@niermann-krampf.de 
www.niermann-krampf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde

Bissendorf-Achelriede

Ansprechpartner unserer 
Gemeinde:

Pastor Ulf Sievers 
Tel. 015110686282
ulf.sievers@evlka.de 
Pfarrbüro Anja Haug 
Tel. 05402 2971
Gemeindehaus 
Lyrastr. 2 
49143 Bissendorf 
Büroöffnungszeiten: 
Di 14:00-18:00 Uhr 
Do 9:00-12:00 Uhr 
und zusätzlich telefonische 
Erreichbarkeit: Fr 10:00-11:00 Uhr  
Abweichende Erreichbarkeit 
während der Ferienzeiten. 
kg.achelriede@evlka.de 

Gottesdienste
02.08. | 09:30 Uhr
Regionale Sommerkirche in Wissingen 
02.08. | 11:00 Uhr
Regionale Sommerkirche in Achelriede, 
P. Sievers
09.08. | 09:30 Uhr
Regionale Sommerkirche in Holte, mit 
Taufen, P. Sievers
09.08. | 11:00 Uhr
Regionale Sommerkirche in Schle-
dehausen, mit Pn. Sievers-Gotthilf 
und Pn. Biesterfeldt, Einführung und 
Verabschiedung
16.08. | 09:30 Uhr
Regionale Sommerkirche in Wissingen 
16.08. | 11:00 Uhr
Regionale Sommerkirche in Achelriede, 
L. Göbert
23.08. | 11:00 Uhr
Regionales Tauffest an der Wierau 
(hinter dem Waldfreibad), P. Patzwald
30.08. | 10:45 Uhr
Gottesdienst, P. Sievers
05.09. | 19:00 Uhr
Gospelkonzert des Gospelchores 
„Shine“ in der Kirche 

Seniorenkreis Achelriede
Gemeindehaus Achelriede, 
Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat 
ab 15:00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
in der Tagespresse und auf unserer 
Homepage http://achelriede.wir-e.de

Ev.-luth. St. Laurentius- 
Kirchengemeinde

Schledehausen

Ansprechpartner unserer 
Gemeinde:
Pastor Tobias Patzwald 
Tel. 05402 6085806
tobias.patzwald@evlka.de
Kirchenvorstand: Pastor T. Patzwald
Pfarrsekretärin: Anja Haug 
Pfarrbüro der Ev.-lt. Kirchengemeinde 
Schledehausen, Lyrastr. 2, 
49143 Bissendorf-Achelriede 
Tel: 05402 2971 
Büroöffnungszeiten: 
Di 14:00-18:00 Uhr, Do 09:00-12:00 Uhr 
und zusätzlich telefonische Erreich-
barkeit: Fr 10:00-11:00 Uhr  
Abweichende Erreichbarkeit während 
der Ferienzeiten. 
Bitte schauen Sie auf die Homepage: 
www.schledehausen.wir-e.de
E-Mail: kg.schledehausen@evlka.de 
Friedhofsverwaltung: 
Hartmut Rüsse, Tel. 05402 7613 
friedhof.schledehausen@evlka.de

Gottesdienste
02.08. | 09:30 Uhr
Sommerkirche in Wissingen, P. Sievers
02.08. | 11:00 Uhr
Sommerkirche in Achelriede, P. Sievers
09.08. | 09:30 Uhr
Sommerkirche mit Taufen in Holte, 
P. Sievers
09.08. | 11:00 Uhr
Sommerkirche in Schledehausen, 
mit Einführung in den Dienst für 
Andachten in Senioreneinrichtungen, 
Pn. Sievers-Gotthilf
16.08. | 09:30 Uhr
Sommerkirche in Wissingen, L. Göbert
16.08. | 11:00 Uhr
Gottesdienst in Achelriede, L. Göbert
23.08. | 11:00 Uhr
Tauffest an der Wierau, Predigt: 
P. Patzwald, Anmeldungen unter: 
www.kirche-schledehausen.de –> Tauffest
30.08. | 09:30 Uhr
Gottesdienst in Holte, P. Sievers
30.08. | 10:30 Uhr
Gottesdienst in Schledehausen, 
L. Göbert
30.08. | 10:45 Uhr
Gottesdienst in Achelriede, P. Sievers
30.08. | 17:00 Uhr
Rock-Gottesdienst in Wissingen, mit 
der Band Sharkless, Pn. Breymann, 
anschließend Picknick

Offene Kirche
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr  
Aktuelle Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Hompage: https://
schledehausen.wir-e.de/aktuelles.

– daniel jakubik friseur –
Ihr Friseursalon in Bissendorf
Osnabrücker Str. 4 | 49143 Bissendorf | 05402 4786

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

28. August 2026.

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 
veröffentlicht. E-Mail an: info@bissendorfer-blickpunkt.de.
WICHTIG! Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Tele-
fonnummer für Rückfragen an. Ohne diese Angaben kön-
nen Artikel bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Hehemann
Der Bestatter

für Wissingen/Jeggen 
und Umgebung

Volker
Der Bestatter
für Bissendorf mit

allen Ortsteilen

Fred

Inh. Frankenberg Bestattungshaus
Telefon: 05402 / 985 989                     www.bestatter-bissendorf.de

Wiethaupt
Der Bestatter
für Schledehausen

und Umgebung

60 Jahre Ev.-luth. 
Auferstehungskirche Wissingen 

In diesem Jahr feiern wir das 60jährige Jubiläum der 
Wissinger Auferstehungskirche.  
Wir laden zu besonderen Veranstaltungen ein: 
–	 Pop-Gottesdienst mit der Band Sharkless 
	 Sonntag, 30. August, 17 Uhr, 
	 anschießend Getränke und Imbiss 
–	 Kirchenkreis-Posaunenfest 
	 Samstag, 19. September 2026, 17 Uhr, 
	 anschließend Getränke und Bratwurst 
–	 Gemeindefest  
	 Sonntag, 20. September 2026, 
14 Uhr Festgottesdienst mit Regionalbischof Friedrich 
Selter, WIKI-Kinderchor und Kleinem Chor, 
danach buntes Treiben für Kleine und Große rund um Kir-
che und Gemeindehaus 
–	 Konzert „Herbstklänge“ mit dem Kleinen Chor 
	 Freitag, 25. September 2026, 19 Uhr 
 
Englerstraße 1. 49143 Bissendorf  

Pfarrbüro: 
derzeit nicht besetzt
Tel. 05402 2127
kg.wissingen@evlka.de
Pfarramt: 
Pastorin Angelika Breymann 
Tel. 05402 2847
angelika.breymann@evlka.de
Homepage: www.wissingen.wir-e.de
Instagram für die Jugendarbeit:
evjugendwissingen

Regelmäßige Termine
So. | 09:15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
(i.d. Regel 1. Sonntag) 
Di. | 15:15-17:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Miniclub“ in der 

Ev.-luth. Auferstehungs- 
kirchengemeinde

Wissingen und Jeggen

KiTa Wissingen, Info und Kontakt: 
Simone Hartung (Tel. 5593) oder 
KiTa Wissingen (Tel. 1336)
Di. | 19:30 Uhr
Abendlicher Frauenkreis 
(i. d. Regel 2. Dienstag)
Mi. | 10:15 Uhr
Café Kinderwagen (zweimal monatlich) 
Treffen für junge Mütter mit Hebamme 
Christina Kunde; Nähere Informationen 
unter Tel. 0179 372 1094 
Mi. | 20:00 Uhr
Singkreis
Do. | 15:15-16:45 Uhr
Familiencafé in der KiTa Wissingen
Fr. | 15:00-16:00 Uhr
Kinderclub
Fr. | 18:30-21:00 Uhr
Jugend-Träff 
(außer an Tagen mit Konfi-Blocks)
Fr. | 19:30 Uhr
Posaunenchor 
Sa. | 14:00-16:30 Uhr
Kreativkreis „Spitze Nadeln“ 
(i. d. Regel 1. Samstag)

Besondere Termine
01.08. | 14:00 Uhr 
Kreativkreis „Spitze Nadeln“ 
02.08. | 9:30 Uhr 
Sommerkirche in Wissingen, P. Sievers 

09.08. | 9:30 Uhr 
Sommerkirche mit Taufen in Holte, 
P. Sievers 
09.08. | 11:00 Uhr 
Sommerkirche in Schledehausen, 
mit Einführung in den Dienst für 
Andachten in Senioreneinrichtungen, 
Pn. Sievers-Gotthilf 
11.08. | 19:30 Uhr 
Frauenkreis 
15.08. | 08:30 Uhr 
Ökumenischer Einschulungs- 
gottesdienst 
16.08. | 09:30 Uhr 
Sommerkirche in Wissingen, 
Lektor Göbert 
20.08. | 19:00 Uhr 
„Kirche im Aufbruch“, Kabarett mit 
Hartmut Heyl und Team 
23.08. | 11:00 Uhr 
Tauffest an der Wierau, Predigt: 
P. Patzwald 
30.08. | 17:00 Uhr 
Pop-Gottesdienst mit Band Sharkless, 
anschließend Getränke und Imbiss 

Regelmäßige Termine im 
Familienzentrum Wissingen
Dienstag, 15:15-16:45 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Miniclub“
in der Mondgruppe der KiTa Wissingen  

Für Selbstabholer
Gut Stockum 15   |   49143 Bissendorf

Tel.  05402 992090

Info und Kontakt: Simone Hartung 
(Tel. 5593) oder KiTa Wissingen 
(Tel. 1336; E-Mail: kita-wissingen@
ev-kitas-mellegmh.de) 
Mittwoch, 10:15 Uhr 
Café Kinderwagen (zweimal monatl.) 
Treffen für junge Mütter mit Hebamme 
Christina Kunde; Nähere Informationen 
unter Tel. 0179 3721094 
Donnerstagvormittag 
DELFI®–Kurse für Eltern mit 
Säuglingen im Ev. Gemeindezentrum 
Wissingen, Englerstraße 1; Anmel-
dungen über das Familienservicebüro 
der Kommune, Ute Jahn, Tel. 05402 
404215, Informationen und Kurs-
leitung: Nadine Jüchter, Tel. 05402 
6075996, E-Mail: amselnestchen@
osnanet.de; Homepage: https://amsel-
nestchen.jimdofree.com/
Donnerstag, 15:15-16:45 Uhr 
Familiencafé in der Mondgruppe der 
KiTa Wissingen mit Nina Gössmann

Weitere Informationen und Termine: 
wissingen.wir-e.de



BISSENDORFER
Schauen Sie auch im Internet unter:
www.bissendorfer-blickpunkt.de 51

Sicheres Schwimmen lernen 
Immer weniger Schülerinnen und Schüler kön-
nen sicher schwimmen, heißt es von der DLRG, 

wobei sicheres Schwimmen bedeutet, das Schwimmabzei-
chen Bronze abzulegen und das wiederum heißt: ein Kopf-
sprung ins Wasser sowie 15 Minuten Dauerschwimmen (min-
destens 200 m).

Da die OBS-GY über keine Schwimmzeiten in einem Schwimm-
bad verfügt, wurde in diesem Schuljahr erstmalig in der letz-
ten Schulwoche von den Sportlehrkräften J. Grothaus, L. Ra-
decker und D. Hildebrand ein kleiner zweitägiger Schwimm-
kurs im Waldbad Schledehausen ins Leben gerufen, zu dem 
sich unsere Schüler/-innen kostenlos anmelden konnten.
Wie die Sportlehrer/-innen berichten, konnten alle ihre 
Schwimmfähigkeiten verbessern und damit deutlich sicherer 
im Wasser werden. Alle hatten Spaß und auch der Erfolg kam 
nicht zu kurz: Von den 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
aus den Jahrgängen 5 und 6 schafften vier das Seepferdchen 
und acht das Bronze-Abzeichen.
Wir bedanken uns für diesen wassersportlichen Einsatz bei 
den o.g. Schwimmlehrkräften und gratulieren den erfolg-
reichen Schwimmern zu ihren Abzeichen. Hoffentlich heißt 
es auch im nächsten Schuljahr wieder „Wir lernen sicher 
schwimmen!“	 Text und Foto: C. Berndmeyer

Erfolgreiche Premiere:
Rückblick auf den ersten „FuN-Baby“-
Kurs im Familienzentrum St. Dionysius-
Bissendorf 

Ein großes Abenteuer außerhalb der eigenen vier Wände er-
leben, die Bindung zum eigenen Kind stärken und sich unge-
zwungen mit anderen Eltern austauschen – genau das stand 
in den vergangenen Wochen im Familienzentrum St. Dionysi-
us im Mittelpunkt. Vom 16. April bis zum 11. Juni fand hier der 
allererste „FuN-Baby“-Kurs statt.
Das Fazit aller Beteiligten fällt durchweg positiv aus: Die Pre-
miere war ein voller Erfolg. Das 8-wöchige Programm richtete 
sich gezielt an Mamas und Papas mit Babys im Alter von 1 bis 
18 Monaten. Bei den wöchentlichen, 1,5-stündigen Treffen 
ging es vor allem darum, den Familien eine bewusste Auszeit 
vom oft turbulenten Alltag zu schenken. Jede Kurseinheit bot 
den Teilnehmenden eine intensive, entwicklungsfördernde 
Spielzeit mit ihren Kleinsten. Ein ebenso wichtiger Bestand-
teil war der anschließende Austausch: In einer entspannten 
Abschlussrunde bei einer gemeinsamen Snackpause nutzen 
die Eltern die Gelegenheit, über alle Themen zu sprechen, 
die das Leben mit einem Baby mit sich bringt. Dabei wurden 
nicht nur wertvolle Erfahrungen geteilt, sondern auch neue 
Kontakte innerhalb der Gemeinde geknüpft. Begleitet wur-
den die Runden von Tim Ahrens und Michaela Siepelmeyer.
Fortsetzung im Herbst: Aufgrund der großartigen Resonanz 
und der hohen Nachfrage steht bereits fest, dass das erfolg-
reiche Angebot fortgesetzt wird: Ein weiterer kostenloser 
„FuN-Baby“-Kurs ist voraussichtlich für den Herbst 2026 am 
Kirchplatz 8 geplant. Interessierte Eltern können sich schon 
ab sofort völlig unverbindlich auf die Warteliste setzen las-
sen. Sobald der genaue Wochentag und die Uhrzeit für den 
neuen Block feststehen, meldet sich das Familienzentrum bei  
Ihnen und sie können in Ruhe entscheiden ob sie teilnehmen 
möchten. Die Anmeldung für die Herbst-Runde erfolgt tele-
fonisch oder per Mail über das Familienzentrum St. Dionysius 
unter familienzentrum-st.dionysius-bissendorf@kita-bistum.de 
oder telefonisch unter 05402 1005.

Text und Foto: Familienzentrum St. Dionysius-Bissendorf

Telefon 0541 60990 • info@fip.de • www.fip.de

• 100 Prozent Energieausnutzung
• Erneuerbare Energien kombinieren mit der

zukunftssicheren Energie Aral HeizölPlus
• Unabhängiger Energieeinkauf und Vorrat:

Genau so, wie Sie es entscheiden!

Setzen Sie auf die Zukunft!
Mit Öl+Solar-Brennwerttechnik und Wärmepumpe
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28. Juli bis 01. August
FC Bissendorf
Sportwerbewoche
Ort: FC Bissendorf Sportanlage

02. August
Heimat- und Wanderverein 
Bissendorf
Sonntagswanderung	
Uhrzeit: 09:00 Uhr
Ort: Parkplatz Kurgarten 
Schledehausen

04. August
Förderverein Waldbad 
Schledehausen
Wasser-Action im Waldbad
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Ort: Waldbad Schledehausen

05. August
DRK Ortsverein Bissendorf 	
Blutspende beim Roten Kreuz	
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftszentrum 
(Jeggener Knütten)

07. bis 09. August
Schützenverein Bissendorf-Holte
Schützenfest		
Ort: Schützenheim Wilhelmshöhe

08. bis 09. August
Gemeinde Bissendorf
LandArt Schledehausen
Ort: Schledehausen

10. bis 12. August
FC Bissendorf
Fußballcamp für Kinder		
Ort: FC Bissendorf Sportanlage

13. August
Cocktail Paradise
Comedy im Kurgarten
Einlass: 18.00 Uhr		
Ort: Kurgarten Schledehausen

14. August
Heimat- und Verkehrsverein 
Schledehausen
Radlergruppe – Tour mit Heimat-
geschichte
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Treffpunkt: Alte Werkstatt 
Schledehausen

Landschaftsverband 
Osnabrücker Land
Sommerflimmern – Kino auf 
dem Lande
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Hof Middendorf

DRK Ortsverein Bissendorf 	
Worpswede – Torfkahnfahrt und 
Künstlerdorf		

16. August
Heimat- und Verkehrsverein 
Schledehausen
Wandergruppe Wolfgang Horn	
Uhrzeit: 09:00 Uhr
Treffpunkt: Kurgarten 
Schledehausen 

18. August
kfd Bissendorf
Sternwallfahrt nach St. Annen	
Uhrzeit: 15:30 Uhr
Abfahrt: Kirchplatz Bissendorf

21. bis 23. August
Cocktail Paradise
Sonnensee Open Air		
Ort: Sonnensee Bissendorf

22. August
Gut Aiderbichl – Tierschutzhof 
Krevinghausen
Tag der offenen Tür
Uhrzeit: 11:00 Uhr
Ort: Gut Aiderbichl

Wissingen verbindet 	
Wissinger Sommerfest	
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Gelände der Grundschule 
Wissingen

23.08.2026
Musik- u. Kunstschule Osnabrück
Jazz im Kurgarten
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Kurgarten Schledehausen

28. August
Heimat- und Verkehrsverein 
Schledehausen
2 Stunden „Gehschichte”	
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Alte Werkstatt

DraußenZuhause
Raus aus dem Kopf, rein in die 
Natur
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Naturplatz Schledehausen, 
Alt-Schledehauser-Straße

Jeden 1. Montag
KuBISS Kulturverein Bissendorf 	
Fotogruppe
Uhrzeit: 18:30 Uhr
Ort: KulturRaum, Mindener Str. 60

Jeden letzten Montag
DRK Ortsverein Bissendorf
Demenzberatung beim 
Deutschen Roten Kreuz
Uhrzeit: 14:30 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftszentrum 
(Jeggener Knütten) 

Jeden 1. Dienstag
Heimat- und Wanderverein 
Bissendorf
Technisches Museum im Erlebnis- 
und Museumshof Eickhoff
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Ort: Hof Eickhoff, Lüstringer Str. 31

Jeden 1. & 3. Dienstag
DRK Ortsverein Bissendorf 
Offener Kinder-Eltern-Treff
Uhrzeit: 15:15 Uhr 
Ort: Dorfgemeinschaftszentrum 
(Jeggener Knütten)

Jeden 2. Dienstag
Heimat- und Verkehrsverein 
Schledehausen 
KreativWerkstatt
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: Alte Werkstatt Schledehausen

Jeden 2. & 4. Dienstag
Café Kinderwagen Bissendorf
Leitung: Marita Kott
Telefon:  05402 609 6991		
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrheim 
Bissendorf, Am Thie 3

Jeden 4. Dienstag
Leben und Lernen
Bissendorf bleibt cool – 
gemeinsam aktiv für Klimaschutz 	
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Clubhaus SV 28 Wissingen

Jeden Mittwoch 
(bis Ende September)
DraußenZuhause
Köperintelligenz für Kinder von 
8 bis 14 Jahren
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Naturplatz Schledehausen, 
Alt-Schledehauser-Straße

Jeden Mittwoch
Schützenverein Wissingen	
Kindergruppe Lichtpunktschießen
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Schützenhaus Wissingen

Jeden 1. & 3. Mittwoch
Café Kinderwagen Wissingen
Leitung: Christina Kunde
Telefon: 0179 372 1094
Uhrzeit: 10:15 Uhr
Ort: Gemeindezentrum, Engler Str. 1

Jeden 2. Mittwoch
Jeggen lebt 07
Jeggen Schnackt – Stammtisch 
für Männer und Frauen 	
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftszentrum 
(Jeggener Knütten)

Jeden 3. Mittwoch
(nur in den geraden Monaten)
Heimat- und Wanderverein 
Bissendorf und Heimat- und 
Verkehrsverein Schledehausen 	
Treffen der Plattdeutschgruppe 	
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Alte Werkstatt Schledehausen

Jeden 4. Mittwoch
DRK Ortsverein Bissendorf
Seniorensprechstunde 
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Ort: Haus Bissendorf, Kirchplatz 3

Jeden Donnerstag
Ev.-luth. Kita Wissingen mit 
Familienzentrum
Familien Café
Uhrzeit: 15:15 Uhr
Ort: Kita Wissingen

Schützenverein Bissendorf-Holte
Schützentreff und Schießtraining 
(Schießsport und Getränke für 
jedermann)
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Schützenheim Wilhelmshöhe

Jeden 1. Donnerstag
Schützenverein Bissendorf-Holte
Damenstammtisch
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Schützenheim Wilhelmshöhe

DRK Ortsverein Bissendorf
MuT – Medien- und Techniklotsen/- 
innen Bissendorf (Umgang mit 
digitalen Medien)
Uhrzeit: 15:30 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftszentrum 
(Jeggener Knütten)

Jeden 1. & 3. Donnerstag
Café Kinderwagen Schledehausen
Leitung: Daniela Künne
Telefon: 0174 9697 940
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Ort: Spielplatz der Kita Schelenburg

DRK Ortsverein Bissendorf
Boule im „Knütten“
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftszentrum 
(Jeggener Knütten)

Jeden 2. Donnerstag
DRK Ortsverein Bissendorf
Spielenachmittag
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftszentrum 
(Jeggener Knütten)

Jeden 4. Donnerstag
DRK Ortsverein Bissendorf
Boule im „Knütten“ – Gruppe 2
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftszentrum 
(Jeggener Knütten)

Jeden Freitag
Heimat- und Wanderverein 
Bissendorf
Strickkreis
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Ingrid Goertz, Linner Landstr. 4

Jeden 2. & 4. Freitag
Buntes Bissendorf 
Aktiv für Demokratie 
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Vor dem Rathaus in Bissendorf

Jeden 2. & letzten Freitag
Heimat- und Wanderverein 
Bissendorf 
Schachspielen
Uhrzeit: 15:00 Uhr 
Ort: Kaminzimmer, Haus Bissen-
dorf, Kirchplatz 3

Jeden 3. Freitag
Heimat- und Wanderverein 
Bissendorf
Freitagswanderungen
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz 
am Kurgarten Schledehausen

Jeden letzten Freitag
DRK Ortsverein Bissendorf 
Seniorensprechstunde 
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Ort: Bürgerbüro Schledehausen

Jeden 1. Samstag
DraußenZuhause
Nature Journaling Club
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Ort: Naturplatz Schledehausen, 
Alt-Schledehauser-Straße 

Ev. und kath. Kirchengemein-
den Bissendorf
Café Lichtblick – Ein Ort für Trauer, 
Hoffnung und Begegnung
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Café „klein & fein“ in 
Schledehausen

Kreativgruppe „Spitze Nadeln“ 
Inge Wechsel und 
Rosmarie Osthaar
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum, Engler Str. 1

Jeden 4. Samstag
Leben und Lernen
Repair Café Bissendorf
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus der kath. 
Kirche St. Dionysius, Am Thie 3

Jeden letzten Samstag
DraußenZuhause 
Garten- und Verbindungstag
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Ort: Naturplatz Schledehausen, 
Alt-Schledehauser-Straße
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 28.08.2026.

Freitag, 14.08.2026, 18:00 Uhr, Pfarrgarten Holte: 
„Dinner im Pfarrgarten“
Jede bringt etwas zu essen und Getränke mit, die wir gemeinsam
genießen. Verbindliche Anmeldungen bis 07.08.2026, Tel. 05402 3463
Freitag, 21.08.2026, 19:00 Uhr: 
Treffen am Eingang der Waldbühne Melle
Wir lassen uns mitreißen von dem Stück „Ewig jung“ der Waldbühne Melle.
Die reservierten Karten sind bereits vergeben.

Landfrauenverein 
Bissendorf-Holte e.V.

EEiinnllaadduunngg  
zu einem musikalisch literarischen Abend 

anlässlich des Internationalen Frauentages 

Die weit über Deutschland 
hinaus erfolgreiche, überaus 
vielseige Mezzosopranisn 

Stefanie Golisch 
präsenert in Wort und 
Musik ihr fesselndes szeni-
sches Programm: 

Der lange Weg der Emanzipation 
  umrahmt von Liedern für, von und über Frauen 

Samstag, 08. März 2025, 19.00 Uhr 
Bürgersaal, Kirchplatz 1, 49143 Bissendorf 

Karten incl. Begrüßungsgetränk: 
Vorverkauf 10 €, Abendkasse: 12 € 

Landfrauenverein 
Schledehausen e.V.

 
 
 
 
 

 

 
Schledehausen 

  

 
 
Große Freude bei kleinen Kindern 

 
Aus dem Erlös der vergangenen LandArt konnten vom LandFrauenverein 
Schledehausen noch vor Jahresende Spenden an die Kindertagesstätten im 
Vereinsgebiet übergeben werden. „Das war möglich, da uns die Mitglieder und auch 
Nichtmitglieder u.a. mit Kuchenspenden und persönlichem Einsatz so tatkräftig 
unterstützt haben.“ erklärte Almut Detert für den LandFrauen-Vorstand. „Auf der 
Mitgliederversammlung war beschlossen worden, dass die Zuwendungen den 
örtlichen Kindertagesstätten zufließen sollten.“ 
 
Die ev.-luth. Kindertagesstätte Wissingen hatte sich neue Spiele gewünscht. Über 
Klassiker wie Memory oder neuere Würfelspiele wie Einhorn Glitzerglück freute sich 
auch die Einrichtungsleiterin Beate Viehmeyer. 
Eine Spielzapfsäule aus Holz für die Fahrzeuge im Außenbereich nutzen inzwischen 
die Kinder in der Kita Löwenherz.  
In der Kindertagesstätte Schelenburg kommt nun das Kamishibai Erzähltheater zum 
Einsatz. „Die Bildkartensätze zu unterschiedlichen Themen werden besonders auch 
in der Sprachförderung eingesetzt“ verdeutlichte die Leiterin Sylvia Reiner. 
Ein großer, stabiler, leuchtend gelber LKW zur Ergänzung der Fahrzeugparade in der 
Natur-Erlebnis-Kita am Berg wurde sogleich auf Tauglichkeit überprüft. 
 

Samstag, 08.08., u. Sonntag, 09.08.2026: LandArt in Schledehausen 
LandFrauen-Cafeteria – dazu freuen wir uns über leckere Tortenkreatio-
nen und tatkräftige Unterstützung. Anmeldung bitte bis 18.07.2026 bei 
Chr. Obrock, Tel. 3749 
Freitag, 14.08.2026: Heute sportlich! Schnuppergolf in Jeggen 
Wir treffen uns um 15:00 Uhr auf dem Golfplatz. Ein Trainer wird uns ca. 
2 Stunden in die Geheimnisse des Golfens einweihen. Bitte unbedingt 
an festes Schuhwerk denken! Kosten: 20,00 €/Person. Anschließend ist 
ein Tisch in der dortigen Gastronomie reserviert. Essen nach Karte, 
jeder zahlt individuell. Anmeldung bis 05.08.2026 
Freitag, 21.08.2026, 20.00 Uhr: Waldbühne Melle 
Wir besuchen das Abendstück der Waldbühne Melle „Ewig jung“.  
Kosten: 13,50 €, begrenztes Kartenkontingent. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. 

Anmeldungen sowie Nachrichten gerne per WhatsApp an  
Landfrauen Schledehausen: 0151 23367262.

Jeden 1. Sonntag
Heimat- und Wanderverein 
Bissendorf
Heimatmuseum im Haus Bissen-
dorf & Museumscafé
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Haus Bissendorf, Kirchplatz 3

Jeden Sonntag
Leben und Lernen
Bissendorf bleibt cool – 
Offener Spieltreff Schledehausen
Uhrzeit: 16:00 bis 19:00 Uhr 
Ort: Katholisches Gemeindehaus 
Schledehausen, Bergstr. 7

DRK-Ortsverein
Bissendorf

Termine im August 2026

Stöberlädchen 
Mo.-Fr. 15:00-18:00 Uhr, Sa. 10:00-12:30 Uhr 
Schledehausen, Bergstr. 17a 
Kleidung bitte nur während der Öffnungszeiten abgeben!
Blutspende 
Mi, 5. August 2026, 16:00-20:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftszentrum Jeggener Knütten 
Terminreservierung ist optional möglich unter 
https://drk-blutspende.de 
Boule Gruppe I 
Do,	 6. August 2026, 15:00-17:00 Uhr 
Do,	20. August 2026, 15:00-17:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftszentrum Jeggener Knütten 
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat. 
Boule Gruppe II 
Do, 27. August 2026, 15:00-17:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftszentrum Jeggener Knütten 
Jeden 4. Donnerstag im Monat.
Demenzberatung 
Mo, 31. August 2026, 14:30-16:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftszentrum Jeggener Knütten, 
in Zusammenarbeit mit der Alzheimer-Gesellschaft Melle e.V. 
Anmeldung unter 05402 965 01-01 oder 
anmeldung@drk-bissendorf.de 
Einkaufsfahrten zu Verbrauchermärkten 
Mo,	 3. August 2026, 10:00-12:00 Uhr 
Mo,	 10. August 2026, 10:00-12:00 Uhr 
Mo,	 17. August 2026, 10:00-12:00 Uhr 
Mo,	 24. August 2026, 10:00-12:00 Uhr
Mo,	 31. August 2026, 10:00-12:00 Uhr 
Wir holen Sie an der Haustür ab und bringen Sie mit Ihren 
Einkäufen wieder nach Hause. Kostenfrei. Anmeldung unter 
mobil@drk-bissendorf.de oder 05402 965 01-02
Medien- und Techniklotsen/-innen 
Do, 6. August 2026, 15:30-17:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftszentrum Jeggener Knütten 
Unterstützung bei der Nutzung von digitalen Medien. 
Seniorensprechstunde in Bissendorf 
Mi, 22. August 2026, 10:00-12:00 Uhr 
Haus Bissendorf bei Heiko Grube, 
Seniorenansprechpartner in der Gemeinde Bissendorf
Seniorensprechstunde in Schledehausen 
Fr, 28. August 2026, 10:00-11:30 Uhr 
Bürgerbüro Schledehausen bei Heiko Grube, 
Seniorenansprechpartner in der Gemeinde Bissendorf
Spielenachmittag 
Do, 13. August 2026, 15:00-17:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftszentrum Jeggener Knütten 
Neue Mitspieler gesucht!

Lernen Sie
unseren Mini-Nachwuchs kennen! Es lohnt sich!

Container
in allen Größen

Bensmann & SohnEntsorgungsfachbetrieb0 54 01 / 94 2849170 Hagen a.T.W.

Bensmann & Sohn

Entsorgungsfachbetrieb

0 54 01 / 94 28

49170 Hagen a.T.W.

Bensmann & Sohn, Hagen a.T.W.
Entsorgungsfachbetrieb

En
tsorgungssicherheit

schafft Vertrauen

zertifiziertnach DINISO 9002

05401/ 
36850

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 
veröffentlicht. E-Mail an: info@bissendorfer-blickpunkt.de.

WICHTIG! Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Tele-
fonnummer für Rückfragen an. Ohne diese Angaben kön-
nen Artikel bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Schauen Sie auch im Internet unter:

www.bissendorfer-blickpunkt.de

Angebote

PC-Service schnell & günstig 
P C - R e p a r a t u r / A u f r ü s t u n g , 
Verkauf Hard-  & Software, 
Datensicherung / Viren entf.
Tel. 05402 6079742 
Netzpoint@web.de 
www.BC-Netzpoint.de

Malerarbeiten vom Fachmann 
Qualität zum fairen Preis –  auch
kurzfristig zu Top-Festpreisen! 
Kostenlose Vor-Ort-Besichtigung; 
Tel. 0176 86815944, Fa.

24-Stunden-Betreuung, Haus-
haltspflege für Senioren bei Ih-
nen zu Hause durch polnische 
Fachkräfte. Tel. 05406 899024, 
Mobil: 0173 8919748

Gärtnermeister hat noch Ter-
mine frei! Rückschnitt + Be-
pflanzung von Gehölzen, Bäu-
men, Hecken und Stauden. Ge-
staltung von pflegeleichten und 
nachhaltigen Gartenanlagen.
Tel. 0157 74388222

Ich verkaufe gut erhaltene Ge-
sellschaftsspiele u. Puzzles aus 
erster Hand. Kinderbücher und 
Wissensbücher in einem guten 
Zustand u. verschiedene gut er-
haltene Stofftiere aller Art; Tel. 
0176 578553560

Hof Middendorf · Stockumer Feld 2

49143 Bissendorf-Stockum

EIER aus STOCKum

Hof Middendorf · Stockumer Feld 2

49143 Bissendorf-Stockum

EIER aus STOCKum

Markenweg 6 • 49143 Bissendorf • Telefon (0 54 02) 41 05

DACHSTÜHLE
ZIEGELDÄCHER
INNENAUSBAU
REPARATURARBEITEN
SANIERUNGEN
CARPORTS
ANBAUTEN & GAUBEN

•
•
•
•
•
•
•

GmbH

Riesen-Auswahl
Gute Beratung

Mo, Di, Do, Fr  10-19 Uhr, Sa 10-16 Uhr
Mittwoch und Sonntag geschlossen.

Weberst. 20, 49191 Belm, 05406/676
www.matratzen-platz.de

Immobiliengesuche

Mehrfamilienhaus oder Wohn-
anlage zum Kauf gesucht. 
Gesicherte Finanzierung. Tel. 
01579 2468329

Mehrfamilienhaus von Privat 
gesucht: APS Tel. 0152 08954824

Suche ein Mehrfamilienhaus 
zur privaten Altersvorsorge in 
oder um Osnabrück. Finanzie-
rung gesichert. Gerne auch re- 
novierungsbedürftig. Handwerk- 
liches Geschick vorhanden.
Tel. 0176 85634546

Einfamilienhaus mit 2 Woh-
nungen im Gebiet Bissendorf 
gesucht; Tel. 015120724092

Privater Anleger sucht Immo-
bilie zur Kapitalbildung:
APS Tel. 0152 08954824

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 
veröffentlicht. E-Mail an: info@bissendorfer-blickpunkt.de.
WICHTIG! Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Tele-
fonnummer für Rückfragen an. Ohne diese Angaben kön-
nen Artikel bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.

     Gesuche

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schätze im 
Keller oder auf dem Dachboden? 
Ich kaufe Zinn, Kleidung, Pelze, 
Münzen, Schreib- und Nähma-
schinen, Bleikristall, Porzellan,  
Silberbesteck, Schmuck, Uhren, 
LPs, Bücher, Bilder, Möbel, Hand-
arbeiten, Puppen, Instrumente, 
Golfschläger, Militaria, Blechspiel- 
zeug, Ferngläser. Faire Preise, 
unkomplizierte Abwicklung und 
ein freundlicher Kontakt sind 
garantiert! Ich freue mich auf 
Ihre Angebote. Anruf genügt: 
01773 674012

Skat spielen? Nur zum Spaß! 
Mitspieler gesucht (m/w/d), ca. 
1 x pro Monat zwischen 15 und 
18 Uhr in Wissingen im Café. 
H. Hemminghaus@gmx.de

Suche alte und auch defekte 
Landmaschinen für Schlepper 
bis 80 PS, z.B. Pflug, Egge, Kip-
per, Miststreuer, Ladewagen, 
Bauwagen, usw. auch Hofauflö-
sungen; Tel. 0173 2883265

Mietgesuche

Alleinstehende 41-Jährige 
sucht eine 2-Zimmer-Wohnung 
mit Balkon oder Garten; Tel. 
01575 5181101.

Berufstätige Jungrentnerin 
sucht 3 Zi-Kü-Bad-Erdgeschoss-
wohnung, Terrasse, Carport bzw. 
Garage in Bissendorf, +/- 5 km. 
Angebote unter Tel. 05402 6201

Hatha Yoga Kurs für Anfänger/ 
-innen und Wiedereinsteiger/-
innen
Geübt werden Grundhaltungen 
mit Atemübungen – Atem und 
Bewegung in Einklang bringen.
Wo? Im evangelischen Familien-
zentrum in Bissendorf-Wissingen, 
Englerstraße 1
Wann? Jeweils montags: 
17:30-18:30 Uhr (1) und 
18:45-19:45 Uhr (2)
Kurs E: 07.09. - 26.10.2026 
Kurs F: 02.11. - 14.12.2026

Elektrisch verstellbares Bett-
gestell, 1,4 m breit und 2 m lang 
(Burmeier Einlegerahmen Lippe 
140)  bi l l ig  a b z u g e be n;  Te l . 
015751810210

Elektrisches Schweißgerät, 
BURO D-ES 150, mit Zubehör, 
Preis VHS; Tel. 01525 1547334 

Kindermöbelretter! Ich repa-
riere und erneuere ihre Kinder-
möbel, alles ist möglich; Tel. 
0170 8264594

28 Videokassetten von Disney, 
Preis VHS; Tel. 01525 1547334

Hammer Ergometer Cardio XTR, 
mit großem Display und vielen 
Einstellmöglichkeiten. Dieses 
Gerät hat meine Frau nach ihrer 
Hüft-OP benutzt. Seitdem steht 
das Gerät nur rum. 222 Euro 
VHB; Tel. 05402 4560

2 Einbau Kühlschränke, 152 
Liter, Klasse A, von Constructa, 
ca. 10 Jahre alt, voll funktions-
fähig gegen Gebot abzugeben; 
Tel. 0175 1631565

Hausflohmarkt (überdacht), 
Haushaltsauflösung, Reitsport- 
artikel, Heimwerker- u. Stallbe-
darf, Deko, Gastanbieter mögl., 
22. und 23.08.2026, 10-16 Uhr, 
Rosenbruchweg 2, Bissendorf; 
Tel. 0171 9565095

Damen-Rad, Falter, weiß, 26-er, 
3-Gang, Rücktritt, kaum genutzt, 
zu verkaufen, Neupreis 649 Euro, 
300 Euro VHB; Tel. 05402 4560

Redaktions- und Anzeigenschluss 
für die nächste Ausgabe ist am 10. August 2026.

Die nächste Ausgabe erscheint am 28. August 2026.

Gebr. Kühlschrank, Siemens 
KT 1650, 150 Liter, Nähmaschi-
ne, Neckermann, im Schrank 
versenkbar, Koffer-Schreibma-
schine, 8 Bierkrüge (Humpen/ 
Seidel) mit Zinndeckel, billigst 
abzugeben; Tel. 05402 3106
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Ihr kurzer Weg 
zur kostenlosen

privaten Kleinanzeige:
QR-Code mit dem Handy scannen 

und einfach E-Mail Nachricht mit ihrem Text an 
info@bissendorfer-blickpunkt.de 

senden. Fertig!

vvvvvv

– mit Eurer 
Stimme am 
13.09.2026!

Politische Werbung | Sponsor: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Kreisverband Osnabrück-Land anlässlich der Kommunalwahlen/Landrät:innenwahl 2026 | Transparenzhinweis: 
gruene-os-landkreis.de/ttpa , V. i. S. d. P.: Anna Kebschull, c/o BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Klöcknerstraße 2, 49124 Georgsmarienhütte I Foto: Swaantje Hehmann

• einen regionalen  
Wachstumspakt initiieren

• Erreichbarkeit und Mobilität 
verbessern

• Gesundheitsversorgung 
stärken

• Sicherheit und Klimaschutz 
gewährleisten

• Bildung bedarfsgerecht 
fördern

• Finanzstrategien erarbeiten
• Zusammenhalt stärken

Füreinander erfolgreich

Auch weiterhin
Eure Landrätin

Ich werde...

38 Kommunen. 

1 Landkreis.

Auslagestellen des 
Bissendorfer Blickpunktes

Apotheke Schledehausen, Bergstraße 27 

Buse HörAkustik, Bergstraße 17c

Der Dorfladen Schledehausen, Bergstraße 17

essbar frisch & frech, Gewerbepark 18

Gasthof Zittertal, An der Zitterquelle 1

Marens Lotto Leben, Kollegienwall 2

Rathaus Bissendorf, Kirchplatz 1

Schreibwaren Mentrup, Werscher Straße 7

Sparkasse Osnabrück, Osnabrücker Straße 3

Wissinger Mühle, Bahnhofstraße 11a
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